
mit den Ortsgemeinden 
Bellheim, Knittelsheim, 
Ottersheim b. L. 
und Zeiskam
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 42. Jahrgang (104) Donnerstag, den 5. Februar 2015 Nr. 6/2015

TV Jahn Bellheim:

Jahnball 2015
Samstag, 7. Februar 2015, 20.11 Uhr

in der Festhalle Bellheim, Zeiskamer Straße
- es spielt die Tanzband „Dolcevita“, Showeinlagen des TV Jahn 

Kath. Kirchengemeinde Bellheim:

Einladung zum Schlachtfest
Samstag, 7. Februar 2015, ab 11.00 Uhr

im Kath. Pfarr- und Jugendheim St. Michael

- Kesselfleisch, Brat- und Hausmacher Wurst - auch zum Selbstabholen

Kulturverein Bellheim:

Offene Bühne
Mittwoch, 11. Februar 2015, Einlass ab 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr
Kulturwerkstatt „Alter Kindergarten“
- bunte Kleinkunstmischung mit den Schwestern Landaus, Mad Pack-Pfalz und anderen -

Weitere Veranstaltungshinweise finden Sie auf Seite 3!
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Öffnungszeiten
Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim:
Montag - Freitag ........................ 08.00 - 12.30 Uhr
Das Sozialamt ist bis auf Weiteres dienstags 
geschlossen.
Mittwoch .................................... 14.00 - 18.00 Uhr
Montag und Donnerstag ........... 14.00 - 16.00 Uhr
................................................. Tel.: 07272/7008-0
E-Mail-Adresse VG-Verwaltung Bellheim:
Verbandsgemeinde@vg-bellheim.de
Internet-Adresse: www.vg-bellheim.de

Sprechstunden
Bürgermeister Dieter Adam:
Täglich nach Vereinbarung. Tel.: 07272/7008-328, 
E-Mail: d.adam@vg-bellheim.de
1. Beigeordneter Gerald Job
Telefonische Vereinbarung unter: 07272/7008-328
Beigeordneter Ulrich Christmann
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Beigeordneter Klaus Weiß
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Ortsbürgermeister Paul Gärtner
Sprechstunde: Montag und Freitag, 09.30 - 12.00 
Uhr sowie Mittwochnachmittag, 14.00 - 18.00 Uhr
Tel.: 07272/7008-103
1. Beigeordnete Gertrud Trapp
Tel.: 07272/7008-101
Sprechstunde: Dienstag und Donnerstag von 09.30 
- 12.00 Uhr sowie Mittwochnachmittag von 14.00 
bis 18.00 Uhr
Beigeordneter David Emling
Tel.: 07272/7008-102
Sprechstunde: Montag, 14.00 - 16.30 Uhr 
sowie nach Vereinbarung.
Beigeordneter Dietmar Eßwein
Tel.: 07272/7008-102
Sprechstunde: Mittwoch von 14.00 -18.00 sowie 
Freitag von 10.00 - 12.30 Uhr
Ortsbürgermeister Ulrich Christmann
Knittelsheim - Dienstag im Gemeindehaus
19.00 bis 20.00 Uhr: Tel. 06348/251
privat: Tel. 0162/2549420
Ortsbürgermeister Gerald Job
Ottersheim - Mittwoch im Rathaus
17.15 bis 18.00 Uhr: Tel. 06348/8600, privat: Tel. 
06348/4103
Verwaltung: 17.30 bis 18.00 Uhr.
Ortsbürgermeister Klaus Weiß
Zeiskam - Mittwoch im Rathaus
16.45 bis 19.00 Uhr: Tel. 06347/8171 
privat: Tel. 06347/1031
Die Bürgersprechstunde wird vom Ortsbürgermeis-
ter abgehalten.
Schiedsmann Norbert Gschwind:
Rathaus Bellheim, Tel.: 07272/7008-330
Stellvertreter Harald Müller“
Behinderten-Beauftragter
Franz Horder .................................Tel. 06348/7159
Sprechstunde nach Vereinbarung
Ausländer-Beauftragter
Harald Müller,  Verbandsgemeindeverwaltung
Zimmer 18, ..........................  Tel. 07272/7008-218
Sicherheitsberater für Senioren
Albert Conrad,
zu erreichen über Ordnungsamt
.............................................. Tel: 07272/7008-218

Bereitschaftsdienst

Notfalldienst der Ärzte
Praxisbereich Bellheim, Knittelsheim, Otters-
heim, Zeiskam
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst in der Aks-
lepios Südpfalzklinik, Germersheim, An Fronte Karl 
2, 76726 Germersheim ist ab 1. April 2014 unter der 
einheitlichen Rufnummer 116117 (ohne Vorwahl) zu 
folgenden Zeiten zu erreichen:
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr.  Tag vor 
einem gesetzlichen Feiertag bis nächsten auf den 
Feiertag folgender Werktag von 18.00 - 07.00 Uhr.

Praxisbereich Offenbach, Hochstadt und Essingen
Bereitschaftsdienstzentrale Landau, Vinzentiuskran-
kenhaus, Cornichonstraße 4, 76829 Landau, Tel. 
116117 (ohne Vorwahl).
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächsten 
auf den Feiertag folgender Werktag von 18.00 - 
07.00 Uhr. Bei akuten lebensbedrohenden Notfällen 
(z.B. starke Herzbeschwerden, Bewusstlosigkeit, 
schwere Verbrennungen) muss direkt der Rettungs-
dienst unter der Nr. 112 angefordert werden.

Augenärztlicher Notdienst
07.-08.02.15 und 11.02.15
Herr Dr. Jörg, Martin-Luther-Str.35, Landau, Tel: 
06341/20969
Offizieller Dienst jeweils Samstag von 07.00 bis 
Montag, 07.00 Uhr und Mittwoch, 14.00 bis Don-
nerstag, 07.00 Uhr. An Feiertagen von 20.00 Uhr 
vom Vorabend bis zum Tag nach dem Feiertag, 
07.00 Uhr. Der Dienst habende Augenarzt, außer-
halb der Sprechstunden, ist über den Anrufbe-
antworter jeder Augenarztpraxis zu erfahren. Die 
Notdienstsprechstunde findet jeweils am Samstag 
bzw. Sonn- oder Feiertag von 11.00 bis 12.00 Uhr 
in der jeweiligen Praxis statt. Andere Notfallbehand-
lungen sind mit dem Dienst habenden Arzt telefo-
nisch abzusprechen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr, Sonntag von 
11.00 Uhr - 12.00 Uhr dienstbereit.
Der Dienst habende Zahnarzt kann unter folgender 
Telefonnummer erfragt werden: 
.................................................Tel. 07272/919653.

Apothekennotdienst
Der Apothekennotdienst ist bis 08.30 Uhr des 
Folgetages erreichbar.
Sonntag, 08.02.15
Andreas-Apotheke, Mozartstraße 5, Lustadt, 
Tel.: 06347/973000
St.-Wendelin-Apotheke, Luitpoldstraße 98, 
Hatzenbühl, Tel.: 07275/8621
Montag, 09.02.15
Rhein-Apotheke, August-Keiler-Straße 10, 
Germersheim, Tel.: 07274/8001
Engel-Apotheke, Landauer Straße 4,
 Offenbach, Tel.: 06348/349
Apotheke im Maximilian-Center, Maximilianstraße 1, 
Wörth-Maximiliansau, Tel.: 06340/8149
Dienstag, 10.02.15
Sonnen-Apotheke, Schulstraße 45, Bellheim, 
Tel.: 07272/74488
Mittwoch, 11.02.15
Mauritius-Apotheke, Mittlere Ortsstraße 88, 
Rülzheim, Tel.: 07272/8081
Apotheke im Hornbach-Zentrum, 
Hornbachstraße 17, Bornheim, Tel.: 06348/610810
Donnerstag, 12.02.15
Birken-Apotheke, Jahnstraße 24, Zeiskam, 
Tel.: 06347/8686
Freitag, 13.02.15
Tulla-Apotheke, Langgewannstraße 7, 
Germersheim-Sondernheim, Tel.: 07274/2339
Marien-Apotheke, Hauptstraße 18, Herxheim, 
Tel.: 07276/98830
Samstag, 14.02.15
Schwanen-Apotheke, Hauptstraße 16, 
Weingarten, Tel.: 06344/5617
Mozart-Apotheke, Raiffeisenstraße 7, 
Offenbach, Tel.: 06348/98220
Zusätzlich Mittwochnachmittag geöffnet:
Sonnen-Apotheke, Schulstraße 45, Bellheim, 
Tel.: 07272/74488
Der aktuelle Stand kann sowohl aus dem Festnetz 
als auch aus dem Mobilfunknetz über folgende 
Rufnummer erfragt werden: 01805/258825 plus die 
Postleitzahl des Standortes (Festnetz 0,14 €/Min., 
Mobilfunknetz max. 0,42 €/Min.).
Oder über das Internet: www.lak-rlp.de

Sozialstation Rülzheim e.V.
Kuhardter Straße 37, Tel.: 07272/919177
Fax: 07272/919178.
Bürozeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung. Sie erreichen uns telefo-
nisch rund um die Uhr 07272/919177.
Wir bieten: Pflegebedüftige Menschen ganzheitlich 
zu versorgen und die Behandlung des Arztes zu 
unterstützen, ambulanter Hospizdienst, hauswirt-
schaftliche Versorgung, Verhinderungspflege, stun-
denweise Betreuung zu  Hause, Pflegekurse und 
vieles mehr.

Ökum. Sozialstation/AHZ 
Germersheim-Lingenfeld e.V.

Haus Pamina, Bismarckstr. 12, Germersheim
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 09.00 -16.00 Uhr 
und 
nach Vereinbarung  ................... Tel. 07274/7045-0

Senioren-Zentrum 
Haus Edelberg Bellheim

Adenauerring 11, Betreutes Wohnen und Pflege 
.................................................... Tel. 07272/937-0

Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe

Herrenlose Tiere nimmt die Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe, Am Klärwerk 2, 67363 Lustadt, Tel.: 
06347/608672, an. Ansprechpartner ist Herr Zim-
mermann, Telefon 0170/3157 618 oder 07255/8037.

Notrufe
Polizei..................................................110
Feuerwehr ........................................................ 112
Sonstige Rufnummern
Verbandsgemeinde-
verwaltung .......................................07272/7008-0
Gemeindeverwaltung
Knittelsheim ................................. 06348/251/4364
Gemeindeverwaltung
Ottersheim ................................ .06348/8600/4103
Gemeindeverwaltung Zeiskam
(Ortsbürgermeister)............................. 06347/1693
Polizeiinspektion
Germersheim ..................................... .07274/9580
Kripo-Sicherheitsberatung
Ludwigshafen ................................. 0621/9631440
Wasserzweckverband
Nordgruppe ................................... 0172/7106 481
(zuständig für Zeiskam)
Südgruppe ......................................07271/9586 -0
bei Vermittlungsproblemen ..............................  -46
(zuständig für Bellheim, 
Knittelsheim und Ottersheim)
Internet-Homepage: www.wgs-jockgrim.de
Störungsdienst Erdgas Thüga Energienetze GmbH
Bellheim, Knittelsheim, Ottersheim
Zeiskam .......................................... 0800/0837111
Asklepios Südpfalz Kliniken,
Klinik Germersheim ...........................07274/504-0
Vinzentiuskrankenhaus
Landau .................................................. 06341/170
Krankentransporte/Funktaxi (Tag und Nacht)
Taxi Beil .......................................Tel.: 07272/2959
Landesberatungsstelle für Vergiftungserschei-
nungen Giftnotrufzentrale Berlin
........................................................Tel. 030/19240
Rettungsdienst/Notarzt/
Feuerwehr ...................................................... 112
DRK-Krankentransport 
Servicenummer ........................................... 19222
(mit jeweiliger Ortsvorwahl)
Deutsches Rotes Kreuz - Kreisverband
......................................................Tel. 07274-2460
- Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, GER, Hans-
Graf-Sponeckstr. 33
Bereich Aus- u. Fortbildung: u.a. in Erster Hilfe, SM 
für den Führerschein, Betriebshelfer, u.v.m.
Bereich Ambulante Dienste: Mobiler Mittagstisch, 
Hausnotruf, Fahrdienste Tel. 07274-2460 oder 
07275-918122
Stromversorgung
Für alle Orte der Verbandsgemeinde
Pfalzwerke NetzAG ........................ 06323/941 310
Bei Störungen im 
Stromnetz: ...................................... 0800/7977777
.......................................... Telefax (06323) 941320
Gasentstörung .............................. 0800/0837111
Frauenhaus Landau ..................Tel. 06341/89626
Frauenhaus Speyer ..................Tel. 06232/28835
Kinder- und 
Jugendtelefon .............................. 0800/111 0333
Seelsorglicher Notdienst des kath. Pfarrverban-
des Germersheim: 
...................................................... 0176/66024810
Störungsdienst Kabel 
RP Zeiskam ................................. 07272/9080970
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KGB:

SchmuDoParty 2015
Donnerstag, 12. Februar 2015, ab 20.00 Uhr
Dr.-Friedrich-Schneider-Halle
- Stimmung mit DJ Manni -

Bärenfasenacht 
in Ottersheim

2. Sitzung am Samstag, 
7. Februar 2015, 19.11 Uhr

in der Schul- und Kulturhalle

Kegelclub „Bäreschuwler“:
Schmutziger Donnerstag

Donnerstag, 12. Februar 2015, ab 19.00 Uhr

im Bäreschuwler-Heis‘l Ottersheim
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Verbandsgemeinde

Amtliche Nachrichten

Redaktionsschluss- 
vorverlegung!

Amtsblatt Woche 8/2015 - Fastnacht

Der Redaktionsschluss wird auf
Montag, den 16. Februar 

(Rosenmontag), 10.00 Uhr 
vorverlegt.
Wir bitten Termin und Uhrzeit unbedingt einzu-
halten. Später eingehende Texte können nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Haushaltsatzung des Zweckverbandes  
für Wasserversorgung  

„Germersheimer Südgruppe“
Sitz: Jockgrim, Landkreis Germersheim

für das Wirtschaftsjahr 2015
Gemäß Beschluss der Verbandsversammlung vom 13. November 2014 
sowie § 11 der Betriebssatzung in Verbindung mit § 6 des Zweckver-
bandsgesetzes und § 95 ff. der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz 
vom 14.12.1973 (GVBl. S. 419) und der staatsaufsichtlichen Genehmi-
gung vom 10.12.2014 wird folgende

Haushaltssatzung
erlassen.

§ 1
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2015
auf der Aufwandseite auf  € 5.376.800.—
auf der Ertragsseite auf  € 5.376.800.—
und im Vermögensplan
auf der Einnahmenseite auf  € 2.057.900.—
auf der Ausgabenseite auf  € 2.057.900.—
festgesetzt.

§ 2
(1) Der Höchstbetrag der zulässigen Kassenkredite wird festgesetzt 
auf € 155.000,00.

§ 3
(1) Für die zu erhebenden Beiträge und Gebühren gelten die Allge-
meine Wasserversorgungssatzung und die Entgeltsatzung in der 
jeweiligen Fassung.
(2) Der Beitragssatz für die einmaligen Beiträge beträgt incl. Mehr-
wertsteuer € 2,13 (€ 1,99 netto) je qm gewichteter Grundstücksfläche.
(3) Die Kostenpauschalen laut Entgeltsatzung § 10 werden wie folgt 
festgesetzt:
1. Herstellung einer Anschlussleitung
(bis 1 1/2“ und 10 m 
sowie einer Wasserzähleinrichtung „Q3=4“ (vormals QN 2,5 )
incl. MwSt.:  € 950,00 (€ 906,54 netto)
2. Erneuerung einer Anschlussleitung
(bis 1 1/2“ und 10 m sowie 
einer Wasserzähleinrichtung „Q3=4“ (vormals QN 2,5)
incl. MwSt.:  € 1.100,00 (€ 1.028,04 netto)

3. Gesamtherstellung einer Anschlussleitung
(bis 1 1/2“ und 10 m sowie 
einer Wasserzähleinrichtung „Q3=4“ (vormals QN 2,5)
incl. MwSt.:  € 1.540,80 (€ 1.440,00 netto)
4. Pauschalbetrag für Mehrlängen (pro m) 
incl. MwSt.:  € 98,91 (€ 92,44 netto)
Bei Eigenleistung der Erd- und Oberflächenarbeiten (pro m)
incl. MwSt.:  € 10,79 (€ 10,08 netto)
(4) Die Verbrauchsgebühr nach § 11 Entgeltsatzung beträgt incl. 
MwSt. € 1,16 (€ 1,08 netto) je gemessenen Kubikmeter Wasser; die 
Verbrauchsgebühr der Sondervertragsabnehmer beträgt incl. MwSt. 
€ 1,07 (€ 1,00 netto).
(5) Die Grundgebühr nach der Größe des eingebauten Wasserzählers 
nach § 11 Abs. 6 Entgeltsatzung beträgt incl. MwSt.
monatlich:
3,80 € (3,55 € netto) für Hauswasserzähler 
bis „Q3=4“ (vormals QN 2,5) von 3 - 5 cbm/h
9,42 € (8,80 € netto) für Hauswasserzähler 
bis „Q3=10“ (vormals QN 6) von 7 - 10 cbm/h
28,57 € (26,70 € netto) für Hauswasserzähler 
bis „Q3=16“ (vormals QN 10) von 10 - 20 cbm/h
37,34 € (34,90 € netto) für Großwasserzähler 
bis „Q3=25“ (vormals QN 15)
38,20 € (35,70 € netto) für Großwasserzähler 
bis „Q3=40“ (vormals QN 20)
48,58 € (45,40 € netto) für Großwasserzähler 
bis „Q3=63“ (vormals QN 30)
63,45 € (59,30 € netto) für Großwasserzähler 
bis „Q3=100“ (vormals QN 50)
159,54 € (149,10 € netto) für Großwasserzähler 
bis „Q3=250“ (vormals QN 150)
Zähler mit Fernauslesbarkeit: je nach Ausstattung auf Anfrage
(6) Wasserabgabe für Bauwasser:
Die Wasserabgabe, ausgenommen Gewerbeobjekte, erfolgt ohne 
Messeinrichtung nach Pauschalsätzen und ist zweckgebunden:
-  Einfamilienhaus:  € 64,20 brutto (€ 60,00 netto)
-  Mehrfamilienhaus:
 1. Wohneinheit  € 64,20 brutto (€ 60,00 netto)
 jede weitere Wohneinheit:  € 16,05 brutto (€ 15,00 netto)
- Fertighaus:  € 32,10 brutto (€ 30,00 netto)
-  Mehrfamilien-Fertighaus:
 1. Wohneinheit  € 32,10 brutto (€ 30,00 netto)
 jede weitere Wohneinheit:  € 8,03 brutto (€ 7,50 netto)
-  Gewerbeobjekte bis 6000 cbm
 umbauter Raum:  € 192,60 brutto (€ 180,00 netto)
-  Bei Gewerbeobjekten über 6000 cbm wird Bauwasser nur über 

Wasserzähler abgegeben. Die Einrichtung für die Bauwasserent-
nahme wird nach tatsächlichen Kosten berechnet.

 Die Herstellung eines Bauwasseranschlusses wird mit einer Pau-
schale berechnet.

-  Bauwasseranschluss:  € 240,00 brutto (€ 201,68 netto)
 Wasserabgabe über Hydrantenstandrohr-Zähler:
-  Für die Wasserabgabe über Hydrantenstandrohr-Zähler beträgt 

der Arbeitspreis nach dem gemessenen Verbrauch € 1,16/cbm 
brutto (€ 1,08 netto)

Hydrantenstandrohrmiete 3/5 cbm - 7/10 cbm:
Grundpreis-Pauschale  € 15,00 brutto (€ 14,02 netto)
Benutzungsgebühr pro Tag  € 0,50 brutto (€ 0,47 netto)
Hydrantenstandrohrmiete 20 cbm - 50 cbm:
Grundpreis-Pauschale  € 15,00 brutto (€ 14,02 netto)
Benutzungsgebühr pro Tag  € 1,00 brutto (€ 0,93 netto)
(7) Die Pauschalgebühr für den nicht durch Wasserzähler gemessenen 
Verbrauch der Gemeinden nach § 11 Abs. 5 Entgeltsatzung beträgt € 
0,06 netto je Einwohner.
Zu allen genannten Netto-Entgelten ist die Mehrwertsteuer in der 
jeweils geltenden Höhe hinzuzurechnen.
Der Erfolgs- und Vermögensplan für das Wirtschaftsjahr 2015 liegt 
nach der staatsaufsichtlichen Genehmigung durch die Kreisver-
waltung vom 9. Februar bis 20. Februar 2015 bei den Stadt- und 
Verbandsgemeindeverwaltungen des Verbandsgebietes und bei der 
Verwaltung des Zweckverbandes in Jockgrim zur Einsichtnahme aus.

Jockgrim, den 16. Januar 2015
gez. Seiter, Verbandsvorsteher
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Hinweis
Die Haushaltssatzung 2015 mit ihren Anlagen wurde von der Ver-
bandsversammlung in öffentlicher Sitzung am 13. November 2014 
beschlossen.
Der Wirtschaftsplan 2015 liegt in der Zeit vom 9. bis 20. Februar 
2015 bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Zimmer 24, während der 
Dienststunden öffentlich aus.
Die Kreisverwaltung Germersheim hat mit Schreiben vom 10. Dezem-
ber 2014 mitgeteilt, dass keine Bedenken wegen Rechtsverletzung 
erhoben werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung der 
Verfahrensvorschriften nach der Gemeindeordnung (GemO) oder auf-
grund der Gemeindeordnung zustande gekommen sind, ein Jahr nach 
der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen 
gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschriften gegenüber dem Zweckverband für 
Wasserversorgung Germersheimer Südgruppe unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen (§ 24 Abs. 6 GemO).

Jockgrim, den 16. Januar 2015
Seiter, Verbandsvorsteher

Zweckverband für Wasserversorgung 
„Germersheimer Nordgruppe“

Bau eines Tiefbrunnens zur Wassergewinnung
Zur Sicherung der zukünftigen Trinkwasserversorgung wird im Gewin-
nungsgebiet Zeiskam ein neuer Tiefbrunnen benötigt. Mit den Bohrar-
beiten beim Wasserwerk soll am 09.02.15 begonnen werden. Bedingt 
durch die Art der Arbeiten wird die auszuführende Firma in den Zeit-
räumen 02.03.15 bis 13.03.15, 24.03.15 bis 14.04.15 und 20.04.15 bis 
24.04.15 (ohne Wochenende) einen Teil der Leistungen im Schichtbe-
trieb zwischen 6.00 Uhr und 22.00 Uhr ausführen. Dabei kommt es 
zu erhöhten Geräuschemissionen. Das Bauende wird voraussichtlich 
Ende April sein.

Öffentliche Bekanntmachung
der ordnungsbehördlichen Allgemeinverfügung  

anlässlich des Faschingsumzuges

am 15.02.2015 in Bellheim
Aufgrund der §§ 1 Abs. 1, 9 Abs. 1 Satz 1, 88 Abs. 1 Nr. 1, 89 Abs. 1, 
90 Abs. 1 des Polizei- und Ordnungsbehördengesetzes (POG) in der 
Fassung vom 10. November 1993 (GVBl. S. 595), BS 2012-1, zuletzt 
geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 20. Dezember 2013 (GVBl. 
S. 537), und des § 1 der Landesverordnung über die Zuständigkeit 
der allgemeinen Ordnungsbehörden in der Fassung vom 31. Oktober 
1978 (GVBl. S. 695), BS 2012-1-2, zuletzt geändert durch Art. 9 des 
Gesetzes vom 28. September 2010 (GVBl. S. 280), sowie § 91 Abs. 1 
Nr. 1 POG und der § 1 Abs. 1 des Landesverwaltungsverfahrensge-
setzes (LVwVfG) vom 23. Dezember 1976 (GVBl. S. 308), BS 2010-3, 
zuletzt geändert durch Art. 3 des Gesetzes vom 27. Oktober 2011 
(GVBl. S. 358), in Verbindung mit § 35 Satz 2 des Verwaltungsverfah-
rensgesetzes (VwVfG) in der Fassung vom 23. Januar 2003 (BGBl. I 
S. 102), zuletzt geändert durch Art. 3 des Gesetzes vom 25. Juli 2013 
(BGBl. I S. 2749), erlässt die Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim - 
örtliche Ordnungsbehörde - folgende

Allgemeinverfügung:
1.  Anlässlich des Fastnachtumzuges am 15.02.2015 in Bellheim 

ist es ab 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr verboten, im in Satz 2 näher 
bezeichneten öffentlichen Raum mitgebrachte alkoholhaltige Ge-
tränke in der Öffentlichkeit mitzuführen und/oder zu verzehren.

 Das Verbot nach Satz 1 erstreckt sich auf folgende öffentlichen 
Straßen und öffentlichen Anlagen:

 Hintere Straße, ab Einmündung Mittelmühlstraße
 sowie auf den öffentlichen Bereich, der von folgenden Straßen 

und Wegen umgrenzt wird:
 Fortmühlstraße ab Schulstraße, Hammerstraße, Hintere Straße 

bis Mittelmühlstraße, Schulstraße bis Fortmühlstrape und die 
Schubertstraße bis Albert-Schweitzer-Straße laut beiliegendem 
Planauszug. An den Zugängen zu dem öffentlichen Bereich wer-
den Hinweisschilder mit der Aufschrift „Faschingsumzug - Alko-
holmitbringverbot“ angebracht.

2.  Von dem Verbot nach Nr. 1 räumlich ausgenommen sind gaststät-
tenrechtlich konzessionierte Flächen und Ausschankstellen.

3.  Das Verbot des Mitführens (Nr. 1) gilt nicht für Besucher von pri-
vaten, nicht jedermann zugänglichen Veranstaltungen im jeweili-
gen Verbotsbereich sowie für Personen, die dort eine Wohnung, 
Arbeits- oder Betriebsstätte haben und sich unmittelbar auf dem 
Weg dorthin befinden.

4.  Für den Fall der Zuwiderhandlung gegen das Verbot nach Nr. 1 
wird unmittelbarer Zwang in Form der Wegnahme der unrecht-
mäßig mitgeführten alkoholhaltigen Getränke und deren sofortige 
Verwertung angedroht.

5.  Die örtliche Ordnungsbehörde behält sich vor, bei Verstößen oder 
bei sonstigen Änderungen der Gefahrenlage, weitergehende An-
ordnungen zu treffen.

6.  Die sofortige Vollziehung dieser Allgemeinverfügung wird im öf-
fentlichen Interesse angeordnet.

7.  Diese Allgemeinverfügung gilt mit dem auf die Bekanntmachung 
folgenden Tag als bekannt gemacht.

Begründung:
Nach den Erfahrungen der Polizei, der örtlichen Ordnungsbehörde 
und der Kreisverwaltung Germersheim als zuständiger Behörde für 
den Jugendschutz kam es in den vergangenen Jahren bei Fastnachts-
umzügen zu Gewaltdelikten und Alkoholmissbrauch, insbesondere 
unter den Jugendlichen (vgl. dazu nur die Berichterstattung aus frü-
heren Jahren in der Tageszeitung „Die Rheinpfalz“ zu den Umzügen 
in Offenbach und Ottersheim, auf die hiermit verwiesen wird). Auch 
beim Fastnachtumzug in Bellheim mussten im vergangenen Jahr stark 
alkoholisierte Jugendliche ärztlich behandelt werden.
Aufgrund der Prognose der örtlichen Ordnungsbehörde, in der neben 
den Erfahrungen der Vorjahre auch die Erfahrungen anlässlich anderer 
großer Fastnachtsumzüge berücksichtigt wurden, wäre - ohne Erlass 
dieser Allgemeinverfügung - auch in diesem Jahr mit den beschriebe-
nen Gefahren für die öffentliche Sicherheit zu rechnen.
Erfahrungsgemäß führt der Konsum von hochprozentigem Alkohol 
sehr schnell auch zu gewalttätigen Auseinandersetzungen und Sach-
beschädigungen an den Veranstaltungsorten und in deren Nahbe-
reich.
Angesichts dessen ist es erforderlich dort das Mitführen und den Ver-
zehr alkoholischer Getränke zu beschränken. Der räumliche Geltungs-
bereich des Verbotes bezeichnet die Bereiche, innerhalb derer der 
Schwerpunkt des Alkoholkonsums und daraus resultierender gewalt-
tätiger Auseinandersetzungen bis hin zum Vandalismus zu erwarten 
ist.
Dieses Verbot wird auf § 9 Abs. 1 Satz 1 des Polizei- und Ordnungs-
behördengesetzes (POG) gestützt.
Danach können die allgemeinen Ordnungsbehörden die notwendigen 
Maßnahmen treffen, um eine im einzelnen Fall bestehende Gefahr für 
die öffentliche Sicherheit und Ordnung abzuwehren.
Eine solche konkrete Gefahr liegt hier vor. Erfahrungsgemäß erhalten 
Jugendliche in den Gaststätten und jeweiligen Verkaufsstellen keine 
branntweinhaltigen Getränke, da das entsprechende Verbot des 
Jugendschutzgesetzes ganz überwiegend beachtet wird. Aus diesem 
Grund und auch aus finanziellen Gründen heraus, bringen die ins-
besondere jugendlichen Besucher alkoholische Getränke in großem 
Mengen zur Veranstaltung mit, um sie dort zu konsumieren. Mit der 
Enthemmung durch den Alkoholgenuss gehen regelmäßig Sicher-
heitsverstöße (z.B. Sachbeschädigungen, Verunreinigungen und 
Gefährdungen des Verkehrs durch -zerschlagene - Flaschen, Lärm-
belästigungen, Alkoholkonsum durch Jugendliche) einher. Aufgrund 
der vorhandenen Wissensbasis besteht ein kausaler Zusammenhang 
zwischen dem Schaden und dem verbotenen Verhalten.
Nach dem Grundsatz der Verhältnismäßigkeit und zur Wahrung der 
Rechte der Gaststättenbetreiber konnte von einer Erstreckung des 
Ausschankverbotes auf konzessionierte Flächen und Ausschank-
stellen abgesehen werden. Aus Gründen der Verhältnismäßigkeit 
wurde das Alkoholverbot auch zeitlich und räumlich begrenzt, weil 
die beschriebenen Sicherheitsverstöße regelmäßig nur während des 
Fastnachtsumzuges, wo sich die Jugendlichen treffen und die Musik 
spielt, auftreten.
Zur Durchsetzung des Verbots ist es geboten und angemessen, die 
unzulässig mitgeführten alkoholischen Getränke durch Anwendung 
unmittelbaren Zwangs wegzunehmen.
Die sofortige Vollziehung dieser Verfügung wird gem. § 80 Abs. 1 Satz 
1 Nr. 4 VwGO angeordnet. In Ansehung der betroffenen hochwertigen 
Rechtsgüter - insbesondere Gesundheit und körperliche Unversehrt-
heit von Besuchern, Ordnungskräften und Dritten - muss gesichert 
sein, dass die ausgesprochenen Verbote auch bei Einlegung von 
Rechtsbehelfen Bestand haben und durchgesetzt werden können. 
Dem gegenüber steht, das in der Abwägung geringer einzuschät-
zende Interesse der Besucher, uneingeschränkt Alkohol konsumieren 
zu können sowie das wirtschaftliche Interesse an der Ausnutzung 
besonderer Verkaufschancen für alkoholische Getränke. Diese Inte-
ressen müssen indes hinter dem Interesse am effektiven Schutz der 
oben genannten hochwertigen Rechtsgüter zurücktreten.
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Außerdem handelt es sich vorliegend um eine termingebundene Ver-
anstaltung, so dass die Wirksamkeit der Anordnungen zum Zeitpunkt 
der Veranstaltung gewährleistet sein muss.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim, 
Schubertstr. 18, 76756 Bellheim, schriftlich oder zur Niederschrift ein-
zulegen.

Bellheim, den 02.02.2015
Verbandsgemeindeverwaltung

1. vereinfachte Änderung  
des Bebauungsplanes „Am Friedhof“  

der Ortsgemeinde Knittelsheim
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses

Der Gemeinderat Knittelsheim hat in der Sitzung am 23.07.2014 die 
1. Änderung des Bebauungsplanes „Am Friedhof“ im vereinfachten 
Verfahren nach § 13 BauGB beschlossen.
Mit der Änderung wird der Bebauungsplan an die Vermessung der 
Grundstücke angepasst.
Die zunächst im öffentlichen Raum vorgesehenen Baumscheiben wer-
den den Grundstücken zugeordnet und die grünordnerischen Fest-
setzungen entsprechend angepasst. Des Weiteren wird für Garagen, 
welche zur Straßenbegrenzungslinie hin in einem Mindestabstand von 
5m zu errichten sind, im Bereich des nördlichen Fuß- und Radwe-
ges eine Ausnahme geschaffen. Die Änderung des Bebauungsplanes 
sieht zusätzlich die Errichtung der Lärmschutzwand zur Landesstraße 
509 in gerader Bauweise vor.
Beteiligung der Öffentlichkeit
Nach § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB wird im vereinfachten Verfahren die 
Auslegung des Planvorentwurfs nach § 3 Abs. 2 BauGB durchgeführt. 
Es wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, dass der Entwurf der 1. 
vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes „Am Friedhof“ nebst 
Begründung in der Zeit vom 16.02.2015 bis einschließlich 16.03.2015 
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim (Schubertstraße 18 / 
Bauabteilung im Nebengebäude / Zimmer 7) während der Dienststun-
den öffentlich ausliegt. Dienststunden sind Montag bis Freitag von 
08.00 - 12.30 Uhr und zusätzlich montags und donnerstags von 14.00 
- 16.00 Uhr sowie mittwochs von 14.00 - 18.00 Uhr.
Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB wird von der Umweltprüfung und dem 
Umweltbericht abgesehen. Der Geltungsbereich der 1. vereinfachten 

Änderung des Bebauungsplanes und dessen genaue Abgrenzung 
sind aus dem abgedruckten Lageplan (siehe zeichnerische Darstel-
lungen) ersichtlich. Während der Auslegungsfrist können Bedenken 
und Anregungen mündlich oder schriftlich bei der Verbandsgemein-
deverwaltung Bellheim vorgebracht werden. Der Öffentlichkeit wird 
Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben. Nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. Über die Bedenken 
und Anregungen wird der Gemeinderat entscheiden.
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 3 Abs. 2 BauGB ein Antrag 
nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist, soweit mit 
ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, 
aber hätten geltend gemacht werden können.
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Sitzungen

Gemeinderat Ottersheim
Am Montag, dem 9. Februar 2015, 19.30 Uhr findet im Rathaus in 
Ottersheim eine Sitzung des Gemeinderates Ottersheim statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1.  Einwohnerfragestunde
2.  Vergabe von Arbeiten
3.  Informationen - Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
4.   Zuschussangelegenheiten
5.   Grundstücksangelegenheiten
6.  Informationen - Anfragen

Aus der Sitzung des Gemeinderates  
Zeiskam am 26. Januar 2015

Top 2: Grundschule Zeiskam, Ertüchtigung des Brandschutzes
Im Rahmen des vorbeugenden Brandschutzes fand am 18.11.2015 
eine Gefahrenverhütungsschau mit dem Brandschutzbeauftragten 
des Kreises Germersheim, Herrn Maier, statt.
Am 08.01.2015 erhielt die Ortsgemeinde eine Niederschrift hierzu, 
welche den Ratsmitglieder ebenfalls zugegangen ist. Darin wurden 
Maßnahmen/Mängel erläutert, die im Rahmen des vorbeugenden 
Brandschutzes zu realisieren bzw. beseitigen sind. Am 16.01.2015 
fand diesbezüglich ein Gespräch mit dem Architekten Michael Hum-
bert statt.
Dieser sagt, dass dazu noch einige Dinge mit dem Experten geklärt 
werden müssten. Laut Architekt Humbert betragen die Kosten im 
Rahmen der Verbesserung des Brandschutzes für den Altbau voraus-
sichtlich knapp 87.000 Euro und für die im neueren Gebäude knapp 
13.500 Euro. Der Altbau müsse im Ober- und Dachgeschoss bis 1. 
Mai einen zweiten Rettungsweg, eine Nottreppe, erhalten. Dazu müs-
sen die Dachgaube eingeschnitten, die Fotovoltaikanlage versetzt und 
eine Tür durchgebrochen werden. Im neueren Gebäude muss sich die 
Gemeinde unter anderem im Obergeschoss um den Rauchschutz 
kümmern.
Für beide Gebäudeteile ist zudem ein Feuerwehrplan zu erstellen und 
in allen Etagen sind Sicherheitskennzeichnungen anzubringen.
Architekt Michael Humbert beziffert die Kosten für die von der Kreis-
verwaltung geforderte Brandschutzverbesserung für die Grundschule 
auf rund 100.000 Euro.
Top 3: Sanierung Fuchsbachhalle
Es stehen noch wenige Restarbeiten an. Außerdem müssen noch Ent-
scheidungen über die Ausführung von zusätzlichen Arbeiten getroffen 
werden, die erst im Zuge der Sanierungsmaßnahme aufgefallen sind. 
So z.B. eine mögliche Störmeldeweiterleitung bei der neu installierten 
Hausalarmanlage.
Architekt M. Humbert informiert über die ausgeführten Arbeiten gibt 
zudem einen Überblick über den aktuellen Sach- und Kostenstand. 
Die Arbeiten in der Fuchsbachhalle seien fast abgeschlossen. Die 
Gesamtkosten der Fuchsbachhalle belaufen sich auf etwa 453.000 
Euro.
Die Gemeinde musste wegen Legionellen die sanitären Anlagen sanie-
ren und zudem den Brandschutz optimieren. Laut Architekt Humbert 
hätten sich die Kosten kontinuierlich nach oben entwickelt. So kos-
teten die Elektroarbeiten rund 26.000 Euro mehr als gedacht. Zudem 
seien während der Sanierung noch ein paar Dinge dazugekommen, 
die sinnvoll erschienen - vor allem in der Küche. Er betont, dass nur 
notwendige Maßnahmen und nichts unnötiges, kein Luxus, gemacht 
wurde. Es gebe eher noch viele Maßnahmen, die gemacht werden 
könnten. Als Beispiele nannte er die Türen (je nachdem, ob man sie 
nur streichen lässt oder austauscht, liegen die Kosten zwischen 3.100 
und 22.000 Euro, eine neue Zugangstür zum Küchenlager (3.000 
Euro), eine neue Beleuchtung des Schriftzugs „Fuchsbachhalle“ (950 
Euro), Abtrennungen von der Umkleide zu den Duschen (1.300 Euro), 
Türschilder (600 Euro) und eine Ergänzung der Brandmeldeanlage 
(zwischen 200 und 1.700 Euro). Laut Ratsmitglied Fritz Riemer könnte 
das Abschmirgeln und Streichen der Türen eventuell der Hallenwart 
übernehmen - um Geld zu sparen. Architekt Humbert mahnt, vor dem 
Streichen einen Fachmann hinzuzuziehen, um lange Freude an den 
Türen zu haben. Die Abtrennung der Duschen erachtet Ratsmitglied 
Gerhard Frey durchaus als sinnvoll. So würde verhindert, dass Kin-
der bei Veranstaltungen nicht zu den Duschen gehen und Blödsinn 
machen.
Auf Anregung von Susanne Lechner sollen die Zusatzarbeiten im Bau-
ausschuss beraten werden. Ortsbürgermeister Klaus Weiß will prüfen 
lassen, ob die Gemeinde wegen der Kostensteigerung auch einen 
höheren Zuschuss erhält. Ursprünglich sollten für die 350.000 Euro 
85.000 Euro fließen.

Top 4: Zweite Teilfortschreibung des Landesentwicklungspro-
gramms IV
Auf das beiliegende Schreiben des Ministeriums für Wirtschaft, 
Klimaschutz, Energie und Landesplanung vom 10.12.2014 samt 
Verordnungsentwurf der Landesregierung zum Anhörungs- und Betei-
ligungsverfahren wird Bezug genommen. In dem im November 2008 
in Kraft getretenen LEP IV wurden vier Gemeinden zu Mittelzentren 
aufgestuft. In zwei Fällen ist die Aufstufung zu Mittelzentren in einem 
verwaltungsgerichtlichen Verfahren als abwägungsfehlerhaft bewer-
tet worden. Da die Ausweisung mit Folgen für den Finanzausgleich 
verbunden ist, ist eine Anpassung auf der Ebene der Raumordnung 
erforderlich. Die beiden Kommunen werden aus der Auflistung der 
kooperierenden Mittelzentren gestrichen. Darüber hinaus sollen Klar-
stellungen bzw. Ergänzungen bei drei weiteren Zielen des LEP IV erfol-
gen.
Bemerkenswert sei bei diesem Punkt die Anpassung des Ziels 31. 
Hier wird die Zielqualität einer vorrangigen Siedlungsentwicklung im 
Innenbereich vor einer Außenentwicklung wiederhergestellt.
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die geplanten Änderungen zur Kenntnis. Ein-
wände werden nicht vorgetragen.
Top 5: Erlass einer Vorkaufsrechtssatzung nach § 25 Abs. 1 Nr. 2 
BauGB
Die Gemeinde Zeiskam beabsichtigt zur Sicherung von städtebauli-
chen Maßnahmen, vor allem zur Anlegung von öffentlichen Grün- und 
Parkflächen, den Erlass einer Vorkaufsrechtssatzung. Der Gemeinde 
soll damit die Möglichkeit gegeben werden, Grundstücke zu erwer-
ben, um somit städtebauliche Maßnahmen durchzuführen, die eine 
Verbesserung der Park- und Verkehrssituation bringen sollen.
Am 20.11.2014 beriet der Gemeinderat Zeiskam über den von der 
Verwaltung vorgelegten Satzungsentwurf. Der Rat sprach sich dabei 
für eine Vergrößerung des vorgeschlagenen Geltungsbereichs aus. Als 
Begrenzungen sollten demnach im Süden die Druslach, im Westen 
die Umgehungsstraße, im Norden die Bahnlinie sowie im Osten die 
Bebauung einschließlich der Gärten festgelegt werden. Mit der Erwei-
terung des Geltungsbereichs würde der gesamte Siedlungsbereich 
Zeiskams abgedeckt werden.
Seitens der Verwaltung wird nun darauf hingewiesen, dass der ver-
folgte Zweck der Vorkaufssatzung, eine Verbesserung der Park- und 
Verkehrssituation, lediglich den ursprünglichen Geltungsbereich 
des alten Ortskerns ausreichend begründet. In den weiteren Gebie-
ten sei das Problem verkehrlicher Engpässe sowie des Parkdrucks 
nicht gegeben. Für eine Erweiterung des Geltungsbereichs sei dieser 
Ansatz somit nicht plausibel.
Ein Ratsmitglied weist daraufhin, dass in dem Entwurf der Vorkaufs-
rechtssatzung die Straße „Häckgasse“ nicht aufgeführt sei.
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden
Beschluss:
Der vorgelegte Entwurf der Vorkaufsrechtssatzung im Hinblick auf 
den Geltungsbereich wird beschlossen. Allerdings soll die westliche 
Grenze des Geltungsbereiches bis zum westlichen angrenzenden 
Wirtschaftsweg gelten. Sollte dies aus rechtlichen Gründen nicht 
möglich sein, soll die Sachbearbeiterin Fr. Becker in der nächsten GR-
Sitzung anwesend sein.
Top 6: Vergabe von Arbeiten
Ersatzpflanzung für gefällte Birken entlang der Ortsausfahrt in 
Fahrtrichtung Bellheim
Die Birkenbäume entlang der Ortsausfahrt in Fahrtrichtung Bellheim 
wurden nach erfolgter Genehmigung durch die Untere Landespfle-
gebehörde, aus verkehrssicherungstechnischen Gründen gefällt. Die 
Landespflegebehörde fordert für die gefällten Bäume Ersatzpflanzun-
gen. Der Pflanzabstand soll zwischen 12m 15m betragen. Es wurden 
Angebote bei 2 Baumschulen für 10 Standorte geeignete Bäume 
angefordert. Mit dem Anlieger E. Humbert wurde abgesprochen, dass 
die Bäume in die vorhandene Hainbuchenhecke gepflanzt werden 
dürfen.
Ortsbürgermeister Weiß erklärt, das Angebote bei den Baumschulen 
Wühl und Konrad eingeholt wurden. Ratsmitglied Heidi Korn infor-
miert, dass ihr Vater sich bereit erklärt habe für die Maßnahme einen 
Pflanzplan zu erstellen.
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden
Beschluss:
Bis zur nächsten Sitzung des Gemeinderates soll für die Ersatzpflan-
zung ein Pflanzplan von Herrn Köhler erstellt werden. Außerdem soll 
noch ein Angebot der Baumschule Lied aus Godramstein eingeholt 
werden. In der GR-Sitzung am 24.02.2015 soll eine Auftragsvergabe 
erfolgen. Vorberatung zu diesem Punkt soll der Bauausschuss tätigen.
Top 7: Antrag Freundes- und Förderkreis der Grundschule Zeis-
kam auf Kostenübernahme Boulderwand
Beigeordneter Dirk Kröger informiert, dass der Freundes- und För-
derkreises der Grundschule die Installation einer Boulderwand im 
Schulhof beabsichtige. Die Materialkosten hierfür belaufen sich auf 
ca. 2.150 - 3.450 Euro. Den Bau und die Installation der Boulderwand 
ist durch den Förderverein, Eltern und der Schule in Eigenleistung vor-
gesehen.
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Eine Boulderwand würde die Aktivität der Kinder in den Pausen deut-
lich erhöhen. Der Freundes- und Förderkreis beantragt die Material-
kosten für diese Maßnahme zu übernehmen.
In einer interfraktionellen Sitzung wurde eine Zuwendung der 
Gemeinde in Höhe von 500 Euro vorgeschlagen. Der Gemeinderat 
fasst einstimmig folgenden
Beschluss:
Für die Errichtung einer Boulderwand im Schulhof durch den Freun-
des- und Förderkreis der Grundschule wird eine Zuwendung in Höhe 
von 500,00 Euro erteilt. Die Haushaltsmittel hierfür sollen außerplan-
mäßig bereitgestellt werden.
Top 8: Antrag auf Ausweisung eines Bauplatzes
Die SPD-Fraktion stellt den Antrag, das gemeindeeigene Grundstück 
neben dem Anwesen Hafner in der Johanniterstraße 23 als Bauplatz 
auszuweisen. Nach dem Rückbau eines auf dem Grundstück befind-
lichen Strommastes, sei dieses Grundstück zum Bau eines Wohn-
hauses geeignet. Durch den Verkauf als Bauplatz und den damit 
verbundenen Wegfall der Pflegekosten für die momentane Grünfläche 
könnte die schlechte Haushaltslage der Gemeinde verbessert werden.
Die Verwaltung hat mitgeteilt, dass das besagte Grundstück eine 
Größe von ca. 473 qm hat.
Seitens der Kreisverwaltung (Herr Roth) wurde erklärt, dass bei einer 
Umnutzung als Baugrundstück die doppelte Größe als Ersatz-Aus-
gleichsfäche bereitgestellt werden müsse.
Der Gemeinderat fasst bei 10 Ja-Stimmen und 4 Enthaltungen fol-
genden
Beschluss:
Sofern keine rechtlichen Hindernisse bestehen, soll die bisher 
genutzte Ausgleichsfläche als Baugrundstück ausgewiesen und zum 
Verkauf angeboten werden.
Top 9: Namensbezeichnung des Gässchens zw. Bahnhof- und 
Jahnstraße
Ortsbürgermeister Weiß informiert, dass in dem Gässchen zwischen 
Bahnhof- und Jahnstraße vor wenigen Wochen ein Straßennamen-
schild mit der Bezeichnung „Lechnergässel“ durch die Gemeinde-
arbeiter angebracht wurde. Ein Anwohner habe nun die Entfernung 
dieses Schildes mit Schreiben vom 18.12.2014 beantragt. Begründet 
wurde der Antrag damit, dass dieses Gässchen schon seit Vorkriegs-
zeiten die Bezeichnung „Kraftegässel“ habe.
In einer interfraktionellen Sitzung wurde darauf hingewiesen, dass der 
Gemeinderat die Namensbezeichnung „Lechnergässchen“ beschlos-
sen habe. Auf Anregung eines einzelnen Anwohners sei eine erneute 
Erörterung im Gemeinderat abgelehnt worden. Bei der Vorlage eines 
Antrages mit der Unterschrift von mehreren Bürgern (evtl. Bürgerbe-
gehren) wird der Gemeinderat diese Angelegenheit erneut beraten.
Top 10: Antrag auf weitere Bestattungsmöglichkeit auf dem Fried-
hof Zeiskam
1. Beigeordneter Thomas Mendel stellt mit Schreiben vom 19.12.2014 
den Antrag, künftig „Erdbestattungen unter Rasen“ anzubieten. Er 
erklärt, dass viele Menschen eine Urnenbestattung aus Glaubens-, 
aber auch aus anderen Gründen ablehnen. Trotzdem stelle sich 
auch für viele von ihnen die Frage der Grabpflege nach ihrem Tod. 
Bei einer Erdbestattung unter Rasen könnte evtl. die Gemeinde diese 
Pflege sicherstellen, fügt Thomas Mendel und zeigt sich überzeugt, 
dass auch diese Bestattungsform von der Bevölkerung angenommen 
werde.
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden
Beschluss:
Der Antrag soll im Friedhofsausschuss beraten werden
Top 11: Antrag auf Entwässerung der nördlichen Bahnhofstraße
In der nördlichen Bahnhofstraße, im Bereich des Sportplatzes, fließt 
bereits seit Jahren das Oberflächenwasser bei einem Regenereignis 
nur langsam ab. Je nach Regenereignis bleibt das Wasser auf der 
Fahrbahn für eine längere Zeit stehen und behindert den fließenden 
Verkehr.
Die Freie Wählergruppe beantragt mit Schreiben vom 19.01.2015 für 
die Entwässerung der nördlichen Bahnhofstraße beim Planungsbüro 
Schulbaum eine Honoraranfrage einzuholen.
Mit der Honoraranfrage können vorab die Kosten einer technischen 
und baulichen Überprüfung zur Findung von Lösungsmöglichkeiten 
für die Entwässerung der Straße eingeholt werden. Anhand der für 
die Gemeinde kostenfreien Honoraranfrage kann dann eine Grund-
satzentscheidung zur weiteren Vorgehensweise gefällt werden, um 
weiter in der Problematik voranzukommen. Im Anschluss würde es 
sich anbieten, sich zeitnah von der Firma auch ein konkretes Angebot 
machen zu lassen, da diese Firma zur Zeit auch im Böbig arbeitet und 
dadurch der Preis für eine Baustelleneinrichtung entfallen könnte.
Der Vorsitzende informiert, dass bereits am 13.11.2013 ein Termin mit 
dem Büro Schulbaum stattfand. Daraufhin wurden an den drei Sicker-
schächten von der Firma Arnold Müller aus Landau, der Schlamm 
abgesaugt. Diese Maßnahme brachte allerdings nur wenig Besserung. 
Bei einem erneuten Ortstermin wurde festgestellt, dass es nur Wir-
kung habe, wenn der gesamte Kies in den Schächten abgesaugt und 
erneuert wird. Die Fa. Arnold Müller konnte jedoch bisher nicht tätig 
werden, da die genaue Höhe der Schächte nicht bekannt war.

Der Vorschlag bei den drei Sickerschächten den Schlamm abzusau-
gen, wird bei 1 Ja-Stimme, 11 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen 
abgelehnt.
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden
Beschluss:
Das Ingenieurbüro Schulbaum e.K. wird beauftragt, bis zur nächsten 
Sitzung des Gemeinderates die Kosten für eine alternative Maßnahme 
(Versickerung in der Fläche) zu ermitteln.
Top 12: Informationen - Anfragen
a) Baumfällung
Es wird informiert, dass bei einer Begehung mit dem Förster fest-
gestellt wurde, dass Akazienbäume auf dem Gelände des Reit- und 
Fahrvereines hohl seien und auch aus Sicherheitsgründen gefällt wer-
den müssten.
Im Gemeinderat besteht über folgende Vorgehensweise Einverneh-
men:
Die Bäume werden von der Gemeinde markiert. Die Fällung soll vom 
Reit- und Fahrverein ausgeführt werden. Gutes Holz soll nach ent-
sprechender Lagerung für Spielplätze verwendet werden.
b) Digitalisierung von Filmen
Die Verwaltung hat mitgeteilt, dass teilweise bereits eine Digitalisie-
rung von gemeindeeigenen Filmen erfolgt sei. Die Verwaltung wird 
Angebote für das Vervielfältigen der Filme und falls noch erforderlich 
für eine Digitalisierung einholen.
c) Verkehrsleitsystem
Im Frühjahr lagen bei der Gemeinde 12 Interessenbekundungen vor. 
Im Bauausschuss wurde festgelegt, dass dort Details geregelt werden 
sollen. Z.B. müsste festgelegt werden, wie die Schilder aussehen sol-
len, ob nur Schrift oder auch Firmenlogos enthalten sein dürfen, wie 
groß die Schilder werden sollen usw.
Anhand der Bewerbungen (die der Verwaltung nicht vorliegen) könne 
dann festgelegt werden, wer wo welche Schilder benötigt. Anschlie-
ßend können die Kosten ermittelt werden und die Bewerber um Vor-
schläge für den Text gebeten werden.
Wichtig wäre die Überlassung der Liste der Interessenten, anhand 
derer die vorläufigen Standorte ermittelt werden können.
d) Halteverbot Hauptstraße
Ein Ratsmitglied weist daraufhin, dass die in der Hauptstraße aufge-
stellten Halteverbotsschilder von Anwohnern teilweise verschoben 
wurden. In einem Ortstermin mit dem Ordnungsamt sollen die Auf-
stellung der Schilder überprüft und gegebenenfalls korrigiert werden. 
Um weitere Manipulationen zu vermeiden, sollen die Standpunkte der 
Schilder gekennzeichnet werden.
e) Tätigkeitsbericht Bürgerhilfe
1. Beigeordneter Thomas Mendel wünscht, dass der Gemeinderat 
über die Tätigkeiten der Bürgerhilfe und des Seniorenbeauftragten 
informiert werden.
f) Antrag auf Entfernung des Kerwebaumes
Der Vorsitzende informiert, dass Anwohner im Bereich des Ortskernes 
die Entfernung des Kerwebaumes beantragt haben. Begründet wird 
dies damit, dass der Kerwebaum bei Wind ständiger Lärm verursache 
und die Ruhe der Anwohner dadurch stark beeinträchtige. Des weite-
ren ist der Standort des Baumes ungünstig gewählt, da er die Einfahrt 
in ein privates Grundstück einschränkt.
Im Gemeinderat besteht Einvernehmen diesen Antrag im Bauaus-
schuss zu behandeln.

Gemeinderat Bellheim entfällt
Die für den 11. Februar 2015 vorgesehene Sitzung des Gemeinderates 
Bellheim entfällt. Ein neuer Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Bauausschuss und Ausschuss 
für Dorferneuerung  

und Verkehr Zeiskam
Am Dienstag, dem 10. Februar 2015, 19.00 Uhr findet im Rathaus 
in Zeiskam eine nichtöffentliche Sitzung des Bauausschusses und 
Ausschusses für Dorferneuerung und Verkehr der Gemeinde Zeiskam 
statt.
Tagesordnung:
1.  Sanierung Heizungsanlage Sportheim
2.  Fuchsbachhalle, Hausalarmanlage - Alarmweiterleitung
3.  Grundschule Zeiskam - Ertüchtigung Brandschutz
4.  Vergabe von Arbeiten
5.  Verkehrsleitsystem der Gemeinde Zeiskam
6.  Auswahl der Nachpflanzungen für die gefällten Birken
7.  Entfernung des Kirwebaumes
8.  Unser Dorf spart Strom - Aktion der Energieagentur RLP
9.  Verkehrsmaßnahmen am Germersheimer Weg
10. Informationen - Anfragen
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Haupt- und Finanzausschuss 
Verbandsgemeinde Bellheim

Am Mittwoch, dem 11. Februar 2015, 18.30 Uhr findet im kleinen 
Sitzungssaal des Rathauses Bellheim eine nichtöffentliche Sitzung 
des Haupt- und Finanzausschusses der Verbandsgemeinde Bellheim 
statt.
Tagesordnung:
1.  Umbau und Erweiterung Feuerwehrgerätehaus Ottersheim
2.  Sanierung Flachdach Rathausnebengebäude und ehem. Haus-

meisterwohnung Hauptschule
3.  Schwimmparkangelegenheiten
4.  Vergabe von Arbeiten
5.  Güterverkehr
6.  Klimaschutzkonzept
7.  Informationen - Anfragen

Aktuelles aus dem Rathaus

Pflegestützpunkt
Der Pflegestützpunkt informiert und berät hilfs- und pflegebedürf-
tige, kranke oder behinderte Menschen und ihre Angehörigen über 
alle Unterstützungs- und Finanzierungsmöglichkeiten. Wir beraten Sie 
unabhängig, unverbindlich, kostenlos und unter Wahrung der Schwei-
gepflicht. Bitte vereinbaren Sie einen persönlichen Termin im Pflege-
stützpunkt oder bei Ihnen zu Hause:
Pflegestützpunkt Rülzheim, Kuhardter Str. 37, 76761 Rülzheim, Tel. 0 
72 72 - 75 03 42 oder 0 72 72 - 97 29 68 (Fr. Geiger, Fr. Pfirrmann), 
E-Mail: pflegestuetzpunkt-ruelzheim@kreis-germersheim.de

Sprechstunde in Bellheim
Frau S. Geiger bietet einmal im Monat, mittwochs, 14.00 - 18.00 Uhr, 
Beratungsgespräche in der Verbandsgemeindeverwaltung Bell-
heim an.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin direkt mit dem Pflegestützpunkt 
Rülzheim, Frau Geiger.
Die nächsten Termine:
Mittwoch, 11. Februar 15 (Stephanie Geiger)
Mittwoch, 18. März 15 (Stephanie Geiger)
Mitwoch, 22. April 15 (Stephanie Geiger)
jeweils von 14.00 bis 18.00 Uhr.

Pflegebroschüre - Hilfe- und Pflegeangebote im 
Landkreis Germersheim

Die Pflegebroschüre enthält umfassende Informationen rund um das 
Thema „Hilfe und Pflege“. Sie richtet sich an betroffene Menschen 
und ihre Angehörigen ebenso wie an Fachleute und am Thema Inte-
ressierte.
Kontakt: 
Kreisverwaltung Germersheim: Tel. 0 72 74 - 53 279 (Hr. Nier), Internet: 
www.kreis-germersheim.de (Internet)
Pflegestützpunkt Germersheim: Tel. 0 72 74 - 70 30 932 oder 0 72 74 
- 70 30 177 (Fr. Brecht, Fr. Stepp, Fr. Scheib)
Pflegestützpunkt Rülzheim: Tel. 0 72 72 - 75 03 42 oder 0 72 72 - 97 
29 68 (Fr. Geiger, Fr. Pfirrmann)
Pflegestützpunkt Kandel: Tel. 0 72 75 - 96 01 28 (Fr. Nuber, Fr. Scheib, 
Hr. Kurz)
Pflegestützpunkt Wörth: Tel. 0 72 71 - 76 08 20 oder 0 72 71 - 76 08 
22 (Fr. Schwind, Fr. Tremmel-Kempf)

Veranstaltungskalender

OG Tag von/bis Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Uhrzeit

Bellheim Sa., 07.02.15 Kath. Kirchengemeinde Schlachtfest Kath. Pfarr- und Jugendheim 
St. Michael 

ab
11.00

Bellheim Sa., 07.02.15 TV Jahn Jahnball Festhalle 20.00
-03.00

Bellheim Mi., 11.02.15 Kulturverein Bellheim Offene Bühne Kulturwerkstatt 
„Alter Kindergarten 

19.00
-23.00

Bellheim Do., 12.02.15 KGB SchmuDo-Party Dr.-Friedrich-Schneider-Halle 20.00
-03.00

Bellheim Sa., 14.02.15 KGB Kinderfastnacht-Party Dr.-Friedrich-Schneider-Halle 14.00
-17.00

Bellheim Sa., 14.02.15 Kath. Kirchengemeinde Pfarrfasching Kath. Pfarr- und Jugendheim
St. Michael 

19.00
-24.00

Bellheim So., 15.02.15 KGB / Gemeinde Faschingsumzug durch Bellonia Gemeinde Bellheim 13.31
-18.00

Knittelsheim Sa., 14.02.15 Förderverein Kinderfasching/Jugenddisco Gemeindehaus

Kinder ab 
14.01
Jugend ab 
19.00

Ottersheim Fr., 06.02.15 Bärenbouler Generalversammlung Sport- und Freizeitgelände 19.30

Ottersheim Sa., 07.02.15 IG Bärenfasnacht Bärenfasnacht Schul- und Kulturhalle 19.00

Ottersheim Do., 12.02.15 Kegelclub Schmutziger Donnerstag Bäreschuwler-Heis‘l 19.00

Ottersheim Do., 12.02.15 BBO Schmutziger Donnerstag Tour 18.30

Ottersheim Fr., 13.02.15 Turnverein 1892 e.V. Bärenparty Schul- und Kulturhalle 20.30

Ottersheim Sa., 14.02.15 Turnverein 1892 e.V. Kinderfasching Schul- und Kulturhalle 15.00

Ottersheim So., 15.02.15 Kegelclub Faschingsparty Bäreschuwler-Heis‘l ab 16.00

Zeiskam Mo., 02.02.15 
Mi., 11.02.15 Kirchengemeinden Ökumenische Bibeltage Kath. Pfarrheim/

Haus Bethanien

Zeiskam Sa., 07.02.15 GV Liederkranz Schlachtfest Alter Bauernhof 11.30

Zeiskam Mi., 11.02.15 LandFrauen Musicalfahrt nach Stuttgart Abfahrt in Landau 14.30

Zeiskam Fr., 13.02.15 Grundschule Schulfasching Grundschule

Zeiskam Sa, 14.02.15 TB Jahn, Abt. Turnen Kinderfasching Fuchsbachhalle 14.11
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Aus der Jugendarbeit

Verbandsgemeinde Jugendpflege
Schlittschuhbus in die Eislaufdisco nach Waldbronn

Wir fahren mit einem Reisebus nach Waldbronn, die Kinder werden in 
jeder Ortsgemeinde abgeholt und zurü?ckgebracht.
Wann: Samstag, 28.02.2015
Uhrzeiten / Abholzeiten:
17.00 Uhr Jugendtreff / Ottersheim (Bushaltestelle)
17.10 Uhr Bushaltestelle Knittelsheim (Hauptstraße)
17.15 Uhr Festhalle Bellheim (gegenüber der Tankstelle)
17. 20 Uhr Jugendtreff/ Grundschule Zeiskam
Um 22.00 Uhr fahren wir von Waldbronn wieder zurück. Die voraus-
sichtliche Fahrzeit entspricht ca. 40 Minuten.
Ankunftszeiten: (ca.)
22.45 Uhr Jugendtreff/ Grundschule Zeiskam
22.50 Uhr Festhalle Bellheim
22.55 Uhr Bushaltestelle Knittelsheim
23.00 Uhr Jugendzentrum Ottersheim (Bushaltestelle)
Anmeldevoraussetzungen:
1.  Kinder ab dem 12. Lebensjahr dürfen ohne Begleitpersonen 

mitfahren.
2.  Kinder unter dem 12. Lebensjahr dürfen sich gerne mit ihren 

Eltern oder einer volljährigen Begleitperson anmelden.
3.  Die Kinder müssen bzw. sollten bei der Rückkehr an den jewei-

ligen Bushaltestellen abgeholt werden. Wir übernehmen für den 
Heimweg keine Verantwortung.

4.  Der Schlittschuhbus fährt erst ab 40 Teilnehmer/innen. Daher ist 
die Anmeldung verbindlich!

5.  Wer eigene Schlittschuhe hat, darf diese gerne mitnehmen!
6.  Wir übernehmen keine Haftung für mitgebrachte Gegenstände!
Anmeldeschluss: Montag 23.02.2015
Kosten:
Busfahrt kostet pro angemeldete Person 7,00 €
Eintritt Kinder/ Jugendliche  4,50 €
Eintritt Erwachsene  5,50 €
Schlittschuhverleih  3,50 €
Für Verpflegung muss selbst gesorgt werden!
Anmeldungen können per Mail info@juze-h99.de oder in den Brief-
kasten / Juze H99, Hauptstr. 99, Bellheim abgegeben werden.

Jugendgruppenleiter für „Sommerspaß 
2015“ gesucht

Wir, die Verbandsgemeinde Jugendpflege Bellheim, bieten jedes Jahr 
ein Ferienprogramm für Kinder im Alter von 6 - 11 Jahren an. Hierfür 
brauchen wir deine Unterstützung! Wir suchen engagierte Leute ab 16 
Jahren, die Spaß am Umgang mit Kindern haben, sportlich gut drauf 
sind, Kreativ- und Bastelangebote durchführen können, Tanzen, Fuß-
ballspielen können, etc. .
Wenn Du jetzt denkst, dass du Spaß als Betreuer in unserem Som-
merferienspaß Bellheim (nur Tagesbetreuung, keine Übernachtungen!) 
haben könntest, dann bewirb dich unter: info@juze-h99.de oder kon-
taktiere uns per Telefon: 07272-91115
Alle wichtigen Daten im Überblick:
·  Mindestalter: 16 Jahre
·  Zeitraum: 27.07. - 31.07.15
·  Arbeitszeit: täglich von ca. 07.30 - 17.30 Uhr
·  Aufbau: 24.07.2015, ca. 12.30 Uhr
·  Abbau: 31.07.2015, nach dem Ferienprogramm
·  3 verpflichtende Vorbereitungstreffen vorab
·  Vergütung erfolgt nach Qualifikation
·  Veranstaltungsort: Zeiskam Reit- und Fahrverein

Schulen

Realschule plus Bellheim
Amtseinführung von Frau Schilder-Wagenknecht

Am 30. Januar 2015 wurde unsere neue Konrektorin offiziell in ihr Amt 
eingeführt.

Auch Bürgermeister Dieter Adam gratulierte zur Amtseinführung

Mitfahrende Personen:
Personen (Name/ Vorname)  
Alter/ Geburtsdatum

 
________________________________________________________
 

Kosten: ______€ das Geld muss passend am Ausflugstag 
mitgebracht werden!

Kontaktdaten:
E-Mail:
......................................................................................................

Telefonnummer: 
......................................................................................................

Anschrift: 
......................................................................................................

......................................................................................................

Unterschrift der Erziehungsberechtigten
......................................................................................................
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Die Schulgemeinschaft freut sich über die Ergänzung im Schullei-
tungsteam und würdigte die stellvertretende Schulleiterin in einer 
Feier im Mehrzweckraum der Schule. „ Singing all togehter“ gemäß 
dem Schulmotto „Miteinander“, vorgetragen von den Schülerinnen 
der 5a und der 5b war der 1. Programmpunkt.
Mut zum „Spring ins Kalte!“ nach Eckart von Hirschhausen aus der 10. 
Klasse. Als kleine Erinnerung übereichten sie einen selbst genähten 
Pinguin aus Plüsch.

Ein Plüschpinguin zur Erinnerung
Neben weiteren musikalischen Leckerbissen gab es Grußworte von 
Seiten des Personalrates, des Schulelternbeirates und des Förderver-
eines.
Nach der offiziellen Rede zur Einführung in das Amt der 1. Konrektorin 
durch Schulleiterin Anette Weber sang der Lehrerchor extra für die aus 
Norddeutschland zugezogene Wahlpfälzerin nach der Melodie von „ 
Wir lieben die Stürme…“ ein eigenes für Frau Schilder-Wagenknecht 
getextetes Lied. Im Anschluss an die Feierlichkeit stießen die Gäste 
auf den „ Neuzugang “ im Bellheim an und wünschten ein gutes Händ-
chen für das neue Amt.

Verabschiedung von Frau Inge Marzolph  
an der Realschule plus Bellheim

Zum 01.02.2015 trat Frau Inge Marzolph aus dem aktiven Dienst an 
der Realschule plus in Bellheim in die passive Phase der Altersteilzeit 
ein.

Die Fachlehrerin für Englisch und Sport begleitete seit dem 01.02.1979 
Schülerinnen und Schüler in Bellheim durch ihre Schulzeit.
Neben den studierten Fächern unterrichtete die Kollegin über Jahr-
zehnte hinweg auch in zahlreichen anderen Bereichen; vor allem in 
den musischen Fächern setzte sie immer wieder sehens- und hörens-
werte Akzente.
Als Klassenleiterin, Verbindungsleherin und als Gleichstellungsbeauf-
tragte setzte sich Frau Marzolph immer wieder für die Schulgemein-
schaft ein.
Bei der Verabschiedung am 2. Februar würdigten die Schulleitung und 
der Personalrat ihr Engagement an der Schule und ihr kollegiales Ver-
halten innerhalb der Schulgemeinschaft.
Ihren Abschied von Kolleginnen nahm die Lehrerin nach nunmehr 40 
Dienstjahren. Im Rahmen der Verabschiedung überreichte Schullei-
terin Anette Weber aus Anlass des 40-jährigen Dienstjubiläums eine 
Urkunde, in welcher die Ministerpräsidentin Dank und Anerkennung 
für die der Allgemeinheit geleisteten treuen Dienste ausspricht. Die 
Schulgemeinschaft der Realschule plus wünscht alles Gute für die 
Zukunft.

Kirchen

Kath. Pfarreiengemeinschaft Bellheim
mit den Gemeinden St. Nikolaus Bellheim,  

St. Georg Knittelsheim, St. Martin Ottersheim,  
St. Bartholomäus Zeiskam, St. Johannes Lustadt,  

St. Laurentius Lustadt, St. Michael Weingarten

Gottesdienste und kirchenamtliche Nachrichten
Freitag, 06.02.
Ottersheim: 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Zeiskam: 18.30 Uhr hl. Messe f. die Einheit der Christen (altes Pfarrhaus)
Bellheim: 16.15 Uhr Kirchenentdeckungsgottesdienst
18.30 Uhr Amt f. Susanne und Gerhard Gerthöffner; 2. Sterbeamt f. 
Ludwig Kopf und 3. Sterbeamt f. Ursula Richard
Samstag, 07.02.
Bellheim: 16.30 Uhr Eucharistiefeier im Haus Edelberg mit Austeilung 
des Blasiussegens
Ottersheim: 18.00 Uhr Barmherzigkeitsandacht
18.30 Uhr Vorabendmesse; Amt f. Robert Jeckel u. verst. Angeh.; f. 
Hubert Volberg; f. Georg Heidenreich; 2. Sterbeamt f. Alois Ries
Weingarten: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Vorabendmesse, Amt f. die Pfarrgemeinde
Sonntag, 08.02., Kollekte für die weltweite Not- und Katastro-
phenhilfe der Caritas
Schriftlesung: Job 7, 1-4.6-7, Mk 1,29-39
Bellheim: 08.00 Uhr Frühmesse; Amt f. Hannelore Sohl, best. vom 
kath. Arbeiterverein
11.00 Uhr Pfarrgottesdienst, Amt f. Helga und Heinz Scherthan (Jgd.)
18.30 Uhr Abendmesse des Pfarrverbandes, 1. Sterbeamt f. Ruth 
Baudy; Gem. 2. Sterbeamt f. Norbert Schmitt und Werner Mendel, 
(Pfr. Trauth)
Knittelsheim: 09.30 Uhr Amt f. Ludwig und Anna Starck sowie für 
Erwin und Magdalena Wiegerling
Oberdorf: 10.30 Uhr Amt f. die Pfarrgemeinde
Ottersheim: 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Montag, 09.02.
Bellheim: 18.30 Uhr Amt f. Ruth und Jens Fischer
Ottersheim: 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 10.02.
Bellheim: 09.00 Uhr, Frauenmesse
Lustadt/Oberdorf: 18.30 Uhr hl. Messe
Ottersheim: 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 11.02.
Ottersheim: 09.00 Uhr hl. Messe f. Walter Fischer, Geschwister und 
Angehörige; f. Ewald Kröper und verst. Angeh.
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Zeiskam: 09.00 Uhr hl. Messe (altes Pfarrhaus)
Bellheim: 16.15 Uhr Rosenkranzgebet im Haus Edelberg
18.00 - 19.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 12.02.
Bellheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Knittelsheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe in den Anliegen der Mitfeiernden
Ottersheim: 18.00 - 19.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Lustadt/Oberdorf: 19.30 Uhr Eucharistische Anbetung mit Lobpreis
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Wo und wann sind Sie willkommen - Veranstaltungen 
in unseren Pfarrgemeinden und der Umgebung

Für unsere Gebetskreise
Bellheim: Donnerstag, 19.30 Uhr Gebetskreis charismatische 
Gemeindeerneuerung im Pfarrheim
Singstunden der Kirchenchöre:
Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen!
Montags, 20.00 Uhr, Pfarrheim St. Michael Bellheim
Donnerstags, 19.30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Knittelsheim
Dienstags, 20.15 Uhr, Pfarrheim St. Michael Weingarten
Montags,19.30 Uhr Bürgerhaus Ottersheim
Katholische öffentliche Büchereien:
Kath. Öffentliche Bücherei Zeiskam, Kronstraße 39, Zeiskam
Öffnungszeiten: jeden 1. Mittwoch im Monat von 16.00 - 18.00 Uhr
Frühschichten in der Fastenzeit - Aufstehen zum Leben
Angeregt vom Motto des Ökumenischen Kirchentages der Evangeli-
schen Landeskirche der Pfalz und des Bistums Speyer “Aufstehn zum 
Leben” wollen wir uns gemeinsam, konfessionsübergreifend auf den 
Weg machen. Aus diesem Grund ist diese Aktion eine ökumenische 
Gemeinschaftsproduktion des Landesjugendpfarramtes der Evan-
gelischen Kirche der Pfalz, der Evangelischen Jugend der Pfalz, der 
Abteilung Jugendseelsorge der Diözese Speyer und des BDKJ Speyer 
(Bund der Deutschen Katholischen Jugend Speyer).
Wenn meine Sehnsucht überquillt nach einem, der den Hunger stillt, 
nach einem, der mich ganz versteht und alle Wege mit mir geht; wenn 
ich mich wie am Boden fühl, wie ein Verlorener im Gewühl, der sich 
nach einem Ziel ausstreckt, das neue Hoffnung weckt, dann will ich 
aufstehn zum Leben, aufstehn vom Tod; aufstehn zum Leben, auf-
stehn mit Gott. Mit Gott, der immer bei mir bleibt und liebend meine 
Angst vertreibt, mit ihm will ich aufstehn zum Leben! Weil Gottes Sohn 
in Jesus Christ ein Mensch wie ich geworden ist, der jedem seine 
Liebe gibt, auch dem, der nur sich selber liebt; der selbst dem Tod ins 
Angesicht sieht, weil er weiß, dass Gottes Licht auch nach des Kreu-
zes dunkler Nacht den Morgen neu entfacht, drum kann ich aufstehn 
zum Leben, aufstehn vom Tod; aufstehn zum Leben, aufstehn durch 
Gott. Durch Gott, der alle Ketten sprengt und selbst im Tod noch Hoff-
nung schenkt, durch ihn kann ich aufstehn zum Leben! Wenn Unge-
rechtigkeit und Leid unendlich laut zum Himmel schreit; wenn jeder 
unsre Schöpfung mit den Füßen in den Boden tritt; wenn Menschen 
Durst und Hunger spürn, im Überlebenskampf verliern; wenn einer 
völlig
unbewegt aufs Kreuz die andern legt, dann soll ich aufstehn zum 
Leben, aufstehn vom Tod; aufstehn zum Leben, aufstehn für Gott. Für 
Gott, der meiner Kraft vertraut, dass sie sein neues Reich mitbaut, für 
ihn soll ich aufstehn zum Leben! Weil Spaltung Gottes Volk zerteilt 
und jeder nur bei sich verweilt, nur das, was er sein Eigen nennt, als 
Willen Gottes anerkennt; weil Sehnsucht unsre Herzen treibt, dass alle 
als sein heilger Leib das Mahl des Auferstandenen an einem Tisch 
begehn, drum solln wir aufstehn zum Leben, aufstehn vom Tod; auf-
stehn zum Leben, aufstehn in Gott. In Gott, der uns durch seinen 
Geist den Weg zur wahren Einheit weist, in ihm solln wir aufstehn zum 
Leben! Wenn mir in vielerlei Gestalt der Tod entgegen tritt und kalt 
ich seinen dunklen Schatten spür und so die Hoffnung fast verlier, 
wenn ich schon hier und nach der Zeit mich sehne nach der Ewig-
keit, nach Gottes Reich, das jetzt noch klein einst unendlich wird sein, 
dann werd ich aufstehn zum Leben, aufstehn vom Tod; aufstehn zum 
Leben, aufstehn zu Gott. Zu Gott, der Lebensfülle schenkt, die schon 
im Hier und Jetzt anfängt, zu ihm werd ich aufstehn zum Leben!
Nachstehend die einzelnen Frühschichten im Überblick:
1. Aufstehen! Wozu eigentlich?: 21.02., 07.00 Uhr, Pfarrheim Bellheim
2. Aufstehen für andere: 28.02., 07.00 Uhr, Pfarrhaus, Zeiskam
3. Aufstehen für mich: 07.03., 07.00 Uhr, Pfarrheim, Weingarten
4. Aufstehen für mehr Toleranz: 14.03., 07.00 Uhr, Bürgerhaus Ottersheim
5. Aufstehen für mehr Frieden: 21.03., 07.00 Uhr, Gemeindehaus Knit-
telsheim
6. Aufstehen: 28.03., 07.00 Uhr, Haus der Kirche Lustadt/Unterdorf
Euch und Ihnen allen eine intensive und brückenbauende Fastenzeit 
und ein schönes Osterfest, das uns neue Kraft schenkt und neuen Mut 
gibt zum Aufstehn!
Herzliche Einladung zum Arbeitskreis „Heilige Hildegard von Bingen“
Liebe Mitglieder und Interessierte in der Pfarreiengemeinschaft 
Bellheim,
ab dem 1. Advent 2015 wird aus unserer Pfarreiengemeinschaft eine 
Großpfarrei. Für diese wurde der Name der heiligen Hildegard von 
Bingen erwählt. Ihr Patronat soll dabei Schutz und Hilfe im Prozess 
des Zusammenwachsens der einzelnen Pfarreien sein. Gerne wür-
den wir darum gemeinsam mit Ihnen unsere neue Patronin näher ins 
Bewusstsein rücken: Wer war sie? Was können wir von ihr für unser 
Pfarrleben wie für unser eigenes Leben lernen? Welche Anregungen 
und Antworten könnte sie für uns heute haben? Als Patronin der künf-
tigen Großpfarrei kann sie verbinden, was noch trennt und Impulse 
geben für ein gutes Miteinander.

Deshalb laden wir Sie herzlich ein, in einem Arbeitskreis gemeinsam 
ganz konkret zu überlegen, wie wir in den kommenden Jahren 2015 
und 2016 die Heilige und ihr Patronat sichtbar machen und feiern kön-
nen. Das kann auf vielerlei Weise geschehen: von spannenden Vorträ-
gen bis hin zur musikalischen Auseinandersetzung mit dieser vielfältig 
begabten Frau.
Alle Interessierten laden wir herzlich am Dienstag, den 10. März um 
19.00 Uhr ins Pfarrheim der kath. Kirche St. Nikolaus in Bellheim ein. 
Wir freuen uns auf viele Ideen und Mitdenker!

Ökumenisches Konzert „Urknall und Sternenstaub“
Kath. Kirche St. Martinus Lingenfeld - Freitag, 13. März 2015, 
20.00 Uhr
Aus Anlass des Jubiläums „175 Jahre katholische Kirche St. Martinus 
Lingenfeld“ findet in ökumenischer Offenheit ein besonderes Konzert 
statt, zu dem alle Interessierten ganz herzlich eingeladen sind. Die-
ses Konzert wird textlich und musikalisch gestaltet von dem evangeli-
schen Pastor und Liedermacher Clemens Bittlinger, den Profimusikern 
Mattl Dörsam, David Plüss (Schweiz), David Kandert sowie dem 
Münchner Astrophysiker und Leiter der Münchner Sternwarte Prof. 
Dr. Andreas Burkert. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des multi-
medialen Konzerts sind eingeladen eine spannende Reise durch das 
Weltall zu unternehmen. Von der Erde ausgehend werden auf Groß-
leinwand phantastische Bilder und Computeranimationen gezeigt und 
von Andreas Burkert sachlich knapp erläutert. Im Wechsel werden 
Musikstücker instrumental präsentiert und bekannte, aber auch neue 
mitreißende Lieder von Clemens Bittlinger und dem Schweitzer Kom-
ponisten David Plüss zu Gehör gebracht. Im besten Sinn des Wortes 
findet ein Infotainment statt, wie es in den Kirchen der Südpfalz vorher 
noch niemals zu sehen und zu hören war. Der Reinerlös des Konzerts 
ist hälftig für die örtliche Kindergartenarbeit und für den Arbeitskreis 
Asyl vorgesehen. Karten im Vorverkauf zum Preis von 12 Euro pro Ein-
trittskarte (Abendkasse 15 Euro) zu diesem Konzert können an fol-
genden Vorverkaufsstellen erworben werden: Germersheim (tickets & 
more im real-Markt), Lingenfeld (Volksbankfiliale), und Speyer (Pavillon 
an der protestantischen Gedächtniskirche).
Fachtag Familie - wer sonst?!
Wertschätzung von Familie als Gemeinschaft und Institution am 
Dienstag, 10. März 2015 von 09.30-16.30 Uhr im Heinrich-Pesch-
Haus in Ludwigshafen
„Eine Gesellschaft kann nur dann stark sein, wenn sie ihren Familien 
einen sicheren und verlässlichen Raum zur Entfaltung gibt. Aus den 
Familien heraus bildet sich eine Gesellschaft immer wieder neu. Des-
halb wollen wir unser Bestes geben, um Familien eine schützende und 
stabile Umgebung bieten zu können. Was aber diese Stabilität genau 
ausmacht, wandelt sich im Lauf der Zeiten. Themen wie Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie, adäquate medizinische Versorgung, Steuer-
gerechtigkeit, Bildungsauftrag der Schulen und vieles mehr müssen 
immer wieder neu diskutiert werden, damit Familien sich optimal ent-
wickeln können. Wir laden sie herzlich ein, an der Tagung „Familie - 
wer sonst?“ teilzunehmen.
Gemeinsam mit Ihnen werden sich erfahrene kompetente Experten 
in Podiumsdiskussionen, Workshops und Impulsvorträgen mit Frage-
stellungen rund um die Familie auseinandersetzen. So bekommen sie 
die Gelegenheit sich zu vernetzen, voneinander zu lernen und Syner-
gien zu entwickeln. Denn erst der Blick über den eigenen Verantwor-
tungsbereich, die eigenen Kirchengemeinde und Kommune hinaus 
erlaubt die effektive Unterstützung der Familien.
Veranstaltungsort: Heinrich Pesch Haus, Frankenthaler Str. 229, 
67059 Ludwigshafen

So erreichen Sie uns:
Kath. Pfarramt St. Nikolaus Bellheim (Fr. Holl/Fr. Kramer/Fr. Sat-
ler), Hintere Straße 1 (gegenüber der Sparkasse), 76756 Bellheim, 
Tel.-Nr. 07272/973050 / Fax-Nr. 07272/9730519
Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros: Montag, Mittwoch, Freitag 
09.00-12.00 Uhr, Dienstag + Donnerstag, 15.00-18.00 Uhr
Sprechstunde in Ottersheim mittwochs von 08.00-08.45 Uhr in der 
Sakristei (Fr. Kramer); in Lustadt mittwochs von 08.00-10.00 Uhr im 
Haus der Kirche (Frau Holl)
Achtung: in Lustadt entfallen die Sprechstunden am Mittwoch, 
den 11.02. und 18.02.2015 im Haus der Kirche.
Kath. Pfarramt St. Nikolaus Bellheim (Fr. Holl/Fr. Kramer/Fr. Sat-
ler), Hintere Straße 1 (gegenüber der Sparkasse), 76756 Bellheim, 
Tel.-Nr. 07272/973050 / Fax-Nr. 07272/9730519
Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros: Montag, Mittwoch, Freitag 
09.00-12.00 Uhr, Dienstag + Donnerstag, 15.00-18.00 Uhr
Sprechstunde in Ottersheim mittwochs von 08.00-08.45 Uhr in der 
Sakristei (Fr. Kramer); in Lustadt mittwochs von 08.00-10.00 Uhr im 
Haus der Kirche (Frau Holl)
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Vereinsnachrichten aus der VG

SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
Niederlage in Marpingen und erneute Verletzung 
von Julia Sefrin
RPS-Damen verlieren 24:26 (12:12)
Bereits vor Spielbeginn war den Beteiligten klar, dass 
zwei nahezu gleichstarke Teams aufeinandertreffen 

und die Tagesform entscheidend sein wird. So auch am Samstag-
abend. Allerdings wurde Jens Zwisslers‘ Konzept, welches er über 
die Woche im Training einstudierte, jäh mit Julia Sefrins Fußverlet-
zung nach zwei Spielminuten über den Haufen geworfen. Ob es sich 
um einen Bänderriss handelt, konnte zu diesem Zeitpunkt noch nicht 
abschließend geklärt werden. Von diesem Schock erholte sich das 
OBZ-Team generell nicht und so musste die noch nicht hundertpro-
zentig fitte Alina Seither mehr Spielanteile übernehmen als eigentlich 
vorgesehen waren. Generell plagen sich derzeit mehrere kranke Spie-
lerinnen zu den Spielen: Christina Völker, Kim Reichling und Daniela 
Jennewein (Grippe) sowie Christin Zekl mit Wadenproblemen. Mit die-
ser OBZ-Hypothek konnten die Moskitos aus dem Saarland zunächst 
besser umgehen und gingen mit 7:3 in Führung (13.). Doch kämpfte 
sich die SG ins Spiel zurück, gewann über die zunächst defensiv 
ausgerichtete Abwehr immer mehr Bälle und zog ihr schnelles Tem-
pospiel erfolgreich auf. Nach einer Drei-Tore-Serie traf Lena Urschel 
zum 8:8 (22.). Jetzt standen sich bis zum Halbzeitpfiff zwei gleichwer-
tige Teams gegenüber, wobei niemand einen Vorteil für sich erspielen 
konnte. Zu ausgeglichen agierten beide Mannschaften. So wunderte 
sich von den ca. 85 Zuschauern auch niemand, dass es zur Pause 
12:12-Unentschieden stand (Urschel, 30.).
Nach dem Seitenwechsel drehte die SG die Partie, da Zwissler die 
Spielmacherin von Marpingen enger decken ließ. Dies verunsicherte 
die Gastgeberinnen derart, dass einige Ballgewinne erzielt wurden und 
diese in das bekannte schnelle OBZ-Tempogegenstoßspiel umge-
setzt wurden. Nach einem Doppelschlag durch Kim Reichling führte 
die SG nicht unverdient mit 18:16 (42.). Sechs Minuten später gelang 
den OBZ-Damen sogar die erste Drei-Tore-Führung (21:18, Reichling 
durch 7m-Wurf, 48.), aber ausgerechnet danach fehlte das gewisse 
Quentchen Abgeklärtheit, um den Sack zuzumachen und damit den 
Auswärtssieg endgültig zu sichern. Diese fehlende Portion Clever-
ness führte letztlich dazu, dass die Saarländerinnen nochmals „Lunte 
rochen“ und sich nicht aufgaben. So holten sie, frenetisch angefeuert 
von den Zuschauern, 

Tor um Tor auf bis schließlich der Ausgleich gelang (21:21, 52.). Nach 
der erneuten Führung von Marpingen (23:22, 54.) beorderte SG-Trai-
ner Jens Zwissler seine Damen zur offenen Manndeckung, um aber-
mals den Druck auf die Gastgeberinnen zu erhöhen und Abspielfehler 
zu erzwingen. Doch leider reichten an diesem Tag die Kräfte des SG-
Teams nicht aus, um nochmals dagegen zu halten. Nach zwei Toren in 
Folge in der Schlussphase bedeutete das 25:23 der Saarländerinnen 
die Vorentscheidung in einem spannenden Spiel. Am Ende gewinnt 
Marpingen mit 26:24 und tauscht den Platz mit der SG Ottersheim / 
Bellheim / Zeiskam (4. Platz mit 20:10 Punkten).
Zwissler: „Die ganze Woche verlief leider wegen der vielen kranken 
Spielerinnen nicht ganz optimal. Trotzdem haben die Mädels gut 
gekämpft und das Letzte aus sich herausgeholt. Nach dem Spielver-
lauf wäre ein Punkt verdient gewesen.“
Nächster Gegner ist am kommenden Wochenende in der Spiegel-
bachhalle Saulheim (13. Platz).
Es spielte und traf für die SG: Sefrin (1), Scherthan (1/1), Hauck (2), 
Zekl (5/2), Reichling (6/2), Völker (4), Weber, Urschel (5), Jennewein, 
Hermann, Seither, Prinz, Knarr, Haag
Herren 2: SG OBZ - TSV Kuhardt 2 39:31 (16:12)
Beim Heimspiel gegen den Tabellendritten Kuhardt hatte Trainer Erkan 
Öz durch den Einsatz von vier A-Jugendspielern endlich mal eine volle 
Bank zur Verfügung. Allerdings nur auf dem Papier, da Maxi Kullmer 
beruflich bedingt nur die erste Halbzeit spielen konnte und Dennis 
Würges und Sören Druck, da angeschlagen, geschont wurden. Als 
Rückendeckung für Marcel Dieners war Christoph Maiß zur Mann-
schaft gekommen und durfte in den letzten 10 Minuten für Marcel ins 
Tor. Den ersten Treffer erzielten zunächst die Gäste. Dem Ausgleichs-
treffer unserer Mannschaft folgte die erneute Führung der Gäste per 
Strafwurf zum 1:2 und 2:3. Das sollte aber auch die letzte Führung der 
Kuhardter gewesen sein, da unsere Mannschaft jetzt immer besser ins 
Spiel fand und sich ab der 20. Minute etwas absetzen konnte (14:10). 
Das lag auch daran, dass die zu Beginn schnellen Angriff/Abwehr-
wechsel der Kuhardter zunehmend langsamer von Statten gingen. 
Beim Stand von 16:12 wechselten wir die Seiten.
Den besseren Start aus der Kabine hatten zunächst wieder die Gäste, 
dann aber zog die SG durch vier Tore in Folge innerhalb von vier Minu-
ten zum 20:13 davon. Jetzt hatten unsere Herren 2 ihre stärkste Phase 
und eroberten sich dank ihrer super Abwehrarbeit die Bälle. In der 
41. Minute fiel das 26:16 durch Dennis Steck am Kreis, bis zur 49. 
Minute erhöhten wir den Abstand auf 11 Tore (30:19). In den letzten 10 
Minuten ärgerte sich Trainer Erkan Öz aber über nachlassende Kon-
zentration und die nun leichtfertige Spielweise seiner Männer. Statt 
konzentriert zu Ende zu spielen, ließ man eine Ergebniskorrektur der 
Gäste zu, die nochmal auf 8 Tore herankamen.
Stolz kann er trotzdem sein auf eine super Abwehrleistung seiner 
Mannschaft, in der sich fast alle eingesetzten Spieler auch in die Tor-
schützenliste eintragen konnten. Nach diesem Sieg belegt die Mann-
schaft den 8. Tabellenplatz und kann am kommenden Sonntag gegen 
den Tabellenletzten Kirrweiler 2 ihre Position in der Tabelle festigen. 
Anpfiff am Sonntag, 8.2. um 18:30 in Kirrweiler.
Gegen Kuhardt gewonnen haben: Mario Kröper (10/1), Dennis Steck 
(7), Lucas Benz (6/1), Joshua Albert (3), Maxi Kullmer (3), Denis Stei-
mer (3), Kevin Kassab (2), Moritz Kullmer (2), Thitinat Rattanakorn (2), 
Dennis Reddmann, Dennis Würges (n.e), Sören Druck (n.e.), Marcel 
Dieners und Christoph Maiß im Tor
mA-Jgd: SG OBZ - TV Edigheim 41:32 (20:18)
Durchschnittliche Leistung reicht der mA Jgd. zum Sieg
Gegen den Tabellenzehnten aus Edigheim reichte am Sonntag eine 
durchschnittliche Leistung zum 4.Sieg in Folge. Nachdem wir nach 0 
- 3 alle wach waren reichte es aus, unser Offensiv-Programm durchzu-
spielen, um über eine 2-Tore-Führung zur Pause den Torabstand stän-
dig auszubauen und ohne die letzte Anstrengung die 40 Tore Marke 
zu knacken. Dass zu einem Handballspiel auch die Defensive gehört, 
wurde an diesem Tag, bei 31 Gegentoren, etwas vernachlässigt. Als 
Erklärung hörte man in der Kabine, dass der Julian im Tor auch am 
Spiel beteiligt werden sollte. Das hat auf jeden Fall funktioniert. Wenn 
wir unsere Bilanz auf 10 - 0 Punkte ausbauen wollen, sollte unsere 
Abwehrarbeit am Sonntag gegen Eckbachtal etwas anders aussehen 
.Im Hinspiel haben wir zu Hause mit viel Glück 35 - 34 gewonnen. Wir 
sollten also gewarnt sein.
2015 weiterhin ungeschlagen: Würges Dennis, Albert Joshua, Faath 
Luca, Kassab Kevin, Künzinger Julian, Wünschel Marcel, Mario Krö-
per und aus der mB-Jgd. Nico Wittek, Kunz Eric und Hesse Julian
mC-Jgd.: SG OBZ - SV Zweibrücken 30:28 (14:15)
Gegen die Saarländer war klar, dass nur eine gute Leistung reichen 
würde, um erfolgreich zu sein. Für den Trainer, der aus zeitlichen Grün-
den passen musste, sprang D-Jugend-Coach Rainer Faath in die Bre-
sche - vielen Dank dafür!
Zu Beginn sah es noch recht vielversprechend aus (5:3, 7:5), aber in 
der Folge ließen wir viele gute Chancen liegen, so dass unser Gast 
leicht Oberwasser bekam (10:11, 13:14).
Aus der Kabine kamen die Jungs nicht gut, und gerieten recht schnell 
deutlich in Rückstand (15:19). Dass die Mannschaft eine tolle Moral 
besitzt, konnte man danach sehen. 

Prot. Kirchengemeinde 
Bellheim-Knittelsheim

Jubiläumsgottesdienst
Die Villa Kunterbunt in Bellheim

 feiert 20. Geburtstag!

Warst Du in der Villa Kunterbunt?
Bist Du zwischen 1989 und 2000 
geboren?
Dann suchen wir dich!

Zum 20-jährigen Bestehen des Neu-
baus der Kita im Kirchgässl findet am 
29.03.2015 ein Jubiläumsgottesdienst 
statt.

Eure Erfahrungen, Erinnerungen und 
Eindrücke sollen hier zu Wort kommen.
Meldet Euch deshalb bitte bis 28.02. 
unter heilke.neu@evkirchepfalz.de oder 
sc.rein@web.de
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Ein Kraftakt brachte wieder den Anschluss (19:20), das Spiel war nun 
absolut ausgeglichen (22:22, 24:24). Zweibrücken legte wieder vor 
(24:26, 25:27). Die Reaktion der SG war wieder top: Unsere Jungs 
kämpften nun konzentriert und verbissen, während Zweibrücken mit 
einigen Schiedsrichterentscheidungen haderte und sich somit ablen-
ken ließ. So kam es, dass die C-Jugend dieses Spiel in der Schluss-
phase dann doch noch mit 4 Toren in Folge „drehen“ konnte (29:27).
Es spielten: Jonas Dettbarn (Tor), Florian Bauchhenß (9), Danny 
Benner (10), Justin Benra, Lucien Burckhardt, Devin Eßwein, Sandro 
Föhlinger (2), Alexander Gschwindt, André Hilsendegen (3/2), Jannick 
Jäger, Felix Kunz (1), Nico Kunz, Jonas Wörner (5).
mC-Jgd: JSG Bendorf/Vallendar - SG OBZ 33:37 (19:18)
Beim Auswärtsspiel in Vallendar holte die C-Jugend in der Rückrunde 
den 3. Sieg in Folge und spielt mit nunmehr 17:7 Punkten nach wie vor 
eine ausgezeichnete Runde in der RPS Oberliga.
Die vorletzte Busfahrt war damit natürlich ein voller Erfolg, zumal viele 
Eltern sich Zeit nahmen, um uns zu unterstützen und auch für erst-
klassige Verpflegung sorgten. Das war wieder einmal super - vielen 
Dank!
Der Auswärtssieg war allerdings hart umkämpft, denn die Gastge-
ber stellten uns vor allem in der Abwehr vor große Probleme. Unsere 
Jungs staunten schon vor Spielbeginn nicht schlecht, da der Halblinke 
der JSG noch mal mindestens einen Kopf größer war als unser größ-
ter Angreifer. Rechts wirbelte bei Vallendar von Beginn an ein starker 
Linkshänder. Zum Glück lief das Angriffsspiel über die gesamte Spiel-
zeit recht gut, so dass sich die Partie bis zur Halbzeit ausgeglichen mit 
vielen Toren auf beiden Seiten gestaltete (4:4, 10:10, 15:15).
Aus der Kabine kamen die Jungs sehr gut und gingen nach einer 
4-Serie wieder in Führung (20:22). Man hatte das Gefühl, dass wir uns 
nun allmählich absetzen konnten (22:26), aber unser Gegner ließ sich 
nicht so schnell abschütteln und hatte beim 28:28 wieder den Aus-
gleich hergestellt. In der Folge hielt Jonas einige wichtige Bälle, und 
André traf in dieser spielentscheidenden Phase fast nach Belieben, so 
dass wir nun leichte Vorteile hatten (29:31, 31:34). Nach der Auszeit 
1 Minute vor Schluss (33:35) verteidigten wir sehr konzentriert und 
konnten sogar noch 2 weitere Tore erzielen.
Das ging gerade noch mal gut, gegen Schifferstadt allerdings am 
kommenden Wochenende müssen wir besser verteidigen, wenn wir 
unseren Lauf fortsetzen wollen.
Es spielten: Jonas Dettbarn (Tor), Florian Bauchhenß (6), Danny Ben-
ner (6), Justin Benra, Lucien Burckhardt (4), Devin Eßwein, Sandro 
Föhlinger, Alexander Gschwindt, André Hilsendegen (12/5), Jannick 
Jäger, Felix Kunz (1), Nico Kunz, Jonas Wörner (8).
mD1-Jgd: SG OBZ - TuS KL-Dansenberg 12:27 (4:14)
„Mutloses Spiel ändert mit klarer Niederlage“
Ohne richtige Gegenwehr verloren wir gegen den haushohen Favori-
ten deutlich.
Wir gingen zwar 1:0 in Führung, aber dann zeigte Dansenberg seine 
ganze Klasse auf. Die Abwehr mit dem besten Torwart der Pfalzliga 
stand bombig und im Angriff wurde immer wieder mit dem richtigen 
Tempo in die Abwehrschnittstelle gegangen, um dann ein Überzahl-
verhältnis zu erzeugen. Lediglich in den ersten 8 Minuten (1:2) konnten 
die Heimzuschauer mit ihrem Team zufrieden sein. Ansonsten standen 
2/3 unserer Abwehrspieler nicht konsequent gegen die ballführende 
Hand. Von einer legalen Aggressivität war bei den meisten D-Jugend-
lichen wenig zu spüren, das Spiel schien im Kopf bereits vorher abge-
hakt zu sein. Im Angriff lief nur ab und an auf der individuellen Basis 
etwas ab, von koordinierten Pässen im Angriff war meistens nichts zu 
sehen. Klar, der Gegner war stark, aber gerade dann muss man durch 
einen gewissen vorgegebenen Angriffsablauf versuchen Sicherheit 
zu gewinnen. So war es oftmals wie im „Hühnerhaufen“. Alle liefen 
durcheinander, der Rückraum verließ sofort seine Position, die Außen 
rückten - um überhaupt mitspielen zu dürfen - auch nach innen. …Ein 
Halbzeitergebnis von 4:14 war die Folge.
Die 2. Halbzeit startete insofern vielversprechender, dass wir ein wenig 
mitspielen und ab dem 6:21 immerhin die letzten 12 Minuten ausgegli-
chen gestalten durften. Eine sehr große Abschlussschwäche fiel auf: 
insgesamt hielt der gegnerische Keeper 18 Bälle! Wir erleichterten ihm 
die Arbeit, in dem ausnahmslos in Richtung Laufweg geworfen wurde. 
Da gilt es im Training sich auf mehr Varianten einzustellen, z.B. beim 
Schuss länger zu warten und dann auch mal ins kurze Eck zu werfen. 
Die Abwehr agierte jetzt etwas besser, konnte einige Bälle abfangen. 
Aber es reicht nicht, wenn das „richtige“ Abwehrverhalten nur von 2, 
3 Spielern vorgelebt wird, da müssen alle einen Zahn zulegen. Heute 
hatten die Eltern nicht so richtig den Eindruck, dass ihre Jungs sich 
vollkommen verausgabt haben. Dies kann man auch daran festma-
chen, dass sich unsere Angreifer oftmals im Dauerlauf vom Abwehr-
spieler absetzen wollten, anstatt mit einem schnellen Antritt auf den 
ersten 3 m. Positiv bleibt zu erwähnen, dass Julian, Torwart 2. Halb-
zeit, durch einige gute Paraden das Ergebnis in Grenzen hielt und auf 
insgesamt 10 gehaltener Bälle kam.
So, jetzt genug gemeckert: diese Woche verstärkt trainieren und 
nächstes Wochenende einen Sieg in Eckbachtal einfahren. Auf geht’s, 
Jungs!

Es spielten: Julian Lanfermann (TW), Leon Zwißler (TW), Elias Horn 
(4), Johannes Horn, Jonas Job (3), Luca Lanfermann, Moritz Liebel (1), 
Martin Max (2), Luca Metz, Nils Scherthan (1)
mD2-Jgd: SG OBZ - JSG Landau/Land 22:15 (9:7)
Deutlicher Heimsieg gegen ersatzgeschwächte JSG Landau/Land
Gegen die JSG Landau/Land erspielten sich Elkes Jungs am ver-
gangenen Sonntag einen verdienten 22:15 (9:7) Sieg und bauten ihre 
Tabellenführung damit weiter aus.
Bereits in der ersten Spielminute konnte ein Foul-Siebenmeter zur 
Auftaktführung verwandelt werden. Zu Beginn des Spiels ist allerdings 
auf beiden Seiten Hektik zu bemerken, die sich in vielen Flüchtigkeits-
fehlern und Ballverlusten ausdrückte. Gegen eine kompakt stehende 
gegnerische Abwehr war es zunächst schwierig, eine Führung heraus-
zuarbeiten. Nach einem Team-Time-Out in der 10. Spielminute durch 
die gegnerische Mannschaft kommen die Gäste aus Landau immer 
weiter heran und es erfolgte in der 11. Minute die erste 2-Minuten 
Strafe gegen unsere Mannschaft. Kurz danach gelingt dem Gegner 
sogar der Ausgleich zum 5:5. Nach einem verwandelten Strafwurf 
zum 5:6 nimmt Elke ebenfalls die Gelegenheit zum Time-Out wahr. 
Eine souveräne Torwartleistung verhindert in der Folge einen höheren 
Rückstand gegen eine nun motiviert aufspielende Landauer Mann-
schaft. Zur Halbzeit steht es 9:7 für uns. In der zweiten Hälfte machen 
sich beim Gegner nun vermehrt Konzentrations- und Kraftverluste 
bemerkbar. In der 30. Spielminute führt eine Hinausstellung beim Geg-
ner zu einem zweiminütigen Überzahlspiel der SG, da Landau keinen 
Auswechselspieler zur Verfügung hatte. Es war unseren Jungs aber 
trotzdem leider nicht möglich, das Überzahlspiel zu einem Ausbau der 
Führung zu diesem Zeitpunkt auszunutzen. Ein weiterer Leistungsab-
bau beim Gegner ermöglichte in der zweiten Hälfte der zweiten Halb-
zeit der SG mehr und mehr Einzelaktionen, die zu einem Ausbau der 
Führung bis zu einem verwandelten Strafwurf in der letzten Spielse-
kunde führten. Die SG gewinnt verdient mit 22:15.
Für die SG standen auf dem Platz: Noah Drumm, Lars Kirchgessner, 
Daniel Theobalt, Felix Müller, Max Butz, Robert Gebhardt, Lukas Thie-
nes, Joshua Bloch, Ben Gutting, Carlo Künzinger, Kevin Sennhenn 
und Pablo Valentin.
wB-Jgd: TuS Heiligenstein - SG OBZ 36:19 (18:9)
Wie erwartet gab es am Wochenende nichts zu ernten für die wB-
Jugend in Heiligenstein. Es waren zwar alle Spielerinnen wieder ein-
satzfähig, aber im Moment können wir den stärkeren Gegnern nicht 
das Wasser reichen.
Per Strafwurf gingen wir nach 20 Sekunden in Führung, aber bereits 
nach drei Minuten hatte sich das Blatt gewendet und Heiligenstein 
zog sein gewohnt schnelles Konterspiel auf. Laura auf Linksaußen 
konnte in der fünften Minute zum 5:3 aufschließen, Janina und Mar-
lene verkürzten zum 8:4 und 9:6. In der zwölften Minute knickte Sandy 
unglücklich um und musste von der Bank aus mit ansehen, wie die 
Gastgeber mit einer Vierer-Serie zum 13:6 davonzogen (17. Minute). 
Nach Sarahs Treffer zum 13:7 nahm Christian Hörner eine Auszeit. Bis 
zum Halbzeitpfiff traf Vanessa zwei Mal, allerdings hatten wir bis dahin 
bereits 13 verworfene Bälle auf unserer Statistik.
In der zweiten Halbzeit ließen die Gastgeber nicht an Tempo nach: in 
der 30. Minute lagen wir bereits mit 22:10 zurück, ehe Fabienne und 
zweimal Janina zum 22:13 aufschlossen. Während sich bei den Haus-
herren alle Spielerinnen in die Torschützenliste eintrugen, war es bei 
uns vor allem Janina, die Druck aufs Tor machte. Theresa war im Tor 
oft machtlos, da die Gegenspielerinnen bei schnellen Kontern frei vor 
ihrem Tor auftauchten. Allerdings konnte sie 2 Strafwürfe halten. Trotz 
dem deutlichen Rückstand ließen unsere Mädels die Köpfe nicht hän-
gen. Lina verwandelte einen Strafwurf zum 32:17, die Partie endete 
schließlich mit 36:19 Toren.
Kopf hoch, Mädels, die Punkte müssen wir uns bei anderen Gegnern 
holen. Am kommenden Samstag ist der Tabellendritte aus Zweibrü-
cken zu Gast. Anpfiff ist um 16:15 in der Spiegelbachhalle.
In Heiligenstein haben gespielt: Janina Weber, Sarah Doser, Laura 
Fischer, Marlene Oetzel, Vanessa Kuntz, Fabienne Schmuck, Lina 
Reichling, Malin Guldenschuh, Susanne Gschwindt, Anna-Lena Kunz, 
Lena Ohmer, Sandy Schippmann, Anna Hick, Theresa Schmitt (Tor)
wB2-Jgd.: SG OBZ - JSG Landau/Land 23:17 (13:8)
Im 1. Heimspiel der Rückrunde spielten wir gegen die Gäste aus 
Landau/Land. Von Beginn an war ein recht flottes Spiel zu erkennen, 
da beide Mannschaften versuchten mit einer offensiven Abwehr den 
Ballgewinn zu erzielen. Bis zum Spielstand von (5:5) war das Spiel 
recht ausgeglichen. Unsere Mädels schafften es nun in der Abwehr 
noch kompakter zu agieren und bei Ballgewinn schnell in den Gegen-
angriff zu starten. Diesen Zwischenspurt konnten wir zum Zwischen-
stand von (12:6) nutzen, beim Stand von 13:8 wurden die Seiten 
gewechselt.
Die in der Pause angesprochenen Abstimmungsprobleme in der 
Abwehr sowie das Zweikampfverhalten im Angriff fruchtete zu Beginn 
der 2. Spielhälfte noch nicht. So konnten sich die Gäste über (14:11, 
18:15) wieder etwas herankämpfen. Nach der von uns genommen 
Auszeit, nochmaliger Ansprache über das Abwehrverhalten und mit 
mehr Druck auf die Abwehr der Gäste zu spielen, schafften unsere 
Mädels in der Folgezeit das Spiel nun für sich zu entscheiden.
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Am Ende Stand ein verdienter Sieg mit 23:17 Toren auf der Anzeigeta-
fel. Es war ein klare Steigerung zum Spiel der Vorwoche zu erkennen 
und was auch noch zu erwähnen wäre, dass sich fast alle Spielerinnen 
in die Torschützenliste eintragen konnten.
Das nächste Spiel ist am kommenden Sonntag, den 08.02.2015 in 
Annweiler um 12:45 Uhr gegen die SG Wernersberg/Annweiler.
Am Samstag spielten: Mues Franziska, Reichling Lina, Oetzel 
Marlene, Hick Anna, Schmuck Fabienne, Ohmer Lena, Krebs Jana, 
Schlindwein Lena, Gschwindt Susanne und Schmitt Theresa (Tor).
wE-Jgd: SG OBZ - Landau/Land 15:12
Erster Sieg in der Pfalzliga
Großer Jubel herrschte nach dem ersten Sieg in der Rückrunde der 
Pfalzliga. Nachdem man das Hinspiel gegen Landau/Land noch mit 
13:8 verloren geben musste, gelang nach guter Leistung der ver-
diente Sieg. Die Mädchen gingen stark ersatzgeschwächt (Tanita, 
Isabel, Johanna und Dana fehlten krankheitsbedingt) ins Spiel. Den-
noch kämpften die verbliebenen 8 Spielerinnen (Danke an Lara Frey, 
die aushelfen musste) großartig. Durch schnelle Balleroberungen 
und konzentriertes Abwehrverhalten gelang es bis zur Halbzeit, dem 
Gegner auf Augenhöhe zu begegnen. Nach der Halbzeit konnte sich 
Landau mit 3 Toren absetzen, doch durch die großartige Moral konn-
ten wir nicht nur ausgleichen, sondern mit 3 Toren davon ziehen und 
diesen Spielstand auch bis zum Schlusspfiff halten.
Gute Moral zeigen: Meira Scheurer (Tor), Celine Bauchhenß, Lara 
Kloos, Lea Föhlinger, Milena Faath, Vanessa Bauchhenß, Zoe Bauch-
henß und Lara Frey.

Spiele am Wochenende:
Samstag, 07.02.2015
14.30 Uhr: mC - JSG Schifferstadt/Assenheim/Dannstadt
16.15 Uhr: wB - SV Zweibrücken
18.00 Uhr: Damen 1 - SG Saulheim
Sonntag, 08.02.2015:
11.30 Uhr: F-Jgd. - Wernersb/Annw./Bornheim
11.30 Uhr: TV Hochdorf - wE
12.00 Uhr: TV Kirrweiler 2 - mE
12.00 Uhr: HSG Eckbachtal - mD
12.45 Uhr: SG Wernersberg/Annweiler - wB2
13.15 Uhr: TV Thaleischweiler - wC
14.30 Uhr: wD - JSG Mutterstadt/Ruchheim
15.15 Uhr: HSG Eckbachtal - mA
16.00 Uhr: wA - TuS Heiligenstein
16.45 Uhr: TV Kirrweiler - mB
17.30 Uhr: HSG Eckbachtal - Herren 1
18.00 Uhr: Damen 2 - TV Kirrweiler
18.30 Uhr: TV Kirrweiler 2 - Herren 2

Natur und Umwelt

NABU-Gruppe VG Bellheim
Hilfe für die heimische Natur!

Sie können der heimischen Natur durch das Anpflanzen von heimi-
schen Gehölzen helfen - auch und gerade im Garten!
Sie dienen den Insekten (Blüten) oder Vögeln (Früchte) als Nahrungs-
quelle.
Durch die frühe Blüte ist zum Beispiel die Kornelkirsche eine beson-
ders wichtige Bienennährpflanze, durch die Früchte ein Vogelschutz- 
und -nährgehölz. Der Strauch eignet sich auch für regelmäßige, 
geschnittene Hecken.
Sehr auffällig ist er im zeitigen Frühjahr, wenn er noch vor dem Lau-
baustrieb mit Tausenden von kleinen, goldgelben Blüten übersät ist, 
die einen schwachen Honigduft abgeben.
Kornelkirschen haben auch ihren Wert für einheimische Tiere: Blätter 
und Triebe werden gern von verschiedenen Wildarten wie Feldhase 
und Reh angenommen. Die nektar- und pollenreichen Scheibenblü-
ten sind im Frühjahr neben der Salweide erste Nahrung für Honig- 
und Wildbienen. Die Kirschen werden von Vogelarten wie Kernbeißer, 
Dompfaff, Kleiber und Eichelhäher sowie Haselmaus und Sieben-
schläfer gefressen.
Um einen Anreiz zu schaffen, möchte der NABU interessierte Bürger 
bei der Hilfe für die Natur unterstützen.
Wir geben daher gratis bis zu 3 Gehölzpflanzen ab. Dabei handelt es 
sich um heimische Arten, wie Blasenstrauch, Kornelkirsche, Roter 
Hartriegel u.a..
Melden Sie sich einfach unter 06341/31628 oder NABU.Bellheim(at)
NABU-RLP.de dann erfahren Sie mehr !

Die zeitige Blüte der Kornelkirsche ist eine Augenweide

Steinmetz- und
Steinbildhauermeister
Grabmale und
individuelle Natursteinarbeiten

Knittelsheim · Ottostraße 3
Telefon 06348 355
Telefax 06348 5868
www.grabmale-hoffmann.de

Inh. Stephan Hoffmann e.K.

Es ist schwierig,
in schweren Stunden
an alle und an alles
zu denken.

Die Trauerdanksagung
in ihrem Mitteilungsblatt

hilft Ihnen, beim Danken
keinen zu vergessen.
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Familienanzeigen 
in Ihrem Mitteilungsblatt
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Ortsgemeinde 
Bellheim

Aus der Gemeinde

Gemeindebücherei Bellheim 
Schulstr. 2 c, Tel: 07272/7008-605
Unser Bestand im Internet unter: www.bibliotheken-rlp.de; E-Mail-Adresse: r.best@vg-bellheim.de

Öffnungszeiten:
Montag:   14.30 - 18.00 Uhr
Dienstag:  09.00 - 12.30 Uhr  14.30 - 19.00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:   14.30 - 18.00 Uhr
Freitag:  09.00 - 12.30 Uhr 14.30 - 18.00 Uhr

Vorlesezeit in der Bücherei
Frau Helga Buchmann, selbst begeistere Leserin, wird ab Februar 
wieder einmal im Monat in der Gemeindebücherei Bellheim für 
Kinder im Alter von 4 - 7 Jahren ehrenamtlich vorlesen. Im Mittel-
punkt steht jeweils ein Bilderbuch oder eine kleine Geschichte. Im 
Anschluss können die Kinder ein Motiv aus der Geschichte ausma-
len oder bei einer kleinen Bastelaktion mitmachen.
Die Vorlesestunde ist kostenlos. Die vorherige telefonische 
Anmeldung in der Gemeindebücherei ist unbedingt erforder-
lich, da beim Basteln nur eine begrenzte Anzahl von Kindern 
teilnehmen kann!

Termine:
Donnerstag, 26.02.2015, 15.30 Uhr, Keine Sorge, Paulchen!
Eine Mütze! Paulchen freut sich riesig über das Geschenk von sei-
nem Papa. Sofort läuft er los, um sie seinen Freunden vorzuführen. 
Doch da passiert das Unglück: Die ganze Mütze ribbelt auf und 
verwandelt sich in einen langen Spaghettifaden! Die Schafe und die 
Kuh, der Vogel und der Hase - sie alle haben lauter gute Ideen, was 

man mit dem Wollknäuel nun anfangen kann. Doch Paulchen macht 
sich große Sorgen: Was wird sein Papa nur sagen…?
Donnerstag, 19.03.2015, 15.30 Uhr, Das Mond-Ei
An den Osterhasen glaubt das Hasenmädchen Henriette schon 
lange nicht mehr: Sie glaubt an Weltraumhasen und Raumschiffe. 
Genau wie Opa Erwin. Eines Abends schauen die beiden durch 
Opas großes Fernrohr ins All. Was sie da entdecken, ist unglaub-
lich: ein bunt gestreiftes Mond-Ei! In einer kleinen Rakete düst 
Henriette los und findet heraus,wie das mit den Ostereiern wirklich 
funktioniert.
Donnerstag, 23.04.2015, 15.30 Uhr, Lieselotte versteckt sich
Wie soll Lieselotte jemals von diesem Baum wieder herunter-
kommen? Eigentlich wollte sie nur mit ihren Freunden Verstecken 
spielen. Lieselotte hat sich auf dem Baum das allerbeste Versteck 
ausgesucht - so gut, dass keiner sie findet. Aber sie traut sich nicht 
mehr vom Baum zu springen, also müssen die Freunde hoch klet-
tern, um ihr zu helfen. Doch dann haben sie alle Angst und keiner 
will mehr hinunter klettern. Zum Glück kommt der Postbote ...

Wir bitten um Beachtung:
Die Gemeindebücherei Bellheim ist am Rosenmontag 

und Fastnachtsdienstag (16. und 17. Februar 2015) geschlossen!

Unsere Glückwünsche
06.02.15  Geiger Wilhelm  83 Jahre
06.02.15  Pfaffl Irmengard  88 Jahre
06.02.15  Weber Erika  87 Jahre
07.02.15  Kopf Josef  80 Jahre
08.02.15  Merkel Klaus-Peter  73 Jahre
09.02.15  Müller Hans-Ludwig  70 Jahre
12.02.15  Gilb Rudi  76 Jahre
12.02.15  Dr. Gilbert Ernst  74 Jahre
12.02.15  Heinrich Rosa  78 Jahre
12.02.15  Umlauff Solweig  70 Jahre
12.02.15  Weindel Albert  87 Jahre

Schäden, Mängel, Verunreinigungen?
Regelmäßige Sprechstunde im Rathaus!

Alexandra Worst ist in der Gemeinde zuständig für Beschädigungen, 
Verunreinigungen und sonstige Mängel in Grünanlagen, auf öffentli-
chen Plätzen, Straßen, Fuß- und Radwegen. Frau Worst bietet eine 
wöchentliche Sprechstunde an. Diese findet jeweils mittwochs von 
15.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Kellergeschoss des Rathauses, Zimmer 
1, statt. Wenn Sie irgendwelche Beanstandungen festgestellt haben, 
wäre es sehr freundlich, wenn Sie diese Frau Worst mitteilen würden. 
Sie ist während der Sprechstunde auch telefonisch unter 07272/7008-
101 zu erreichen. Ebenso können Sie Ihr Anliegen an sie gerne per 
E-Mail mitteilen (Mail-Adresse: a.worst@vg-bellheim.de) sowie unter 
der Handy-Nummer 0152 /34 50 66 08.

Diamantene Hochzeit

In Bellheim feierte das Ehepaar Ruth und Paul Bolz das Fest der dia-
mantenen Hochzeit. Ortsbürgermeister Paul Gärtner, die 1. Beigeord-
nete Gertrud Trapp und der Bellheimer Lord gratulierten im Namen der 
Gemeinde Bellheim. Bürgermeister Dieter Adam, der auch die Glück-
wünsche des Landkreises überbrachte, gratulierte im Namen der Ver-
bandsgemeinde. Die Gratulanten wünschten den Jubilaren alles Gute, 
Gesundheit und Wohlergehen.
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Für alle VHS-Veranstaltungen
ist eine vorherige Anmeldung
erforderlich

Eine Einrichtung
der Gemeinde Bellheim.

Geschäftsstelle:
Gemeindebücherei Telefon: 07272/7008-605
Schulstraße 2c E-Mail: vhs@vg-bellheim.de
76756 Bellheim Fax: 07272/7008-640

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag: 14.30 - 18.00 Uhr
Dienstag: 09.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 19.00 Uhr
Donnerstag: 14.30 - 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr

Für alle VHS-Veranstaltungen
ist eine vorherige Anmeldung
erforderlich

Eine Einrichtung
der Gemeinde Bellheim.

Geschäftsstelle:
Gemeindebücherei Telefon: 07272/7008-605
Schulstraße 2c E-Mail: vhs@vg-bellheim.de
76756 Bellheim Fax: 07272/7008-640

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag: 14.30 - 18.00 Uhr
Dienstag: 09.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 19.00 Uhr
Donnerstag: 14.30 - 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr

Französisch A 1 - Teil 1, Anfängerkurs
Ein Sprachkurs für Anfänger, der erste Kenntnisse der franzö-
sischen Sprache vermittelt.
Leitung: Astrid Forster
Beginn: Montag, 23. Februar 2015, 09.00 - 10.30 Uhr
Ort: Bellheim, Friedrich Schneider-Halle, Nebenraum
Gebühr: 50 Euro, 10 Termine, 20 Ustd.
Arbeitsmaterial: Lehrbuch wird am ersten Kurstag bekannt 
gegeben, Kursnummer: b-2015-1-11

Das erste Mal am Computer -
EDV-Kurs für Senioren und Anfänger
Dieser Kurs richtet sich an TeilnehmerInnen, die zum ersten 
Mal mit einem Computer umgehen möchten. Haben Sie keine 
Angst, denn Sie werden schon beim ersten Computer-Rendez-
vous merken, dass alles einfacher ist, als man zunächst denkt. 
Am Ende des Kurses werden Sie wissen, wie ein Computer 
funktioniert; wie man mit der Maus umgeht; wie man Schrift-
stücke in Word erstellen und bearbeiten kann; wie man einfa-
che Tabellen und Diagramme in Excel erstellt, wie man Dateien 
im PC speichert, pflegt und sortiert und wie man sich im Inter-
net zurecht finden kann.
Zugangsvoraussetzung: keine
Leitung: Alexandra Worst
Beginn: Donnerstag, 26. Februar 2015, 17.00 - 18.30 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, EDV-Raum
Gebühr: 38 Euro, 6 Termine, 12 Ustd.
Kursnummer: b-2015-1-1

Wirbelsäulengymnastik, Kurs A
Wirbelsäulengymnastik, Theorie und Praxis. Die TeilnehmerIn-
nen lernen durch gezielte Übungen die Rückenmuskulatur auf-
zubauen und zu kräftigen.
Leitung: Evelyn Knochel, Physiotherapeutin
Beginn: Mittwoch, 25. Februar 2015, 17.30 - 18.30 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Mehrzweckraum
Gebühr: 37,50 Euro, 12 Termine, 16 Ustd. 
Arbeitsmaterial: Bequeme Kleidung, rutschfeste Turnschuhe, 
Matte
Kursnummer: b-2015-1-33

Wirbelsäulengymnastik, Kurs B
Wirbelsäulengymnastik, Theorie und Praxis. Die TeilnehmerIn-
nen lernen durch gezielte Übungen die Rückenmuskulatur auf-
zubauen und zu kräftigen.
Leitung: Evelyn Knochel, Physiotherapeutin
Beginn: Mittwoch, 25. Februar 2015, 18.30 - 19.30 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Mehrzweckraum
Gebühr: 37,50 Euro, 12 Termine, 16Ustd.
Arbeitsmaterial: Bequeme Kleidung, rutschfeste Turnschuhe, 
Matte
Kursnummer: b-2015-1-34

Übersäuerung - Hilfe durch Basenfasten
Der Vortrag informiert über die Grundlagen des menschlichen 
Säure-Basen-Haushaltes. Sie erfahren, wie Übersäuerung ent-
steht und welche Auswirkungen sie auf den Körper hat. Wei-
terhin erläutert der Referent das so genannte Basenfasten, 
eine milde Fastenform, die hilft den Körper zu entschlacken. 
Anhand alltagstauglicher Beispiele erfahren Sie, was basische 
Ernährung beinhaltet und wie sie zur Heilung, bzw. Linderung 
von chronischen Krankheiten wie Allergien, Rheuma, Asthma, 
Migräne oder Hauterkrankungen beitragen kann.
Leitung: Ronald Ößwein, Heilpraktiker
Beginn: Mittwoch, 25. Februar 2015, 19.00 - 20.30 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Filmsaal
Gebühr: 5 Euro, 1 Termin, 2 Ustd., Vortrag
Kursnummer: b-2015-1-49

Progressive Muskelentspannung
Die Progressive Muskelentspannung (PMR) nach Edmund 
Jacobson bewirkt durch die bewusste An- und Entspannung 
bestimmter Muskelgruppen einen Zustand tiefer Entspannung 
des ganzen Körpers. Die TeilnehmerInnen lernen im Kurs aktiv 
ihre Muskeln anzuspannen und immer tiefer zu entspannen. 
Darüber hinaus können bestehende Muskelanspannungen 
aufgespürt und gelockert werden, Schmerzzustände werden 
verringert. Die Progressive Muskelentspannung ist eine auch 
jederzeit im Alltag leicht anzuwendende Entspannungstechnik, 
die Ihnen hilft gelassener auf Stress, Ärger und Aufregung zu 
reagieren. Der Kurs ist geeignet für alle Altergruppen (ab 14 
Jahren) und ist körperlich nicht anstrengend. Ebenfalls eignet 
sich der Kurs für Schichtarbeiter, die auf Anfrage 14tägig am 
Kurs teilnehmen können.
Leitung: Elisabeth Hatzenbühler
Beginn: Dienstag, 3. März 2015 2015, 19.00 - 20.30 Uhr
Ort: Bellheim, Seniorenzentrum Haus Edelberg, Gymnastikraum
Gebühr: 55 Euro, 10 Termine, 20 Ustd.
Arbeitsmaterial: Matte, Decke, bequeme Kleidung, dicke 
Socken, Kursnummer: b-2015-1-13

Leichte Fischgerichte
Entdecken Sie, wie vielfältig Fisch schmecken kann. In diesem 
Kurs lernen Sie viele neue Rezepte für die einfache und effi-
ziente Zubereitung von verschiedenen Fischgerichten mit fri-
schen Zutaten kennen.
Leitung: Hannelore Schmidt, Hauswirtschaftsmeisterin
Beginn: Mittwoch, 4. März 2015 18.00 - 21.45 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Schulküche
Gebühr: 12 Euro zzgl. ca. 10 Euro Lebensmittelkosten,1 Ter-
min, 5 Ustd. Arbeitsmaterialien: 2 scharfe Messer, Tupperware, 
Geschirrhandtuch, 1 großes Brett
Kursnummer: b-2015-1-27
Die Geschäftsstelle der VHS Bellheim ist am Rosenmon-
tag und Fastnachtsdienstag (16. und 17. Februar 2015) 
geschlossen!
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Sauna Bellheim
Die Sauna in der Dr.-Friedrich-Schneider-Halle ist zu folgenden Zeiten 
geöffnet:
Damen: 13.30 - 18.30 Uhr, Montag
Herren: 13.30 - 18.30 Uhr, Dienstag
Gönnen Sie sich etwas Entspannung, tun Sie etwas für Ihre Gesund-
heit. Besuchen Sie unsere Sauna! (Tel.: 7008-614)

Pub eröffnet
In Bellheim eröffnete Mitte Januar in der Hauptstraße 55 „Megges Pub 
fifty-five“ (vorher „Irish-Pub“).

1. Beigeordnete Gertrud Trapp gratulierte Inhaber Andreas Wolf im 
Namen der Gemeinde zur Neueröffnung und überreichte ein Prä-
sent. Bürgermeister Dieter Adam überbrachte die guten Wünsche 
der Verbandsgemeinde. Beide wünschten Megges Pub Erfolg, gute 
Geschäfte und viele zufriedene Gäste.

Aus der Jugendarbeit

Juze H99 Bellheim
Unser Jugendzentrum bleibt über Fasching geschlossen. Also ab 
Donnerstag, 12.02.2015 bis Freitag, 21.02.2015.
Ab Montag, den 23. Februar 2015 sind wir zu unseren Öffnungs-
zeiten wieder für Euch da!
Montag, Dienstag, Donnerstag:  16.30 Uhr - 20.00 Uhr
Mittwoch:  16.30 Uhr - 19.00 Uhr

Kris, Jutta, Selina, Jenny, Melanie und Astrid Kögel
Jugendpflegerin der VG-Bellheim

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde 
St. Nikolaus Bellheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Verbandsge-
meindenachrichten.

St. Nikolaus Bellheim
Fahrdienst in Bellheim (zur 11.00 Uhr Messe!)
Sonntag, 08.02., Hormuth Josef, Tel. 4891
Möglichkeit zur Mitnahme unserer gehbehinderten Pfarrmitglieder
Jeden Sonn- und Feiertag besteht die Möglichkeit von unseren 
freundlichen Fahrern in Bellheim zur Eucharistiefeier abgeholt zu wer-
den, wenn jemand aus gesundheitlichen Gründen selbst nicht in der 
Lage ist, zur Kirche zu laufen oder zu fahren. Nach vorheriger telefo-
nischer Anmeldung beim Fahrdienst (siehe oben) werden die Perso-
nen zuhause direkt vor der Haustür abgeholt, zur Kirche gefahren und 
nach dem Gottesdienst wieder nach Hause gebracht. Sollten Sie also 
den Wunsch nach Abholung verspüren, scheuen Sie sich nicht und 
nutzen Sie den wöchentlichen Fahrdienst der Pfarrgemeinde!
Rosenkranzgebet Haus Edelberg
Jeden Mittwoch um 16.15 Uhr.
Vorankündigung:
Kath. Kirchenchor St. Nikolaus
Zur Generalversammlung mit Neuwahlen lädt der kath. Kirchenchor 
alle aktiven und passiven Mitglieder am Montag, 23.02.2015 um 19.30 
Uhr ins Pfarrheim St. Michael ein.

Großer Bunter Abend
Zu einem „Bunten Abend“ lädt die Pfarrgemeinde für Samstag, 14. 
Februar ein. Zahlreiche Akteure haben auch in diesem Jahr ihre Mit-
wirkung zugesagt. Mit Büttenreden, Sketchen, Gesangseinlagen und 
anschaulichen Tänzen verspricht das Programm wiederum einen 
unterhaltsamen, vergnüglichen und kurzweiligen Abend, den sich kei-
ner entgehen lassen sollte. Die närrische Veranstaltung beginnt um 
19.11 Uhr und findet im Pfarr- und Jugendheim St. Michael statt. Die 
Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Kostümierung ist erwünscht. Der 
Eintritt ist frei.

Schlachtfest mit Kesselfleischessen im Pfarrheim
Wie bereits darauf hingewiesen, findet am Samstag, 7. Februar, ab 
11.00 Uhr, das Schlachtfest der Kath. Kirchengemeinde mit Kessel-
fleischessen im Pfarr- und Jugendheim St. Michael statt. Hierzu ist 
die Bevölkerung sehr herzlich eingeladen. Neben Kesselfleisch wird 
auch Bratwurst mit Sauerkraut zum Verzehr angeboten. Daneben wird 
schlachtfrische Hausmacher Wurst zum Verkauf angeboten. Auch für 
Abholer wird Kesselfleisch ausgegeben. Wir sind sehr gut gerüstet 
und hoffen auf viele Besucher, die wie immer bestens bewirtet wer-
den. Im Saal des Pfarrheimes ist Platz für alle Gäste.
Der Erlös dieser Veranstaltung kommt der Renovierung der Katholi-
schen Pfarrkirche St. Nikolaus zu Gute.

Prot. Kirchengemeinde  
Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Sonntag, 8. Februar in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 13. Februar in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 15. Februar in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit
Sonntag, 22. Februar in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst – Vorstellung der Präparanden
Samstag, 28. Februar in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 1. März in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst anschließend Kirchenbistro
Sonntag, 8. März in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Konfirmandengruppe
Freitag, 27. Februar 2015, von 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 21. März bis Sonntag, 22. März 2015 Konfirmandenfreizeit
Präparandengruppe
Freitag, 20. Februar 2015, von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 13. März 2015, von 15.00 bis 18.00 Uhr

Einladung zum 
Schlachtfest

mit  Kesselfleisch
Bratwurst/Hausmacher

- auch zum Selbstabholen -
Samstag, 7. Februar 2015 ab 11.00 Uhr

Pfarr- und Jugendheim  
St. Michael

Kath. Kirchengemeinde  
St. Nikolaus Bellheim
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Terminkalender
Freitag, 6. Februar
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
Montag, 9. Februar
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 10. Februar
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Freitag, 13. Februar
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
16.30 bis 17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Anna Hubig
Freitag, 20. Februar
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 bis 18.00 Uhr Präparanden
16.30 bis 17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Anna Hubig
Montag, 23. Februar
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 24. Februar
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Freitag, 27. Februar
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 bis 18.00 Uhr Konfirmanden
16.30 bis 17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Anna Hubig

Aktuelles
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung möglich!!
Tel. 07272 / 21 10; Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist am Faschingsdienstag, den 17. Februar wegen 
Urlaub geschlossen.
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Telefonnummer 
erreichen: 07272-7000198.
Für das Ausläuten wenden Sie sich bitte an Frau Maria Gabel, Tel.: 
07272- 7 64 55.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen 
möchten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine 
Spendenquittung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim:
Prot. Verwaltungszweckverband Spk-Germersheim
Verwendungszweck: Bellheim Kirchengemeinde
VR Bank Südpfalz, IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30, BIC: GENO-
DE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel, IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10, BIC: 
MALADE51KAD

Kath. Kirchenstiftung St. Nikolaus Bellheim
Sanierungsarbeiten am Dach der Pfarrkirche

Trotz der winterlichen Temperaturen gehen die Arbeiten am Kirchen-
dach der St. Nikolauskirche sowie der Nebentürme weiter. So ist der-
zeit die Fa. Hornung aus Baumholder dabei, die alte Dacheindeckung 
zu entfernen und das Material fachgerecht zu entsorgen. Gleichzei-
tig werden marode Holzbretter der Verschalung gegen neue ausge-
tauscht und die Dachfläche mit einer neuen Plane versehen (siehe 
Aufnahme). Danach wird die neue Schiefereindeckung erfolgen.

Das alte Kirchendach wird entfernt
Auch in den Nebentürmen gibt es für die Zimmermannsleute vieles 
zu tun. So sind mehrere tragende Balken auszuwechseln und die Ver-
schalung komplett zu erneuern. Der entsprechende Auftrag hierzu 
wurde an das Zimmerergeschäft Lallmann aus Neustadt vergeben 
(siehe Aufnahme).

Die Zimmermannsleute am nebenturm

Spendenaufruf und Spendenkonten
Nach wie vor ist die Kirchengemeinde auf Spenden angewiesen, um 
die Verschuldung zu minimieren. Neben verschiedenen Aktionen, die 
zugunsten der Kirchenrenovierung durchgeführt werden, ruft Pfarrer 
Thomas Buchert immer wieder zu Spenden für diese Maßnahme aus. 
Jede Spende, so Buchert, ist willkommen und allen sagt er ein herzli-
ches „Vergelt’s Gott“.
Zur Finanzierung der Renovierungskosten für den Turm wurden fol-
gende Konten angelegt:
Kath. Kirchenstiftung St. Nikolaus Bellheim
Kennwort: „Turmsanierung“
IBAN: DE48548514401000195071; 
BIC: MALADE51KAD; Sparkasse Germersheim-Kandel oder:
IBAN: DE46548625000000555592; 
BIC: GENODE61SUW; VR-Bank Südpfalz

Kindergärten

Gemeindekindertagesstätte  
Flohzirkus

Die Gemeindekindertagesstätte Flohzirkus lädt ein 
zum Flohmarkt am 1. März 2015, 13.30 bis 15.30 Uhr, 
in der Dr.-Friedrich-Schneider-Halle in Bellheim.
Tischreservierung am 09.02.2015 von 09.00 bis 11.00 

Uhr telefonisch bei Kirstin Frank, Tel. 07272/927862.
Angeboten werden Kleidung für Klein und Groß, Spielsachen, Zube-
hör, Bücher, Brettspiele, Hausrat und mehr. Die Standgebühr pro Tisch 
beträgt 5 Euro zzgl. einen Kuchen oder 10 Euro ohne Kuchen.

IN EIGENER SAcHE
Wenn Sie kein  

“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim”  
bekommen haben ...

Reklamationen wegen Nichtzustellung des 
“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim” 

nimmt der Verlag entgegen unter folgender Nummer:

06502/9147-335, -336 und -713
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

vertrieb@wittich-foehren.de
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Vereine und Gruppen

Kath. Deutscher Frauenbund ZV Bellheim
Kath. Deutscher Frauenbund ZV Bellheim -  

Wir werden 100 - Feiern Sie mit!
www.frauenbund-speyer.de/bellheim/

Walking-Treff:
Jeden Montag laden wir alle Frauen, die Sport und Geselligkeit lieben, 
zum Walking Treff herzlich ein. Treffpunkt ist am Schützenhaus um 
15.00 Uhr.

Interne Fasnacht
am Freitag, 06.02., 20.00 Uhr im Kath. Pfarrheim, großer Saal
Ahoi, ihr Frauen es ist wieder soweit - wir feiern gemeinsam die 5. 
Jahreszeit!
Zu unserer internen Fasnacht laden wir alle Mitglieder des KDFB recht 
herzlich ein und ganz wichtig, das Verkleiden nicht vergessen!
Wir freuen uns über viele Beiträge, Sketche, Tänze usw. von euch. 
Nur keine Hemmungen, nichts muss perfekt sein aber alles wird mit 
Beifall belohnt.
Nichtalkoholische Getränke sind vorhanden, alles andere (Sekt, Wein, 
Ramazzotti usw.) müsst ihr mitbringen.
Es wäre schön, wenn ihr auch ein paar Knabbersachen oder ähnliches 
mitbringen könntet. Wir freuen uns auf viele Närrinnen, um in lustiger 
Runde gemeinsam zu feiern.

Strickabende: Alte Fertigkeiten - neu gelernt.
Nach der großen Resonanz auf unsere Strickabende mit Klara und 
Rita laden wir wieder ein am Di., 10.02. und Di., 24.02. das Socken 
stricken weiter zu üben oder neu zu lernen. Info bei Klara Kappesser, 
Tel. 1339.

Veranstaltungen des Diözesanverbandes
Frauenbegegnungstag: In Verbindung leben
Frauen der verschiedenen Generationen mit ihren vielfältigen Lebens-
formen und unterschiedlichen Lebenserfahrungen haben die Mög-
lichkeit, sich in verschiedenen Workshops Anregungen zu holen und 
Gemeinschaft zu erleben. Anmeldeflyer mit näheren Angaben gibt es 
bei Maria Kern sowie als Auslage in der Kirche und der Bücherei in 
Bellheim.
Anmeldungen werden bis spätestens 13. März erbeten.
Alle Veranstaltungen des Frauenbundes stehen grundsätzlich 
allen interessierten Frauen offen. Auch Nicht-Mitglieder sind 
herzlich willkommen!
Nähere Infos bei Maria Kern, Tel. 07272-4798.

Kath. Arbeiterverein Bellheim
Seniorenstammtisch

Der Seniorenstammtisch des Katholischen Arbeitervereins findet am 
Donnerstag, 5. Februar 2015, bereits ab 14:30 Uhr, im Pfarr- und 
Jugendheim St. Michael statt. Hierzu sind alle Seniorinnen und Senio-
ren herzlich eingeladen. Auch Nichtmitglieder sind gern willkommene 
Gäste. Gönnen Sie sich einen geselligen und unterhaltsamen Nach-
mittag. Wir freuen uns über jeden Besucher. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Wir bitten die geänderte Anfangszeit zu beachten.

Pfälzerwaldverein OG Bellheim
Die zweite Wanderung in diesem Jahr findet 

am Sonntag, dem 8. Februar 2015 statt. Diese Wanderung, mit 
Abmarsch um 10.00 Uhr am Mühlbuckel, führt uns durch das Eichen-
tal nach Sondernheim mit dortiger Einkehr in einem Lokal. Die Rück-
fahrt kann nach Absprache mit der Bahn oder dem Linienbus erfolgen. 
Wanderführer ist Helmut Kopf. Bitte auch nochmals an die mögliche 
Wanderung nach Einöllen denken und bei unserem Vorstand Helmut 
Preissler anmelden. Wie immer den Wanderplan beachten.
Wer wandert, tut viel für seine Gesundheit und fördert die Gemein-
schaft.

Verein für Deutsche  
Schäferhunde OG Bellheim e. V.

Kesselfleischessen
Wir möchten alle Mitglieder und die Bevölkerung recht herzlich einla-
den zum Kesselfleischessen am Samstag, den 14. Februar 2015 ab 
11.00 Uhr im Clubhaus „In den Dornen“.

Rheumaliga öAG Bellheim
Das Funktionstraining findet an folgenden Tagen in der Dr.- Schnei-
der-Halle statt:
Dienstag: 17.30 Uhr bis 18.15 Uhr
Dienstag: 18.20 Uhr bis 19.05 Uhr
Mittwoch: 17.10 Uhr bis 17.55 Uhr
Mittwoch: 18.00 Uhr bis 18.45 Uhr
Donnerstag: 17.20 Uhr bis 18.05 Uhr
Donnerstag: 18.10 Uhr bis 18.55 Uhr
Donnerstag: 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr
Wassergymnastik
Montag: Ab 17.30 - 18.10 Uhr, 18.10 - 18.50 Uhr, 18.50 - 19.30 Uhr
Beratung und Information: H.L. Müller, Tel. 07272/91341 oder Harald 
Seither, Tel.: 07272/8482.

Kulturverein Bellheim e. V.
Offene Bühne Bellheim - Kultur-
werkstatt „Alter Kindergarten“

11. Februar 2015, Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr
Am Mittwoch, den 11. Februar hebt sich der Vorhang zur „Offenen 
Bühne Bellheim“. Ab 19.00 Uhr öffnet die Kulturwerkstatt „Alter Kin-
dergarten“ dann wieder ihre Pforte für die Künstler und Gäste der 
„Offenen Bühne Bellheim“. Ab 20.00 Uhr startet das Programm mit 
Moderator Kai Ahnung und folgenden Künstlern:
Schwestern Landaus - 2-stimmige Lieder an Klavier und Gitarre, 
Anna Hellein - Loopen mit Stimme, Mad Pack-Pfalz - Rock-Cover 
Unplugged und Saitenansichten - Musik.
Der Kulturverein Bellheim wünscht seinen Gästen viel Spaß mit den 
vorgenannten Akteuren. Der Eintritt ist frei.

GV Frohsinn Bellheim e. V.
„Närrische Singstunn“

Die bereits im vergangenen Jahr erfolgreich ins Leben 
gerufene „Närrische Singstunn“ am Fastnachtsdiens-

tag wollen wir dieses Jahr auch wieder ein bisschen feiern.
Eingeladen zur Singstunn sind natürlich alle Aktiven mit ihren Ange-
hörigen sowie auch alle passiven Mitglieder, Freunde und Gönner des 
GV Frohsinn Bellheim.
Wir werden wieder versuchen, ein kurzweiliges Programm für Sie ein-
zurichten. Für Essen und Trinken stehen wir für Sie bereit. Wer darauf 
wartet einen unserer beiden Chöre singen zu hören, der wartet lang.

Termin: Fastnachtdienstag, 17. Februar 2015 um 19:00 Uhr im kath. 
Jugendheim, Gute Laune ist mitzubringen, Maskierung erwünscht, 
nicht gefordert. Bellem Ahoi!

Jahreshauptversammlung 2015
Zu der am 24. Februar 2015 (Dienstag) um 19.30 Uhr im Pfarr- und 
Jugendheim St. Michael, Bellheim stattfindenden Jahreshauptver-
sammlung laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.
Tagesordnung
1. Eröffnung der Jahreshauptversammlung durch den 1. Vorsitzenden
2. Tätigkeitsbericht durch den 1. Vorsitzenden
3. Offenlegung der Vereinsrechnung durch den Rechner
4. Bericht über die musikalische Arbeit durch die Chorleiter
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a.) Bericht Männerchor
b.) Bericht Frauenchor
5. Aussprache über die Berichte
6. Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastungserteilung
7. Bestellung einer Wahlkommission
8. Neuwahlen
9. Informationen, Anregungen, Wünsche und Anträge
Es wird auf § 8 der Satzung hingewiesen, wonach Beschlüsse über 
Anträge nur gefasst werden können, wenn diese spätestens bis 
Dienstag den 17. Februar 2015 beim Vorstand mündlich oder schrift-
lich eingereicht werden.
In Anbetracht der Neuwahlen bittet die Vorstandschaft die Mitglieder 
um rege Teilnahme.

TSG und KGB Aktuell
Fasnacht in Bellonia  

mit viele Überraschungen
19.31 Uhr ertönten 11 Glockenschläge und dann 
begann das bunte Treiben, zu dem viele Ritters-
leute und Burgfräuleins gekommen waren. Nach 

der Begrüßung von Sitzungspräsident Roman Schmitt und Yvonne I. 
von Nagel und Design, wirbelten 5 Tanzmariechen über die Bühne. 
Die Kleinste, Lisa König, die Juniorentanzmariechen Leah Wolf (dritte 
der Pfalz) und Lilly Reifel (Pfalzmeisterin 2015) und die Ü -15-Marie-
chen Laura Ehmer und Dennis Boss zeigten ihr Können und erhielten 
sofort die erste Rakete des Abends. Alice Nägele aus Landau zeigte 
in ihrem Poetryslam, was die Liebe bedeutet. Die Minis brillierten nun 
mit ihrem Schautanz. Trainiert werden sie von Angela Kluth und Julia 
Ulmer. Nun stieg die Stimmungsrakete Markus Becker live und die 
Leute auf die Stühle. Nach einer kurzen Pause verkündete Yvonne I. 
ihre zehn Regeln und holte danach die Ehrensenatoren auf die Bühne. 
Dazu gesellte sich dann Peter Weber, der nun zum neuen Ehrensena-
tor der KG Bellheim ernannt wurde.
Die Keltenstimmen Jana Deichsel und David Adler sangen ein Trink-
bierlied. Danach zeigten die Jugend und Juniorengarde zusammen 
ihre Tänze. Trainiert wird die Jugend von Kim Zimmermann, Jannika 
Nagel und Katarina Wolff und die Junioren (Vizepfalzmeister 2015) von 
Selina Hoffmann und Jenny Heger. Als (Alb-)Traum aller Schwieger-
mütter kam nun Bauer Sepp. Der Saal brodeltete nun als er und Max 
Taxi fuhren. Da blieb kein Auge trocken. Das Tanzpaarmedley von 
Selina Hoffmann und Alexej Balzer (mehrfacher Deutscher Meister) 
und Sina Erb und Markus Schieber (Deutscher Vize Meister) waren 
der Augenschmaus schlechthin. Eine tänzerische Spitzenleistung die 
ihresgleichen deutschlandweit sucht. Trainiert werden sie (wie die 
gesamte Ü15 Staffel) von der Meistertrainerin Lisa Hoffmann mit ihrem 
Betreuerstab Steffi Hoffmann, Vanessa Khim, Tanja Khim und Nathalie 
Berngardt. Jeder der sie hier versäumt hat, kann sie live am 08.02. in 
der Sitzung im SWR in Frankenthal erleben.
König Luca Tapliapetra beschloss nun das zweite Drittel. Im dem Bob 
nahm Sitzungspräsident Roman Schmitt den Verbandsbürgermeister 
Dieter Adam und Ortsbürgermeister Paul Gärtner zu einer rasenden 
Fahrt mit, bei der sie fast den Wollfaden verloren. Julia Dillner aus 
Lohnsfeld kam nun als schüchterne (Jung-) frau auf die Bühne und 
berichtet von ihren vergeblichen Erfahrungen einen Mann zu finden. 
Was bei einem Tausch von einem Fasenachtskostüm so alles passie-
ren kann, zeigten Evi Bleimaier, Nadine Schmitt und Marco Schmitt 
vom Pälzer-Owend-Team. Nun kam der tänzerische Höhepunkt des 
Abends (der eine sagt so, die anderen so). Als Haremsdamen bril-
lierte das KGB Männerballett und der Saal stand Kopf. Trainiert wird 
die Rasselbande von Evi Bleimaier. Als unsere Zuckerpuppe sang nun 
Yvonne I. die Schlussnummer und wurde dazu auf Männerhänden 
getragen. Sie bedankte sich spontan nun persönlich auch bei allen 
Helfern des Abends, die zu diesen tollen Abend beigetragen hatten 
auf der Bühne. Danach ging nun die Post ab bei der großen After-
showparty.

SchmuDoParty Ü-30 Party
Am Schmutzigen Donnerstag gibt es eine Fortsetzung der Ü- 30-Party 
mit DJ Manni.
Abtanzen bis ins Morgengrauen bei fetzigen Hits, die richtige Stim-
mung ist garantiert bei DJ Manni. Beginn ist am 21.00 Uhr/ Saalöff-
nung 20.00 Uhr in der Dr. Friedrich Schneider Halle. Vorverkauf bei 
Lanabella (Lotto - Toto), Alte Post Bellheim

Kinderparty
Am Fastnachtsamstag findet wie immer die Kinderparty statt. Beginn 
14.00 Uhr in der Dr. Friedrich Schneider Halle. Eintritt frei. Diese Jahr 
mit den Clowns Luci und Stevi.

Umzug in Bellonia
Es werden keine TN mehr angenommen. Höchstteilnehmerzahl 
erreicht.

TSG Aktuell
Auftrittsmarathon geht weiter
Nach den erfolgreichen Aufzeichnungen für die Sendung „Frankfurt 
Helau“ im hr mit der Weiblichen Garde, konnte auch die Gemischte 
Garde der TSG Bellheim vergangene Woche bei der Sendung „Bütt 
an Bord“ in der ARD glänzen. Nach zwei langen Tagen am Bodensee, 
ging es am Samstag, den 31. Januar, direkt weiter mit der Fastnacht in 
Bellheim und einen Tag später, am 1. Februar, mit dem Qualifikations-
turnier in Frickhofen. Dort starteten für die TSG Bellheim das Meister-
paar Selina Hoffmann & Alexej Balzer sowie die Tanzmariechen Tina 
Kästel, Jessica Kummer und Selina Hoffmann.
Selina Hoffmann und Alexej Balzer ertanzten sich mit einer hervorra-
genden Darbietung und 475 Punkten erneut Platz 1 und setzten somit 
ihre Siegesserie auf dem Weg zur Deutschen Meisterschaft in Köln im 
März 2015 fort.
Bei den Tanzmariechen landeten Tina Kästel und Jessica Kummer 
trotz vieler Auftritte in den Tagen zuvor und starker Erkältung mit 
jeweils 425 und 423 Punkten im guten Mittelfeld. Selina Hoffmann 
ertanzte sich mit 458 Punkten einen tollen 4. Platz nur wenige Punkte 
hinter der Drittplazierten.
Weiter geht es mit zahlreichen Auftritten unter anderem mit dem Tanz-
paarmedley der Deutschen Vizemeister Sina Erb & Markus Schieber 
und der Deutschen Meister Selina Hoffmann & Alexej Balzer bei der 
Badisch-Pfälzischen Fastnacht in Frankenthal am 8. Februar live im 
SWR.
Das nächste und letzte Qualifikationsturnier findet für die TSG Bell-
heim am 22. Februar in Rheinstetten-Mörsch statt. Hier tritt die kom-
plette Ü-15-Staffel an, um ein letztes Mal vor den Süddeutschen 
Meisterschaften in Bayreuth ihr Können unter Beweis zu stellen.
Die Meistertrainerin Lisa Hoffmann ist sehr stolz auf ihre Truppe sowie 
auf die bisherigen Erfolge auf Turnieren und im TV. Sie freut sich auf 
die noch anstehenden Auftritte und hofft auf ein gutes und verlet-
zungsfreies Gelingen weiterhin.
Hier noch einmal die Ausstrahlungstermine im Einzelnen:
„Frankfurt, Helau!“ am 09.02.2015 (21:15 Uhr) im ARD und am 
15.02.2015 (20:15 Uhr) im HR.
„Bütt an Bord“ aus Friedrichshafen am 09.02.2015 (22:30 Uhr) im 
ARD.
„Badisch-Pfälzische Prunksitzung“ aus Frankenthal am 08.02.2015 
(20:15 Uhr) im SWR
Allgemeine Infos unter Tel. 06347-6278, E-Mail: lisa.hoffmann@
yahoo.de oder während den Trainingszeiten.
Infos auch unter www.TSG-Bellheim.de oder www.facebook.com/
tsgbellheim
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Jahreshauptversammlung 2015
Am 26.01.2015 fand die JHV des Musikvereins Bellheim e.V. statt.
Rückblickend standen 2014 neben vielfachen Auftritten, für das 
Orchester des Musikvereins zwei Konzerte und eine Konzertreise 
nach Obersdorf auf dem Programm. Dabei war festzustellen, so der 
musikalische Leiter Marcus Willem, dass das Orchester stets mit sei-
nen Auftritten wachse. Willem sprach von einem guten Leistungs-
niveau. Nur wenn Musiker gefordert und gefördert werden, sei ein 
solcher Leistungsstand zu erzielen. Die zu beherrschende Literatur 
bewege sich im Bereich der Oberstufe. Der Musikverein sehe sich 
darin bestärkt, diesen Weg weiter zu gehen. Sein Ziel sei es, so Wil-
lem, die Jugendmusiker noch stärker in das Erwachsenenorchester 
zu integrieren.

Vorsitzende (Organisation) Ursula Dollt wies darauf hin, dass derzeit 49 
Aktive dem Erwachsenenorchester angehören. Im letzten Jahr waren 
insgesamt 27 Auftritte innerhalb und außerhalb der Ortsgemeinschaft 
zu bestreiten. Als besondere Höhepunkte nannte sie die beiden Kon-
zerte in der St. Nikolauskirche und die Konzertreise. Bei fünf Musikfes-
ten in der Region waren die Musiker mit von der Partie. Aber auch das 
Waldfest stand ganz im Zeichen der Blasmusik und lockte zahlreiche 
Besucher. Stolz sei der Verein auf seinen Nachwuchs. Hier werde von 
den Verantwortlichen ausgezeichnete Arbeit geleistet. Ihr Dank galt 
allen, die sich in vielfältiger Weise im Musikverein engagieren.
Die Jugendvertreter Verena Scheurer und Kathrin Szadorf konnten 
von einer erfolgreichen Jugendarbeit berichten. Das Jugendorches-
ter, Leitung Philipp Klöckner, besteht aus 26 Musikern; im Jugenden-
semble, Leiter Tobias Weber, spielen neun und im Flötenkurs, Leitung 
Nina Wilhelm, 14 Kinder. Nina Wilhelm ist auch verantwortlich für die 
„Musikalische Früherziehung“, mit derzeit 14 Kleinkindern. Sowohl 
beim Waldfest, im Europapark Rust als auch beim Weihnachtsspie-
len, musizierte das Jugendorchester vor der Öffentlichkeit. Auch eine 
Jugendfreizeit in Ludwigswinkel und der Jugend-Vorspieltag galt es 
zu bewältigen.

Ein weiterer Punkt der JHV war die angekündigte Beitragserhöhung. 
Dieser wurde mit nur einer Enthaltung, zugestimmt. Somit wird rück-
wirkend zum 01.01.2015 der Mitgliedsbeitrag auf 20,00 € erhöht.
August Kessel (Vorstand Musiker), welcher die JHV leitete, schloss die 
Sitzung mit den besten Wünschen für 2015.

Kath. Kirchenchor St. Nikolaus 
Bellheim

Jahreshauptversammlung
Hiermit ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder 
des Kirchenchors St. Nikolaus Bellheim zur Jahres-
hauptversammlung 2015 im Pfarrheim St. Michael. 

Sie findet statt am Montag, den 23. Februar 2015, um 19.30 Uhr.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht der 1.Vorsitzenden
3. Bericht der Kassenwartin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht der Chorleiterin
6. Bericht des Präses, H. Pfarrer Buchert
7. Aussprache zu den Berichten
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahlen
- 1. Vorsitzende/r
- Stellv. Vorsitzende/r
- Kassenwart/in
- Schriftführer/in
- Notenwart/in
- Ausschussmitglieder
- Zwei Kassenprüfer/innen
10. Wünsche und Anregungen
11. Schlusswort

Nach § 10 Abs. 3 Satz 1 der Satzung für kath. Kirchenchöre im Bistum 
Speyer ist die Mitgliederversammlung beschlussfähig ohne Rücksicht 
auf die Zahl der erschienenen Mitglieder.

Sportvereine

Bushido Bellheim e.V.
Nachdem nun alle behördlichen Hürden 
genommen sind, können sich neue Mitglie-
der in unserem Verein anmelden. Anmelden 
kann man sich nach telefonischer Absprache 
bei Rolf Remm, Telefon-Nr.: 07272 74828.

Die Aufnahmeanträge können dann auch auf elektronischem Weg 
zugesendet werden.
Bushido Bellheim e.V. hat sich zum Ziel gesetzt, die Kampfkunst 
JuJutsu Interessierten näher zu bringen. JuJutsu ist eine Selbstver-
teidigungs-Sportart, die entstanden ist aus den Kampfkünsten der 
Samurai, und sich weiterentwickelt hat zu einem umfassenden und 
kompletten Selbstverteidigungssystem. Judo, Aikido und Karateele-
mente sind zusammengefügt und ergänzen sich zu einem kompletten 
effektiven Ganzen, ergänzt durch Stock- und Waffentechniken. Durch 
die weitere Graduierung in der Kampfkunst FFA (Filipino Fighting Arts)
können auch weiterführende Stocktechniken im Training mit integriert 
werden. Bushido Bellheim e.V. gehören mehrere erfahrene JuJutsu 
Trainer an, die sich auch in anderen Kampfkünsten Graduierungen 
erworben haben.
Dr. Hans Halbgewachs 1. Kyu Judo, 4. Dan JuJutsu
Rolf Remm 3. Dan JuJutsu, Level 1 FFA
Birgit Bein 3. Dan JuJutsu, Level 1 FFA
Mike Riether 2. Dan JuJutsu
Roland Kuhn 1. Dan JuJutsu
Marius Remm 1. Dan JuJutsu, Level 1 FFA, 6. Kup Taekwondo
Angeboten wird sowohl Erwachsenen Training, als auch Training für 
Jugendliche ab 9 Jahren. Mitmachen in unserem Verein und teilneh-
men am Training kann Jedermann ohne Vorkenntnisse.
Aufgrund der großen Nachfrage, wird es auch eine neue Anfänger-
gruppe im Jugendbereich geben.
Bushido Bellheim e.V. verlangt keine Aufnahmegebühr und keine 
Arbeitsstunden. Das Training wird zweimal wöchentlich für Erwach-
sene und einmal wöchentlich für Jugendliche ab Februar 2015 begin-
nen. Das Jugendtraining wird von dem Trainerteam Birgit Bein und 
Roland Kuhn geführt. Die Erwachsenen werden von dem Trainerteam 
Dr. Hans Halbgewachs, Rolf Remm, Marius Remm und Mike Riether 
trainiert. Vor allem Neueinsteiger können durch das große Trainerteam 
sehr schnell integriert werden.
Trainiert wird in der Mehrzweckhalle in der Sponeck-Kaserne in 
Germersheim.
Trainingszeiten für Erwachsene: Dienstags von 19.30 bis 21.00 Uhr, 
Freitags von 18.30 bis 20.00 Uhr.
Trainingszeiten für Jugendliche: Freitags von 18.30 bis 20.00 Uhr.

FCK-Fan-Club „Bellemer Deifel“
Die Winterpause endet mit dem Spiel in Braun-
schweig am Sonntag, 8. Februar um 13.30 Uhr. Das 
erste Heimspiel ist am Samstag, 14. Februar gegen 

den VFR Aalen um 13.00 Uhr. Abfahrt mit dem Bus ab Toms Bierbank 
um 10.15 Uhr. Anmeldung bei G. Biehler, Tel. 1466. Die neuesten Infos 
immer unter www.bellemer-deifel.de.

TC „Grün-Weiß“ Bellheim e. V.
Homepage: www.tennis-bellheim.de

E-Mail: info@tennis-bellheim.de

Ankündigung:
„Tennis-Winterstammtisch“ in Jörg’s Tennisstube; 

jeweils 1. Mittwoch im Monat (Termine: 04.02.2015, 04.03.2015, 
01.04.2015)

Mitgliederversammlung 2015
(Termin: Montag, den 09.03.2015)
Informationen zur Meden- und Doppelrunde
Der Tennisverband Pfalz e.V. hat am vergangenen Wochenende die 
vorläufige Gruppeneinteilung 2015 für die Meden- und Doppelrunde 
bekannt gegeben.
Die vorläufige Gruppeneinteilung 2015 der Aktiven, Senioren und 
Jugend ist auf „Tennis Online Rheinland-Pfalz“ (TORP) (Homepage: 
http://pf-tvrp.liga.nu) veröffentlicht und kann unter der neu angelegten 
Meisterschaft „PF 2015“ abgerufen werden.
Ebenso ist die Gruppeneinteilung der Doppelrunden online und wird 
unter der Meisterschaft „Doppelrunde 2015“ angezeigt. Bis zum Mon-
tag, den 09.02.2015 besteht die Möglichkeit die Mannschaftsmeldung 
zu kontrollieren und bei etwaigen Fehlern Rückmeldung zu geben, 
damit zum Beginn der „Namentlichen Mannschaftsmeldung“ (Zeit-
raum: 15.02. - 15.03.2015) und zur Spielplanberechnung der kom-
plette und aktuelle Stand der gemeldeten Mannschaften vorhanden 
ist.
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Für den TC GW Bellheim stellen sich in diesem Sommer insgesamt 13 
Mannschaften dem sportlichen Wettbewerb.
In der Medenrunde treten 12 Mannschaften (davon 4 Jugendmann-
schaften!) an.
Die Mannschaften sind: Gemischt U10 (4er-Mannschaft), Gemischt 
U12 (4er-Mannschaft), Jungen U15 (4er-Mannschaft), Jungen U18 
(4er-Mannschaft), Damen (4er-Mannschaft), Herren, Herren 40 1, 
Herren 40 2, Herren 50 1, Herren 50 2, Herren 60, Herren 65 (4er-
Mannschaft).
Auch in der Doppelrunde ist der TC GW Bellheim vertreten. Hier gehen 
die Herren 65 mit einem Team für die Grün-Weißen an den Start.
Weitere Informationen zur Meden- und Doppelrunde 2015 folgen.

TV Jahn Bellheim e.V.
Internet: www.tv-jahn-bellheim.de

E-Mail: tvjahn-bellheim@t-online.de

Samstag, 7. Februar 2015
Der TV Jahn Bellheim präsentiert:

Jahnball 2015
Motto: Großes Werk gedeiht, nur durch Einigkeit.
Es ist wieder Fastnachtszeit und damit begann Mitte bis Ende des 
letzten Jahrhunderts die Zeit der traditionellen Vereins- und Fast-
nachtsbälle.
Die altehrwürdige Festhalle an der Zeiskamer Straße wurde zum Mit-
telpunkt der Bellheimer Dorfgemeinschaft und gemeinsam mit vielen 
Bewohnern der umliegenden Dörfer feierte man Samstag für Samstag 
diese Gesellschafts- und Faschingsbälle.
Als letzter Vereinsball in der Bellheimer Balltradition ist eigentlich nur 
noch der Jahnball übrig geblieben und der TV Jahn würde sich beson-
ders freuen, wenn die Bellheimer Bevölkerung mal wieder, getreu dem 
Motto „Großes Werk gedeiht, nur durch Einigkeit“, ihre Fastnachts-
kostüme und die Tanzschuhe aus dem Schrank holen würden und am 
7. Februar ab 20.11 Uhr zum letzten Ball vor dem, nun endgültigen 
Umbau der Festhalle, diesen zu einem besonderen Erlebnis der Dorf-
gemeinschaft werden lässt.

Die Band Dolcevita, sollte nach dem Erfolg vom letzten Jahr, auch 
dieses Mal, mit ihrem breitgefächertem Repertoire, die Besucher in die 
richtige Stimmung versetzen.
Auch für kleine Showeinlagen wird der Turnverein bestimmt wieder 
sorgen.
Ganz besonders freuen würde sich der TV Jahn, wenn sich viele Bür-
ger aus den Nachbargemeinden und Mitglieder aus anderen Vereinen 
der Verbandsgemeinde unter die Ballgäste mischen würden.
Nun kann der ein oder andere Tanzwütige sich mal wieder aufraffen, 
Freunde und Bekannte animieren und eine schöne Tanznacht beim 
Turnverein genießen, egal ob im Anzug oder im Fastnachtskostüm.
Karten im Vorverkauf gibt es ab sofort im Schreibwarengeschäft Blei-
stift in Bellheim.
Antwort auf alle Fragen rund um den Jahnball unter Tel: 07272-8703.

Vorankündigung
Am Freitag, den 20.03.2015, 20.00 Uhr findet die diesjährige General-
versammlung des TV Jahn Bellheim statt. Die genaue Tagesordnung 
wird noch bekanntgegeben.

FC Phönix Bellheim e. V.
Internet: www.fc-phoenix.de

E-Mail: fussball@fc-phoenix-bellheim.de
Abteilung Aktive

Rückblick: Wintergrillen
Am letzten Samstag konnten wir das 2. Wintergrillen 
durchführen. Den Anfang machten die KSC-Frauen 

gegen die Frauen aus Obersülzen. Auf dem mit Schnee bedeckten 
Kunstrasen entwickelte sich ein gutes Spiel, bei dem die KSC-Damen 
mit 4:0 vom Platz gingen. Das nächste Spiel hatte unsere zweite Mann-
schaft gegen den SV Dammheim 1. Auch hier entwickelte sich ein 
gutes Spiel, das unsere zweite Mannschaft verdient mit 5:1 gewann. 
Hier zu erwähnen ist das sehenswerte 1:0 durch Tom Wende. Im letz-
ten Spiel kam es zur Begegnung Bellheim 1 gegen den TSV Frecken-
feld 1. Die erste Halbzeit war hart umkämpft und beide Mannschaften 
hatten einige Chancen zu verzeichnen. Benz hatte 2 bis 3 richtig gute 
Paraden gezeigt und Florian Fischer erzielte in der 39. Minute das 1:0 
nach toller Kombination über die rechte Seite. In der zweiten Hälfte 
mussten die Gäste dem schnellen Tempo nachgeben und so erzielten 
wir noch vier weitere Tore durch 2 x Dennis Ramis, Benedikt Back 
und Daniel Henninger. Unsere zwei Neuzugänge, Lucas Groß vom SV 
Rülzheim und Dennis Knorr vom SC Hauenstein, machten eine starke 
Partie. Weiter so! Danach wurde der Abend noch gemütlich im beheiz-
ten Zelt fortgesetzt. Vielen Dank an alle Aktiven-Helfer, Hubert am Grill, 
Walter am Spießbratengrill, an die Spedition Fuchs, an Lutz Matthias, 
an die Bäckerei Schulz, an unseren Platzwart Gerhard Zahneisen, und 
alle, die uns tatkräftig unterstützt haben. 
Ergebnisse: Vorbereitung - Freundschaftsspiele
FC Phönix Bellheim II - SV Dammheim I - 5:1
FC Phönix Bellheim I - TSV Freckenfeld I - 5:0 
Vorschau: Spieltermine, Vorbereitung - Freundschaftsspiele
Donnerstag, 05.02.2015
19:30 Uhr: FC Phönix Bellheim II - SV Knöringen I
Sonntag, 08.02.2015
15:00 Uhr: FC Phönix Bellheim II - FC Insheim II
Dienstag, 10.02.2015
19:00 Uhr: FC Phönix Bellheim I - FC Viktoria Neupotz I
Samstag, 14.02.2015
13:00 Uhr: FC Phönix Bellheim I - SV Weingarten I
Hinweis: Die Spiele finden alle auf dem Kunstrasen im Franz-Hage-
Stadion statt! 
Vorschau: Nachholspiel aus der Vorrunde - Sonntag, 22.02.2015: 
14:30 Uhr: FC Phönix Bellheim II - FVP Maximiliansau I
Hinweis: Das Spiel findet auf dem Kunstrasen im Franz-Hage- Stadion statt! 

Abteilung Jugend
Vorschau: Spieltermine zur Hallenkreismeisterschaft
Samstag, 07.02.2015
F2 - Jugend: 10:00 - 14:00 Uhr, in Bad Bergzabern - Schulsporthalle. 
2. Spieltag: Vorrunde.
E1 - Jugend: 14:00 - 17:15 Uhr, in Bad Bergzabern - Schulsporthalle. 
2. Spieltag: Vorrunde.
Sonntag, 08.02.2015
D1 - Jugend: 13:40 - 17:40 Uhr, in Bad Bergzabern - Schulsporthalle. 
2. Spieltag: Vorrunde.
B1 - Jugend: 13:45 - 18:00 Uhr, in Landau - Rundsporthalle am Sta-
dion. Endrunde.
Samstag, 21.02.2015
F1 - Jugend: 09:30 - 12:55 Uhr, in Bad Bergzabern - Schulsporthalle. 
2. Spieltag: Vorrunde.
E - Jugend: 12:55 - 17:15 Uhr, in Bad Bergzabern - Schulsporthalle. Endrunde.
D - Jugend: 13:45 - 18:00 Uhr, in Rheinzabern - Sporthalle der Römer-
bad - Schule. Endrunde.
Vorschau: Spieltermine, Vorbereitung - Freundschaftsspiele
Montag, 02.02.2015
C1 - Jugend: 17:30 Uhr: FC Phönix Bellheim I - JFV Ganerb
Donnerstag, 05.02.2015
C1 - Jugend: 17:30 Uhr: FC Phönix Bellheim I - Karlsruher SC II
Sonntag, 08.02.2015
C1 - Jugend: 12:00 Uhr, FC Phönix Bellheim I - FSV Offenbach I
Mittwoch, 11.02.2015
A - Jugend: 19:00 Uhr, FC Phönix Bellheim - TuS Knittelsheim
Mittwoch, 25.02.2015
D - Jugend: 17:45 Uhr, FC Phönix Bellheim - JFV Südwest Löwen
Hinweis: Die Spiele finden alle auf dem Kunstrasen im Franz-Hage- 
Stadion statt!
Vorschau: Spieltermine, Nachholspiele aus der Vorrunde
Freitag, 20.02.2015
A - Jugend: 19:30 Uhr, FC Phönix Bellheim - FC 08 Hassloch
Samstag, 21.02.2015
C1 - Jugend: 13:00 Uhr, FC Phönix Bellheim I - SV Südwest Ludwigshafen
Mittwoch, 25.02.2015
C2 - Jugend: 19:00 Uhr, FC Phönix Bellheim II - SV Völkersweiler
Hinweis: Die Spiele finden alle auf dem Kunstrasen im Franz-Hage- 
Stadion statt!
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Ortsgemeinde 
Knittelsheim

Aus der Gemeinde
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Seniorenbeauftragte
Frau Marie-Rose Mellei .......................................... Tel: 06348 / 8435.

Gemeindebücherei Knittelsheim
Lesen ist ein Abenteuer und macht schlau!
In unserer Bücherei findet Ihr alles: aktuelle Bilderbücher für die Klei-
nen, Sachbücher für Vorschule und Schule, alles für Erstleser der 
1., 2., 3. und 4. Klasse, spannende Jugend- und Abendteuerbücher, 
Spiele, CDs und DVDs sowie Romane und Hörbücher für Erwachsene. 
Einfach vorbeischauen! Wir sind für Sie da, jeden Dienstag von 16.30-
18.00 Uhr.

Aus der Jugendarbeit

Jugendtreff Knittelsheim
Über Fasching geschlossen

Der Jugendtreff bleibt am Mittwoch, 18.02.2015 geschlossen.
Wir wünschen euch schöne Faschingstage und sind ab dem 
25.02.2015 wieder für euch da.

Jenny; Astrid Kögel, Jugendpflegerin der VG-Bellheim

Schulen

Grundschule Ottersheim-Knittelsheim
Fußballturnier in Maximiliansau

Lesen Sie mehr dazu unter Ottersheim.

Grundschule Ottersheim-Knittelsheim
Anmeldung der Kann-Kinder 2014/2015

Lesen Sie mehr dazu unter Ottersheim.

Grundschule Ottersheim-Knittelsheim
Anmeldung der Kann-Kinder 2014/2015

Lesen Sie mehr dazu unter Ottersheim.

Grundschule Ottersheim-Knittelsheim
Anmeldung der Kann-Kinder 2014/2015

Lesen Sie mehr dazu unter Ottersheim.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde

St. Georg Knittelsheim
Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Verbandsgemein-
denachrichten.

Prot. Kirchengemeinde  
Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Sonntag, 8. Februar in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 13. Februar in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 15. Februar in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufmöglichkeit
Sonntag, 22. Februar in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst - Vorstellung der Präparanden
Samstag, 28. Februar in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 1. März in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst anschließend Kirchenbistro
Sonntag, 8. März in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Konfirmandengruppe
Freitag, 27. Februar 2015 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 21. März bis Sonntag, 22. März 2015 Konfirmandenfreizeit

Präparandengruppe
Freitag, 20. Februar 2015 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 13. März 2015 von 15.00 bis 18.00 Uhr

Terminkalender
Freitag, 6. Februar
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
Montag, 9. Februar
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 10. Februar
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Freitag, 13. Februar
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
16.30 bis 17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Anna Hubig
Freitag, 20. Februar
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 bis 18.00 Uhr Präparanden
16.30 bis 17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Anna Hubig
Montag, 23. Februar
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 24. Februar
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Freitag, 27. Februar
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 bis 18.00 Uhr Konfirmanden
16.30 bis 17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Anna Hubig

Aktuelles
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung möglich!
Tel: 07272 / 21 10, Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist am Faschingsdienstag, den 17. Februar wegen 
Urlaub geschlossen.
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Telefonnummer 
erreichen: 07272-7000198.
Für das Ausläuten wenden Sie sich bitte an Frau Maria, Gabel Tel.: 
07272- 7 64 55.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen 
möchten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine 
Spendenquittung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim
Verwendungszweck: Knittelsheim - Renovierung Kirche
VR Bank Südpfalz IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30 BIC: GENO-
DE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10 BIC: 
MALADE51KAD

Vereine und Gruppen

IN EIGENER SAcHE
Wenn Sie kein  

“Amtsblatt  
Verbandsgemeinde Bellheim”  

bekommen haben ...

Reklamationen wegen Nichtzustellung des 
“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim” 

nimmt der Verlag entgegen unter folgender Num-
mer:

06502/9147-335,
 -336 und -713

Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

vertrieb@wittich-foehren.de
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Sportvereine

TuS Knittelsheim
B-Junioren: Endrunde erreicht, gleichzeitig Vorbe-
reitung auf die Rückrunde
Die B-Junioren sind mitten drin in der Vorbereitungs-
phase auf die Rückrunde. Sowohl in der Meister-
schaft als auch im Pokal sind die Jungs um Kapitän 
Jan Schick gut im Geschäft und wollen in der Rück-

runde noch einmal Vollgas geben. Dafür steht einmal wöchentlich ein 
Stabilisationstraining im Knittelsheimer Gemeindehaus an. Am Mon-
tag vor einer Woche wurde es auf Grund des Wetters richtig schön 
gemütlich im Gemeindehaus. B1-, B2- und A-Jugend absolvierten mit 
über 40 Jungs einen gemeinsamen Kraftzirkel.

B-Jugend und A-Jugend gemeinsam beim lockeren Einlaufen

Nun übernimmt Jürgen Heckmann das Geschehen des Kraft- und 
Stabilitätstrainings. Zwei- bis dreimal wird er die Jungs ein wenig quä-
len, sodass die körperlichen Grundlagen weiterhin geschaffen wer-
den. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an Jürgen. Wir freuen 
uns schon auf die nächsten Male.

Gruppenfoto der B-Jugend mit Fitness-coach Jürgen Heckmann

Vorschau B-Jugend: Endrunde am Sonntag in Landau
In einer starken Vorrundengruppe eroberten wir den letzten Qualifi-
kationsplatz für die Endrunde der Futsal -Hallenkreismeisterschaften. 
Am vergangen Sonntag konnten die Jungs die nötigen Punkte einfah-
ren, um sich in Landau mit den besten 10 Teams messen zu können. 
Um 14.07 Uhr treffen wir auf die JFV Südpfalz. Weitere Gegner in der 
Gruppe: FC Phönix Bellheim, TSV Billigheim/Ingenheim und der SV 
Landau West. Wir freuen uns auf spannende Spiele und sind gespannt 
wie sich unsere Jungs schlagen werden.

Wichtiger Hinweis
an alle Einsender von Digitalfotos
Bitte beachten Sie, dass aus Qualitätsgründen nur Digitalfo-
tos mit einer Mindestgröße von 1024 x 768 Pixel (bei einer 
Bildbreite von 90 mm) abgedruckt werden können. Fotos mit 
einer geringeren Auflösung werden nicht mehr abgedruckt, 
hierzu ergeht keine besondere Benachrichtigung. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis!   
Ihre Redaktion
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Aus der Gemeinde

Seniorenbeauftragte
Frau Esther Stadel .............................................. Tel: 06348 / 919486.

Gemeindebücherei Ottersheim
(Grundschule, Schulstraße)

Entdecke die Welten
Wir haben für dich jede Menge Bücher und viele andere Medien wie 
zum Beispiel Kassetten, Spiele und CDs!
Bei uns kannst du viele alte und neue Freunde treffen: Pippi Lang-
strumpf und Harry Potter, Petterson und Findus, den kleinen Vampir, 
die drei ???, aber auch Karo Karotte, den Kleinen Ritter Trenk und 
natürlich Conni und ihre Abenteuer, auch King-Kong - das Geheim-
schwein, Krimischwein, Weihnachtschwein… - 4 1/2 Freunde, Hexe 
Lilli und das Urmel. Ein wenig gruselig wird es mit den „Geistern in 
der Nebelnacht“ (aus der beliebten Buchreihe „Das magische Baum-
haus“) und rekordverdächtig mit den „Guiness World Records 2012“.
Lass dich entführen in die Zukunft und in die Vergangenheit, in die 
Welt der Technik und in das Land der Phantasie, in ferne Länder und 
in die nächste Nachbarschaft!
Wenn du etwas für die Schule wissen möchtest oder wenn dir lang-
weilig ist, schau bei uns vorbei! Wir freuen uns auf deinen Besuch!
Unsere Öffnungszeiten:
Sonntag 09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Dienstag 18.00 Uhr - 19.00 Uhr

Vortrag zum Thema „Vorsorgevollmacht“
Wer hilft mir, wenn …?
Wie bestimme ich, was medizinisch unternommen werden soll, 
wenn ich entscheidungsunfähig bin?

Vortrag: Vorsorgevollmacht - Patientenverfügung
Wann: Mittwoch, 04.03.2015, um 18:30 Uhr
Wer: Herr Pirron von der Betreuungsbehörde der Kreisverwaltung 
Germersheim informiert darüber, wie eine Vorsorgevollmacht ver-
fasst sein muss und diskutiert gemeinsam mit den Teilnehmern 
offene Fragen.
Wo: Bürgerhaus Ottersheim
Themenschwerpunkt:
In diesem Vortrag wird Herr Pirron aufzeigen, wie wichtig es ist, recht-
zeitig schriftlich festzulegen, was bei eigener Handlungsunfähigkeit 
geschehen soll. Dies kann zum Beispiel im Rahmen einer Vorsorge-
vollmacht erfolgen, mit der man eine andere Person ermächtigt, im 
Falle einer Notsituation alle oder bestimmte Entscheidungen für den 
Vollmachtgeber zu fällen. Da die Vollmacht weitreichende Befugnisse 
mit sich bringt, sollte diese nur an eine Person vergeben werden, der 
man unbedingtes und uneingeschränktes persönliches Vertrauen ent-
gegen bringt. Anders als die Vorsorgevollmacht legt eine Patientenver-
fügung nicht fest, wer handeln soll, sondern was der Bevollmächtigte, 
egal ob gesetzlicher Betreuer oder bevollmächtigter Angehöriger, im 
Falle einer schweren Krankheit anordnen soll.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Da das Interesse an diesem Thema groß ist, bitten wir um vorherige 
Anmeldung bei der Seniorenbeauftragten, Frau Esther Stadel, telefo-
nisch unter 06348/919486 oder per E-Mail an seniorenbeauftragte@
ottersheim-pfalz.de.

Betreuende Grundschule Ottersheim
Neues von der Betreuenden Grundschule Ottersheim
Frau Gabriele Reinkensmeier, die bisher die Kinder der Betreuen-
den Grundschule versorgte, verlässt aus persönlichen Gründen die 
BGS. Sie will sich künftig verstärkt ihren Enkeln widmen. Frau Rein-
kensmeier war vom 01.02.2010 bis 31.01.2015 in der Betreuenden 
Grundschule tätig. Die Betreuende Grundschule ist ein Angebot der 
Gemeinde, das von Montag bis Freitag, jeweils von 12.00 bis 16.00 
Uhr, eine außerschulische Betreuung der Schulkinder anbietet.

Verabschiedung von Gabriele Reinkensmeier
Ortsbürgermeister Job dankte Frau Reinkensmeier für ihren Einsatz 
und ihr Engagement und wünschte ihr alles Gute und viel Freude mit 
ihren Enkeln.

sonja Weimann, Ortsbürgermeister Gerald Job, isabell Föhlinger
Nachfolgerin von Frau Reinkensmeier ist seit dem 1. Februar Frau 
Sonja Weimann. Verstärkt wurde das Team der Betreuenden Grund-
schule außerdem seit September vergangenen Jahres von Frau Isa-
bell Föhlinger.
Ortsbürgermeister Gerald Job begrüßte beide Damen und wünschte 
ihnen viel Erfolg und Freude an der Arbeit mit den Kindern.

Aus der Jugendarbeit

Ortsgemeinde 
Ottersheim

Jugendheisel
Über Fasching geschlossen

Das Jugendheisel bleibt am Montag, 16.02.2015 geschlossen.
Wir wünschen euch einen schönen Bärenfasching und sind ab 
dem 23.02.2015 wieder für euch da.

Melanie Riedel; Astrid Kögel, Jugendpflegerin der VG-Bellheim
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Schulen

Grundschule Ottersheim
Fußballturnier in Maximiliansau

Am 21.01.2015 fand in Maximiliansau das Fußballturnier der kleinen 
Grundschulen im Kreis Germersheim statt. Die Grundschule bedankt 
sich sowohl bei den Jungs und Mädchen, die mit viel Spielfreude und 
Ehrgeiz am Ball waren, als auch bei den beiden engagierten Vätern 
Herrn Lenhard, und Herrn Guerreiro, die als Spielerbetreuer und Trai-
ner mitgefahren waren. Die Grundschule Ottersheim belegte den 
3.Platz. Sieger des Turniers war die Grundschule Wörth, Dammschule.
Hier der Bericht unseres Kinderreporters Ricky aus der Klasse 4b:
Das spannende Fußballturnier
Am Mittwoch, den 21.01.15 hatte die Klasse 4b ein Fußballturnier.

Mit leichter Verspätung hatten wir unser erstes Spiel gegen Wein-
garten. Wir spielten noch ein wenig unsicher, doch die Mannschaft 
erzielte zum Glück noch das 2:2 und wir holten einen Punkt. Der Trai-
ner erklärte uns, wir müssten mehr Doppelpässe spielen. Das setzten 
wir im 2. Spiel gegen Büchelberg um. Wir setzten uns mit 5:0 durch. 
Dann kam das Spiel gegen Kuhardt, eine der besten Mannschaften im 
ganzen Turnier. Unsere Mannschaft erzielte nur ein Tor, wir verloren mit 
5:1.Jetzt kam das letzte Spiel vor dem Viertelfinale gegen Wörth, doch 
die Wörther waren stärker als Ottersheim, Wir verloren mit 8:2. Zu die-
sem Zeitpunkt waren wir Tabellenvierter. Wenn wir das nächste Spiel 
gewinnen würden, hätten wir den 3. Platz sicher. Wir spielten wie-
der gegen Weingarten, doch jetzt waren wir besser, wir spielten 2:1. 
Gleich danach spielten wir wieder gegen Wörth. Als noch 50 Sekun-
den zu spielen waren, stand es 4:3 für Wörth, wir hätten sogar fast den 
Ausgleich erzielt, doch wir hatten zu wenig Zeit. Am Ende wurden wir 
3. und bekamen als Preis einen Fußball und einen Wurfpfeil.
Ricky Nguyen

Grundschule Ottersheim
Anmeldung der „Kann-Kinder“ 2014/2015

Sie überlegen, ob Ihr Sohn/ ihre Tochter vorzeitig eingeschult 
werden sollte?
In den kommenden Wochen können Sie Ihr Kind noch für das nächste 
Schuljahr an der Grundschule anmelden, denn auch Kinder, die noch 
nicht schulpflichtig sind, können auf Antrag der Eltern in die Schule 
aufgenommen werden. Voraussetzung für die vorzeitige Anmeldung 
ist, dass auf Grund der Entwicklung des Kindes zu erwarten ist, dass 
es mit Erfolg am Unterricht teilnehmen kann. 

Lassen Sie sich von der Schulleitung, der Schulärztin und der Kin-
dertagesstätte beraten! Über die vorzeitige Aufnahme entscheidet die 
Schulleitung nach der schulärztlichen Untersuchung im Benehmen 
mit der Schulärztin.
Zur Anmeldung bringen Sie bitte eine Bescheinigung über den Kinder-
gartenbesuch und eine Geburtsurkunde mit. Anmeldetermine können 
telefonisch erfragt werden unter 06348/ 7662. Falls unser Büro nicht 
besetzt sein sollte, hinterlassen Sie uns bitte eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter.

Sigrid Schwab, Schulleiterin

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde 
St. Martin Ottersheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Verbandsge-
meindenachrichten.
Messdienerplan:
Sa,. 07.02., Dienst Gruppe 1

Prot. Kirchengemeinde  
Offenbach-Ottersheim

Bürozeiten im Prot. Pfarramt: Das Büro im Pfarramt Offenbach ist 
regelmäßig mittwochs von 9 bis 12 Uhr besetzt; Tel 06348-285. Ter-
mine mit Pfarrerin Schieder können Sie jederzeit telefonisch vereinba-
ren. Homepage: www.kirche-offenbach.de
Samstag, 07.02.2015
10.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Sonntag, 08.02.2015 (Sexagesimae)
10.15 Uhr Gottesdienst, Prot. Kirche Ottersheim
Montag, 09.02.2015
20.00 Uhr Sitzung des Presbyteriums bei Gabi Mayr
Mittwoch, 11.02.2015
19.30 Uhr Kirchenchor, Bürgersaal Ottersheim

Vereine und Gruppen

Kath. Frauengemeinschaft 
Ottersheim

Dankeschön der Strickfrauen
Die Ottersheimer Strickfrauen bedanken sich ganz herzlich bei den 
Woll-Spendern aus Ottersheim und Bellheim. Wir nehmen weiterhin 
Wolle oder angefangene Strickteile (zum Aufziehen) entgegen oder 
holen sie bei Ihnen ab. Daraus werden kleine Quadrate gestrickt und 
anschließend zu verschieden großen Decken zusammen gehäkelt.
Die fertigen Decken geben wir weiter an: die Maltheser in Hatzen-
bühl , das Frauenhaus in Landau, den Warenkorb in Germersheim, 
ein Kloster am Bodensee, das Kinderdorf in Silz, den Kindergarten 
in Ottersheim, Benz Anni in Hauenstein (karitative Einrichtung) sowie 
nach Polen, Rumänien und Südfrankreich.

Mitgliederversammlung
Am 11. März 2015 findet die Mitgliederversammlung statt. Bitte 
merkt euch den Termin schon mal vor.

Oldtimerfreunde Ottersheim e.V.
Wettbewerb zur Namensfindung

Die Oldtimerfreunde Ottersheim e.V. haben auch 
in diesem Winter keinen Winterschlaf gehalten. Im 

Backhaus wurde das neue und gemütliche Oldtimerstübchen im 
Fachwerkstil eingerichtet und wird in Kürze eingeweiht. Das neue 
Aushängeschild der Oldtimerfreunde soll nun auch einen klangvollen 
Namen erhalten. Der Name für unser Oldtimerstübchen sollte mög-
lichst ein alter ländlicher Pfälzer Name / Begriff sein. Kann aber auch 
gerne an den Lanz-Bulldog erinnern. Die Gedanken sind momentan 
noch frei und alle Oldtimerfreunde - egal ob Mitglied oder nicht - sind 
aufgefordert bis zum 28. Februar 2015 ihre Vorschläge an Simon Krö-
per (Kontakt@Oldtimerfreunde-Ottersheim.de) zu senden.
Bei der Generalversammlung am 21. März wird der Gewinnername - 
der für das neue Oldtimerstübchen und der des Gewinners bzw. der 
Gewinnerin - bekannt gegeben und der Gewinn überreicht.
Die Oldtimerfreunde freuen sich auf eine rege und kreative Beteiligung.
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Musikverein Ottersheim e.V.
Einladung zur Generalversammlung

Am Samstag, den 21. Februar 2015 findet unsere 
ordentliche Jahreshauptversammlung statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder des Musikvereins 

recht herzlich ein. Die Versammlung findet im „Goldenen Hirsch“ um 
20.00 Uhr statt.
Es ist die folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Bericht des 1. Vorsitzenden 
2. Bericht des Rechners
3. Bericht der Kassenprüfer (Entlastung der Vorstandschaft) 
4. Bericht des Dirigenten 
5. Bericht des Oldievertreters
6. Bericht der Jugendvertreterin
7. Neuwahlen
• 1. Vorsitzender - Schriftführer
• Aktiver Beisitzer
• Passiver Beisitzer
8. Wahl der Kassenprüfer für das neue Geschäftsjahr
9. Vorschau auf das kommende Musikerjahr
10. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Die Vorstandschaft freut sich auf zahlreiche Teilnehmer

Kath. Kirchenchor  
St. Martinus Ottersheim

Chorversammlung am 26. Januar 2015  
im Bürgerhaus

Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Gerhard Müller 
berichtete Anni Benz über die Aktivitäten des vergangenen Jah-
res. Als besondere Höhepunkte bezeichnete sie die Alpenländische 
Weihnachtskantate, den Jahresausflug „Auf den Spuren von Karl 
dem Großen“ nach Aachen, die Mitwirkung beim Chorkonzert des 
Kirchenchors Bellheim sowie beim Fest des Männergesangvereins 
und besonders die Mitgestaltung des Gottesdienstes anlässlich der 
Goldenen Hochzeit von Hedi und Werner - unserem Dirigenten. Ein 
besonderes Erlebnis war für alle das Mitwirken beim Diözesan-Kir-
chenmusiktag in Landau.
Der Bericht der Kassenwartin Birgit Job zeigte die finanzielle Situation 
des Chors, die ausgeglichen ist. Die Kassenprüferinnen Gabi Krei-
ner und Beate Job bescheinigten ihr auch in diesem Jahr eine her-
vorragend geführte Kasse und baten die Chorversammlung, ihr und 
der gesamten Vorstandschaft Entlastung zu erteilen, was einstimmig 
erfolgte. Zu neuen Kassenprüfern wurden Andrea Faath und Gerhard 
Kreiner gewählt.
Bei den anschließenden Neuwahlen übernahm Hans Kreiner das Amt 
des Wahlleiters. Die gesamte Vorstandschaft stellte sich wieder zur 
Verfügung und wurde auch wieder gewählt - Gerhard Müller als Vor-
stand, Anni Benz als Schriftführerin und Birgit Job als Kassenwartin. 
Mit großem Applaus bedankten sich die Anwesenden - überwiegend 
Sängerinnen und Sänger - für ihre Bereitschaft, wieder ein Amt in der 
Vorstandschaft zu übernehmen.
Unser Chorleiter Werner Heidenreich stellte fest, dass sich durch den 
Neuzugang von Kira Faath - eine 13-jährige, die auch das Kirchenor-
gelspiel erlernt - auf unser Durchschnittsalter auf 59,78 Jahre gesenkt 
hat. Für unsere jüngste Sängerin Kira hatte er ein Geschenk - eine 
Stimmgabel - mit dabei.
Heidenreich nahm Bezug auf die Situation unseres Chors und zeigte 
sich sehr zufrieden mit dem Chor. Auch finde er das Engagement 
unseres Vorstands Gerhard Müller außerordentlich und er freue sich 
immer, dass Gerhard M., die Vorstandschaft, aber auch der ganze 
Chor mit Freude und Begeisterung die Chorarbeit unterstützen.
Im vergangenen Jahr hatte der Kirchenchor eine ganze Reihe sehr 
unterschiedlicher Auftritte. So haben wir die kirchlichen Festtage 
immer umrahmt, aber auch mit dem A-cappella-Singen in Bellheim 
beim Chorkonzert, dem Singen von weltlichen Lieder beim Festban-
kett des Männergesangvereins, unserem Ausflug und nicht zuletzt 
beim Mitwirken der Uraufführung der „Missa in B“ von Christopher 
Tambling beim Diözesan-Kirchenmusiktag in Landau in der Marienkir-
che, ganz unterschiedliche Aufgaben wahrgenommen. Durch die stete 
Bereitschaft des gesamten Chors gelingen solche Aufgaben immer 
noch hervorragend.
Unser Präses Pfarrer Buchert nahm kritisch Bezug auf die neue Situa-
tion in den einzelnen Pfarrgemeinden und der Pfarreiengemeinschaft. 
Es wird nicht mehr gelingen an den kirchlichen Hochfesten in jeder 
Pfarrei die gewohnten Gottesdienste anzubieten. Der Pastoralplan sei 
sehr eng gestrickt und biete deshalb nicht die Möglichkeit die Got-
tesdienstverteilung so zu belassen, wie es bisher üblich war. Jedoch 
seien immer ausreichend Angebote für Gottesdienst in der Pfarreien-
gemeinschaft vorhanden.

v.l.n.r.: Vorstand Gerhard Müller, Beate Bertram (geehrt für 40 Jahre 
singen), Pfarrer Buchert, Hedi Heidenreich (geehrt für 50 Jahre sin-
gen), Walter Burkhard (geehrt für 25 Jahre singen), chorleiter Werner 
Heidenreich

Es war unserem Vorstand eine besondere Freude, Hedi Heidenreich 
und Reinhold Becki für 50 Jahre, Beate Bertrag für 40 Jahre und 
Marita Faath und Walter Burkhard für 25 Jahre Singen im Chor eine 
Urkunde zu überreichen. Diese besondere Leistung wurde mit Freude 
von der Chorversammlung mit Applaus bedacht.

Gemütliches Beisammensein während der chorversammlung

In geselliger Runde - mit einem Pfälzer Essen - klang der Abend aus.

Sportvereine

Bärenbouler Ottersheim e.V.
Einladung Mitgliederversammlung

Zur ordentlichen Mitgliederversammlung am Frei-
tag, den 06.02.2015 um 19:30 Uhr laden wir, die Bärenbouler Otters-
heim, alle Mitglieder recht herzlich ins Bürgerhaus in Ottersheim 
ein. Ergänzungen zur Tagesordnung sind bis spätestens 25.01.2015 
schriftlich beim Vorstand einzureichen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Annahme der Tagesordnung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassenwarts
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen des kompletten Vorstands
8. Termine und Vorhaben 2015
9. Wünsche und Anträge
10. Verschiedenes
Um die kommende Saison mit 2 aktiven Mannschaften zu planen, 
wollen wir im Anschluss an die Mitgliederversammlung die Ligaver-
sammlung machen. Daher und aufgrund der Neuwahlen hoffen wir auf 
zahlreiche Beteiligung.
Homepage: www.baerenbouler.de
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Kegelclub “Bäreschuwler” e.V. Ottersheim
Fasching im Heisel, Ottersheim, Lange Straße 9

Donnerstag, den 12.02.2015 - Altweiberfasching 19.00 Uhr
Sonntag, den 15.02.2015 - nach den Umzügen ab 16.00 Uhr
Für gute Musik, Essen und Trinken ist bestens gesorgt.
Bitte gute Laune mitbringen!

TC`86 Ottersheim
Waldoase - Hinweis

Die Wintersaison 2014/2015 mit Kaffee und Kuchen 
endet am Samstag, den 28.02.15. Wir freuen uns 
Sie wieder im Winter 2015/2016 als unsere Gäste in 

der Waldoase begrüßen zu dürfen.
PS: Bitte lösen Sie noch rechtzeitig entsprechende Gutscheine ein.

Turnverein Ottersheim
www.tv-ottersheim.de

Fasenacht beim TVO 2015
Bärenparty
Unter dem Motto „Letz fetz“ steigt am Freitag, 13. Februar die große 
„Bären-Faschingsparty“ des TVO in der Schulturnhalle. Für die rich-
tige Faschingsstimmung sorgt DJ Manni, der mit jeder Menge Hits auf 
die Partygäste wartet. Ab 20.00 Uhr sind die Tore für die Bärenparty 
geöffnet.
Karten gibt es zu 6 Euro an der Abendkasse. Bis 21.30 Uhr erhält jeder 
Gast einen Verzehrgutschein in Höhe von 2,50 Euro.

Kinderfasching
Auch dieses Jahr findet der Kinderfasching wieder samstags statt, 
und zwar am 14.02.15 von 15:30 Uhr bis 18:00 in der Ottersheimer 
Schulturnhalle. Eingeladen sind alle Kinder mit ihren Eltern - Eintritt 
frei. Für Essen und Trinken ist reichlich gesorgt.
Mit einem bunten und abwechslungsreichen Programm erwarten 
Euch die Übungsleiter des TVO!

Achtung: Jugendschutz beachten
Beim Eintritt zur Bärenparty werden Ausweiskontrollen durchgeführt 
und Bändchen nach Alter ausgegeben, ohne Ausweis kein Band. Kein 
Eintritt für Personen unter 16 Jahren. U-18 Formulare werden nicht 
akzeptiert.
Die Abgabe von alkoholischen Getränken an Jugendliche unter 16 
Jahren, die nicht in Begleitung einer erziehungsberechtigten Per-
son sind, ist verboten, ebenso die Abgabe von branndweinhaltigen 
Getränken an Jugendliche unter 18 Jahren. Das Ausschankpersonal 
ist angewiesen, in Zweifelsfällen Ausweiskontrollen durchzuführen.
Termine für Auf- und Abbau:
Aufbau: Donnerstag, 12.02. ab 18.00 Uhr
Abbau: Sonntag, 15.02. ab 10.00 Uhr
Jede helfende Hand ist herzlich willkommen.

Spielgemeinschaft SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
Die Berichte zur Spielgemeinschaft befinden sich im vorderen Teil 
dieses Amtsblattes unter - Vereinsnachrichten aus der Verbandsge-
meinde! Homepage: www.sg-obz.de/

NEU: Vereinsanzeigen
für fast jeden Anlass

www.wittich.de/vereine

VolltrefferVolltreffer

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben: anzeigen@wittich-foehren.de
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Unsere Glückwünsche

Unsere Glückwünsche
06.02.15  Neugebauer Marie  82 Jahre
09.02.15  Köhler Helmut  83 Jahre
11.02.15  Braun Erna  85 Jahre
11.02.15  Gebhardt Edith  76 Jahre

Aus der Gemeinde

Woll-Cafe im Rathaus
Handarbeiten, spielen, unterhalten. Immer 
mittwochs von 15.00 bis 17.00 Uhr im Rat-

haus. Einfach reinschauen, Anmeldung nicht erforderlich.

Seniorenbeauftragter:
Herr Peter Humbert  ..........................................Tel. Nr. 06347 / 2229.

Bücherei Zeiskam
Information an die Interessenten von Gotteslobhüllen: Es wurden 
inzwischen Klarsicht-Gotteslobhüllen besorgt. Bei Interesse, bitte in 
der Bücherei oder in der Apotheke abholen.

Seniorentag der Gemeinde Zeiskam
Am Sonntag, dem 1. Februar fand der Seniorentag statt. Die Gemein-
deratsmitglieder und deren Ehepartner sowie mehrere ehrenamtlich 
tätige Bürger sorgten für einen reibungslosen Ablauf dieses Tages. 
Zeiskamer Vereine und der katholische Kindergarten sorgten für die 
Unterhaltung der Senioren. Der Bürgermeister und die Beigeordneten 
der Gemeinde Zeiskam bedanken sich für dieses tolle Engagement. In 
der nächsten Ausgabe wird an dieser Stelle ein ausführlicher Bericht 
zum Seniorentag veröffentlicht.

Vorankündigung  
„Beglaubigung Vorsorgevollmachten“

Herr Norbert Pirron von der Kreisverwaltung Germersheim bietet 
am 12.03.2015 zwischen 13:00 und 17:00 Uhr die Gelegenheit zur 
Beglaubigung von Vorsorgevollmachten an.
Es besteht auch die Möglichkeit sich nur über Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung beraten zu lassen.
Um einen reibungslosen Ablauf planen zu können, bitten wir um vor-
herige Anmeldung bei Peter Humbert, Tel. 06347/2229.
Wer sich nicht anmeldet, muss mit Wartezeiten rechnen.
Nach der Anmeldung wird ein Plan erstellt; dann werden alle infor-
miert, wann sie an der Reihe sind.
Es besteht die Möglichkeit, sich Vordrucke mittwochs ab 17:00 Uhr im 
Rathaus abzuholen.

Peter Humbert
Seniorenbeauftragter

Versammlung der Jagdgenossenschaft 
Zeiskam

Alle Eigentümer von jagdbaren Grundflächen innerhalb des gemein-
schaftlichen Jagdbezirkes Zeiskam die gem. § 9 Abs. 1 des Bun-
desjagdgesetzes in Verbindung mit § 11 des Landesgesetzes zur 
Ausführung des Bundesjagdgesetzes eine Jagdgenossenschaft bil-
den, werden hiermit zu einer am Donnerstag, den 19. Februar 2015, 
um 20.00 Uhr in der Gaststätte „Jahnstube“ in Zeiskam stattfinden-
den Versammlung eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Wahl des Jagdvorstandes
3. Bericht über die Jagdeinnahmen und deren Verwendung

4. Verhandlung über eine Neuregelung der Wildschadensvergütung
5. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Erläuterungen zur Tagesordnung:
Allgemeines:
Die Jagdgenossenschaftsversammlung ist nichtöffentlich. Der 
Jagdgenossenschaft gehören alle Grundeigentümer des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks Zeiskam nach Maßgabe des Grundflächen-
verzeichnisses an. Eigentümer von Grundstücken, auf denen die Jagd 
ruht, sind insoweit nicht Mitglieder der Jagdgenossenschaft.
Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen sowohl der Mehrheit 
der anwesenden und vertretenen Jagdgenossen, als auch der Mehr-
heit der bei der Beschlussfassung vertretenen Grundfläche.
Jedes Mitglied kann sich durch die Ehegattin oder den Ehegatten oder 
die Lebenspartnerin oder den Lebenspartner, durch eine Verwandte 
oder einen Verwandten gerader Linie, durch eine ständig von dem Mit-
glied beschäftigte Person, durch ein derselben Jagdgenossenschaft 
angehöriges volljähriges Mitglied oder durch eine die Grundfläche 
land-, forst- oder fischereiwirtschaftlich bewirtschaftende Person auf-
grund schriftlicher Vollmacht vertreten lassen; mehr als drei Vollmach-
ten darf keine Person in sich vereinigen.
Zu 2:
Der Jagdvorstand besteht aus dem Jagdvorsteher und zwei Beisit-
zern. Für die zwei Beisitzer sind Stellvertreter zu wählen. Wählbar ist 
jeder Jagdgenosse, sowie bei juristischen Personen des öffentlichen 
oder privaten Rechts deren Vertreter, soweit sie volljährig sind und die 
Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter, die Wählbarkeit und das 
Stimmrecht i. S. des § 45 Abs. 1 des Strafgesetzbuches besitzen. Die 
Amtszeit des Jagdvorstandes beträgt 5 Jahre.
Zu 3:
Die Einnahmen aus der Jagdnutzung für die Feldfläche sind zweck-
gebunden und werden ausschließlich für Zwecke der Landwirtschaft 
verwendet (Feldschutz, Unterhaltung der Feldwege und Abzugsgrä-
ben, usw.)
Anhand des Jahres 2014 wird der zuständige Sachbearbeiter der Ver-
bandsgemeindeverwaltung hierüber Bericht erstatten.
Zu 4:
Nähere Einzelheiten werden in der Versammlung bekannt gegeben.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Bartholomäus Zeiskam

Gottesdienstordnung siehe unter Verbandsgemeindenachrichten 
Bellheim.

Bücherei Zeiskam
Hallo liebe Leser,
die kath. Bücherei Zeiskam hat jeden 1. Mittwoch im Monat für Sie 
geöffnet.

Krankenkommunion
Freitag, 06.02., ab 9.00 Uhr

Eucharistische Anbetung
Zur eucharistischen Anbetung mit Lobpreis sind alle Gläubigen unse-
rer Pfarreiengemeinschaft herzlich eingeladen am Donnerstag, den 
12.02.2015 um 19.30 Uhr in der kath. Kirche in Lustadt/Oberdorf.

Prot. Kirchengemeinde Zeiskam
Wochenspruch:
Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstockt eure Herzen 
nicht.
Hebräer 3, 15

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Sonntag, 8. Februar
10:00 Uhr ( Kollekte für die eigene Gemeinde )
Sonntag, 15. Februar
09:00 Uhr ( Kollekte für die eigene Gemeinde )

Ortsgemeinde 
Zeiskam
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Sonntag, 22. Februar
10:15 Uhr Festgottesdienst zur Ernennung der Ehrenpresbyter ( Kol-
lekte für die eigene Gemeinde )
Sonntag, 1. März
09:00 Uhr ( Kollekte für die eigene Gemeinde )
Da wir ab dem 15. Februar mit der Kirchengemeinde Schwegen-
heim eine Einheit bilden, müssen wir wieder unsere Gottesdienst-
zeiten auf Früh- und Spätgottesdienst umstellen. Im Wechsel 
beginnen die Gottesdienste ein Sonntag um 9:00 Uhr am Sonntag 
darauf um 10:15 Uhr.

Terminkalender:
Konfirmanden:
Nächste Konfirmandenstunde:
Dienstag, den 10. Februar 17:00 Uhr im Haus Bethanien
Präparanden:
Nächste Präparandenstunde:
Dienstag, den 3. März 17:00 Uhr im Haus Bethanien
Kirchenchor:
Singstunde:
Dienstag, den 10. Februar 19:30 Uhr im Haus Bethanien
Bibelkreis:
Mittwoch, den 18. Februar 19:30 Uhr im Haus Bethanien, Bibelabend 
der ökum. Bibelwoche
Gebetskreis:
„Es gibt nichts, was mehr Veränderung schafft als das Gebet“, sagt 
Friedhold Vogel.
Sich mit anderen und Gott treffen, ihn anbeten und für konkrete Anlie-
gen beten – zu diesem Gebetstreff ist jeder eingeladen.
Mittwoch, den 11. Februar 19:30 Uhr im Haus Bethanien
Frauenbund:
Der Frauenbund findet ab sofort immer 14-tägig statt. Nächste Frau-
enbundstunde:
Donnerstag, den 19. Februar 15:00 Uhr im Haus Bethanien,
Donnerstag, den 5. März 15:00 Uhr im Haus Bethanien,
Kindergottesdienst:
Donnerstag, den 12. Februar 14:00 Uhr in den Räumen der Kinderta-
gesstätte Eden
Herzliche Einladung zur ökumenischen Bibelwoche vom 2. Feb-
ruar bis 11. Februar 2015
Zweiter Bibelabend am Montag, den 9. 2. 2015 um 19:30 Uhr im kath. 
Pfarrhaus mit Herrn Buchert.
Dritter Bibelabend am Mittwoch, den 11. 2. 2015 um 19:30 Uhr im 
Haus Bethanien mit Frau Blank.
Aus dem Presbyterium:
Am 22.1.2015 fand die konstituierende Sitzung des neuen Presbyte-
riums statt.
Folgende Ämter wurden neu vergeben:
1. Vorsitz: zur Vorsitzenden wird Henriette Humbert gewählt. Die Stell-
vertretung geht damit automatisch an den diensthabenden Pfarrer/in. 
Das ist zur Zeit Fr. Ursula Blank
2. Synodalen: zu Synodalen und stellvertretenden Synodalen wur-
den Thorsten Lahmers, Roland Humbert, Tanja Auer und Rosemarie 
Wambsganß bestimmt.
3. Umweltbeauftragte bleibt wie in der letzten Amtsperiode Henriette 
Humbert
4. Haus Bethanien: Für die Vermietung unseres Gemeindehauses ist 
nun Ruth Nikolaus zuständig.
5. Läuten im Sterbefall: Das Läuten bei einem Sterbefall übernehmen 
Christel Stubenbordt und Rosemarie Lechner
Die Gruppen, Kreise und Ausschüsse haben folgende Ansprechpart-
ner:
1. Kirchenchor: Alfred Mees
2. Bibelkreis: Herr Thießen
3. Gebetskreis: Beate Keller und Horst Kohler
4. Frauenbund: Anneliese Mees und Helma Böhm
5. Konfirmanden und Präparanten: Frau Blank
6. Kindergottesdienst: KiTa Team
7. Wirtschaftsausschuss: Rosemarie Lechner
8. Jugendausschuss: Henriette Humbert
9. Besuchsdienst: Beate Keller
10. Öffentlichkeitsausschuss: Henriette Humbert
11. Kirchbauverein: Fritz Riemer
Wir freuen uns sehr, dass nicht nur die Mitglieder des Presbyteriums 
in den einzelnen Gruppen mithelfen und Verantwortung übernehmen. 
Über weitere Mitstreiter aus der Gemeinde wären wir riesig begeistert. 
Informationen dazu erteilen alle Mitglieder des Presbyteriums.
Pfarramt:
Für unserer Kirchengemeinde ist zurzeit Frau Blank aus Landau 
zuständig. Sie wird auch die Gottes-dienste mit uns feiern. Bitte wen-
den Sie sich in allen Angelegenheiten entweder an das Pfarrbüro in 
Weingarten, an Frau Heupel oder direkt an Frau Blank. Sie ist unter 
der Tel.-Nr. 06341/31687 oder per Mail: ursula-blank@web.de zu errei-
chen.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Das Pfarrbüro ist donnerstags und freitags von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
durch die Sekretärin Frau Heupel besetzt.
Internetpräsenz unserer Kirchengemeinde
Ab sofort besitzt unsere Kirchengemeinde eine eigene Homepage. 
Sämtliche Informationen über Termine, Veranstaltungen, Kirchbauver-
ein und alle anderen Gruppen und Kreise gibt es nun auch online. Die 
Internetadresse lautet: prot-kirche-zeiskam.de

Kindergärten

Ev. KinderGarten Eden
Neujahrsempfang in der KiTa „Eden“

Am Freitagnachmittag, dem 30.01.2015, waren zahlreiche Eltern 
unserer KiTa der Einladung zum Neujahrs-Empfang gefolgt.
Nach einer kurzen Begrüßung stimmten unsere Kinder das Lied von 
der Jahresuhr an:
„Januar, Februar, März, April, ...die Jahresuhr steht niemals still..!“
Anschließend kamen Eltern und Team, bei Kaffee, Kuchen, klei-
nen Häppchen und diversen Getränken, miteinander in anregende 
Gespräche.
Dabei wurde auch ein kleiner Rückblick mit Fotos über die Eltern/
Kindaktivitäten des abgelaufenen Jahres 2014 gehalten. Dieser Rück-
blick regte sogleich die Ideensammlung an, welche Eltern/Kindaktio-
nen man für 2015 ins Auge fassen könnte.

Große Auswahl - wofür soll man sich entscheiden?

immer wieder gut - frisches Obst und Gemüse

Unsere Kinder freuten sich, wieder einen ganzen Nachmittag mit ihren 
Eltern im Kindergarten verbringen zu können und waren sichtlich 
überrascht, als es hieß, dass alles zu Ende sei und man sich nun all-
mählich auf den Heimweg machen könne…
… aber … die nächste Eltern/Kindaktion wird schon vorbereitet.
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Vereine und Gruppen

LandFrauenverein Zeiskam

LEB – Ländliche Erwachsenenbildung
Kurs „Silverfitness!“
Der Kurs „Silverfitness! Spaß an der ganzheitlichen Bewegung“ 
findet am Montag, den 09. Februar 2015 um 19:30 Uhr unter der Lei-
tung von Ulrike Schilbach im Haus Bethanien statt. Bitte beachten: 
Bequeme Kleidung - wir bewegen uns viel, Schuhe mit einer glatten 
Sohle, die nicht „bremst“ sind wichtig, warme Decke oder Jacke für 
Ruhephasen.
Kinderkochkurs „Die tolle Knolle“
Am Samstag, den 21. Februar 2015, findet um 10:00 Uhr im Haus 
Bethanien der Kinderkochkurs „Die tolle Knolle - Leckere Rezepte 
rund um die Kartoffel“ statt. Der Kurs ist für 6- bis10-jährige Kinder. 
In der Grundschule wurden bereits Einladungen verteilt. Bitte anmel-
den bei Christine Pfaffmann, Tel. 2128 bis spätestens 14.02.2015.
Bitte mitbringen: Schürze, Schneidbrettchen, Küchenmesser u. Spar-
schäler.
Unkostenbeitrag pro Kind: 3,00 €
Tanzkurs der Tanzschule Nachtwey TT-Wörth
Der nächste Tanzkurs für Fortgeschrittene beginnt am Freitag, den 06. 
Februar 2015. Der Kurs findet jeweile freitags um 21:00 Uhr im Fuchs-
bachsaal statt.
Nähere Informationen erhalten Sie von Eva Riemer, Tel. 2087. Bitte 
auch bei ihr anmelden.
Anmeldungen für 2 Veranstaltungen
Für folg. Termine benötigen wir dringend Anmeldungen:
26.02.2015: LandFrauentag in Kandel, Referent ist Dr. Fred Holger 
Ludwig, Thema: Bürokratie, Recht und Hoffnung auf Gesundheit, TN-
Beitrag: € 3,00,
Beginn 14:00 Uhr, Anmeldeschluss 16.02.2015
20.03.2015: „The Wonderfrolleins und Ted Louis“ im Gloria Kultur-
palast in, Landau, Beginn 19:30 Uhr, TN-Beitrag € 20,00 für Mitglieder, 
€ 25,00 für Nichtmitglieder, bitte hierzu dringend anmelden, damit wir 
die Karten bestellen können.
Nähere Beschreibung der beiden Veranstaltungen entnehmen Sie 
bitte dem Anhang an Ihrem Jahresprogramm.
Anmelden für beide Termine bitte bei Petra Humbert, Tel. 7216 oder 
Ditgard Sinn, Tel. 389.

Euro-Reiseclub 1997 Zeiskam
INFO - Anmelden: Zeiskam bei Jutta & Gerhard Hünerfauth, Tel. 
06347 - 2787 - Fax: 973612
In Bellheim bei Frau Schmidt Liesel, Tel. 07272 - 6682 . Hier erhalten 
Sie auch Leistungs- / Preis-Flyer oder fordern Sie einfach den DIN A 
4- Flyer bei uns an. Wir freuen uns auf Sie.
Unsere IBAN : DE - PZ 94 - BLZ 548 514 40 bei der SPK Kto. Nr. 
0025005810
Vorgesehenes Reiseprogramm 2015 der „Zeiskamer Reisegruppe 
1997 für unsere Mitglieder & Senioren, für Clubs & Vereine in der 
VG Bellheim:
10 Tage vom 02. – 11. 04. 2015 Osterreise „Frühling am Mittel-
meer„ auf der Adria-Insel KRK / Kroatien in der Kvarner Bucht – 2 
ZW.- Übern / HP im 4* Hotel am Ossiacher See / Südkärnten (auf der 
Hin- und Rückreise) – 7 x Übern / HP im 3 * S Romantik-Hotel direkt 
an einer türkisgrünen Bucht nahe der Altstadt von KRK gelegen. Ein 
Spitzen-Reiseprogramm rundet die Frühlingsreise ab: Berge, Adria, 
Natur, Weltkulturerbe Plivicer Seen, Insel-Rundfahrt mit Weinprobe & 
Imbiss, Schifffahrt mit Glasboot sowie Besichtigung der fantastischen 
Höhle in Postojna/Slowenien!
Hinweis: Es stehen nur noch Doppelzimmer zur Verfügung!
Tagesausflug am 25. 04. 2015 zum „Frühling in den Schwarzwald 
Tälern „ Kinzigtal – Gutachtal – Furtwangen zur „Alten Sägemühle„ mit 
Hofladen. Zur Mittagspause mit Speisen-Auswahl, Kaffee & Kuchen 
im Tal der „Wolf“ zum Abschluss der Tälerfahrt. Achtung Senioren: 
Reisebus kann bis vor die Mühle & Hoteltüre fahren!
2 Tage „Muttertags-Reise„ mit Volksmusik nach SUHL / Thüringer 
Wald . Termin: 09. – 10. 05. 15 – 4* Hotel / HP in Büfettform & sonn-
tägliches Extra-Muttertags-Büfett / Kaffee & Kuchen im Hotel - EK 
der Kat. 2 zum Musik – Event mit den legendären „Amigos„ im CCS 
(Congress Centrum Suhl) .
Wir bitten besonders die Fans der „Amigos„ um frühzeitiges Anmel-
den.
4 Tage Überraschungsfahrt 2015 ins „Blaue & Grüne„ in Deutsch-
land. Termin: 28. 06. – 01. 07. 15 in eine geschichtsträchtige Region , 
4*-Hotel / HP / Besichtigungen inkl. Rundfahrten und sonstige Über-
raschungen. Bitte frühzeitig anmelden.

Tagesfahrt Neckartal – Odenwald – Bayerischer Spessart mit Schiff-
fahrt. Termin: 01. 08. 15 - Mittagessen im Spessart mit Auswahl der 
Menüs – Schifffahrt auf dem Main ab Miltenberg / Bayern – zum 
Abschluss Kaffee & Kuchen-Pause in Erbach im Odenwald. Frühzeitig 
anmelden.
Tagesfahrt am 05. 09.15 ins schönste Flusstal Europas, an die Mosel 
mit ihrer einzigartigen Rebenlandschaft. Stadtrundgang in Zell a.d. 
Mosel zur Pause mit einer Spezialität zum Mittagessen „Tresterfleisch„ 
mit Sektempfang im privaten Weingut. Weine vom steilsten Weinberg 
Europas, dem CALMONT, mit 67 % Steigung! Rundgang im Winzer- & 
Wallfahrtsort Beilstein - Fahrt vorbei an Cochem zur Untermosel nach 
Alken zur Kaffee & Kuchen-Pause, alles inkl. Bitte rechtzeitig anmel-
den.
7 Tage traumhaftes Berg-Erlebnis in „Maria Alm – Hinterthal„ am 
Hochkönig-Massiv im Pinzgau gelegen. Termin: 11. – 17. 10. 15 – 4* 
Hotel / HP / Rundfahrten zu Almen & Seen, Pferdekutschen / Plan-
wagenfahrt zu einer Erlebnis-Alm am Dachstein, 1 Tag zur freien 
Verfügung (evtl. Wandertag), Rundfahrt zum Steirischen Bodensee 
im Ennstal bei Schladming, über Ramsau am Dachstein & Filzmoos 
zurück usw. Berge, Seen & Almen.
Adventsreise ins Fränkische Wein- & Main-Land nach Würzburg und 
nach Himmelstadt, dort, wo das Christkind zu Hause und der größte & 
schönste Weihnachtsmarkt in dieser Region ist.
Termin: Samstag, 29. 11. 15 – inkl. Mittagessen mit Menü-Vorauswahl 
im sehr bekannten Wein-Ort im bekannten, guten Restaurant am Main. 
Danach Besuch des Weihnachtsmarkts in Himmelstadt am Main . Es 
wird um frühzeitiges Anmelden gebeten !
Weihnachtliche Tagesfahrt mit Volksmusik am 13. 12. 15 ins Herz 
des Hessischen Odenwaldes nach Michelstadt mit Besuch des Kon-
zerts der legendären „Amigos„; Mittagessen vom Büfett im Gewölbe-
keller des Hess. Bauernhofes, Eintrittskarte der Kat. 1 zum Konzert 
der „Amigos„ in Michelstadt, danach Besuch des Weihnachtsmarktes 
rund um das historische Fachwerk-Rathaus in der Altstadt, das auf 
uralten Holzpfeilern steht! Rückfahrt ohne Tagesabschluss.
Zum „Triberger Weihnachtszauber mit 1. 000 000 Lichter- & Feuer-
show „ im Areal der höchsten deutschen Wasserfälle, Termin: 27. 12. 
2015 - inkl. kalt / warmes Mittags-Büfett im bekannten Hotel Restau-
rant, sowie das Eintrittsband zum „Triberger Weihnachtszauber„ in der 
herrlichen, vielleicht schneebedeckten Schwarzwälder Uhrenstadt .
Frage an Mitglieder & Reisefreunde: Wenn Sie Interesse an einer 
3 / 4-Tage-Reise über Silvester haben, dann sollten Sie sich bei uns 
melden, damit wir ein dementsprechendes Hotel für SIE vorbuchen 
können, sollten die von uns gewünschten Leistungen stimmen!
Bitte zu allen Reisen frühzeitig anmelden!
Weitere Anmeldestellen und evtl. Rückfragen über die Qualität unserer 
Tages- & Mehrtages-Touren, können Sie bei unseren unten genann-
ten, langjährigen Reisepartnern nachfragen!
in Zeiskam: bei Hünerfauth Jutta & Gerhard, Tel. 06347 – 2787 – Fax: 
873612
in Rheinzabern: bei Kreichgauer Toby & Heike, Tel.: 07272/91326
in Bellheim: bei Frau Schmidt Liesel, Tel. 07272 - 6682 -
in Hochstadt: bei Frau Heim Else, Tel. 06347 - 6830 -
in Hatzenbühl: bei Fam. Werling Helmut, Tel. 07275 - 3831 -
in Westheim: bei Frau Wagner Gerlinde, Tel. 06344 - 4238 -
in Dettenheim: bei Herrn Pischem Alfons, Tel. 07255 - 90630 -
Wir bitten unsere Mitglieder & Reisefreunde diese Termine zu Hause 
aufzubewahren!
Sprechen Sie auch unsere Freunde in den oben genannten Orten an 
ODER noch besser, fordern Sie bei uns oder bei den Partnern DIN A 
4-Flyer für die Reisen an, an denen SIE Interesse haben.
Hotel-Prospekte zur Ansicht, jedoch nur in Zeiskam möglich !

Angelverein „Petri Heil Zeiskam e.V.“
Steffen Nocht 1. Vorsitzender
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen wurde 
unser langjähriges Mitglied Steffen Nocht mit großer Mehrheit zum 
neuen 1. Vorsitzenden des AV „Petri Heil“ Zeiskam e.V. gewählt.
Der bisherige 1. Vorsitzende Wolfgang Günther, welcher die Geschi-
cke des Vereins 14 Jahre lang geleitet hat, stand für eine Wiederwahl 
nicht mehr zur Verfügung. Dennoch wird er auch weiterhin aktiv am 
Vereinsleben teilnehmen und dem neuen 1. Vorsitzenden mit Rat und 
Tat zur Seite stehen.
Der AV Zeiskam bedankt sich an dieser Stelle nochmals ganz herzlich 
bei Wolfgang für seine hervorragend geleistete Arbeit in den vergan-
genen Jahren.
Weitere Wahlergebnisse:
2. Vorsitzender Udo Starck.
Schriftführer Klaus Weller
Kassenwart Marco Weller
Gewässerwart Michael Völker
Jugendwart Sven Schröder
Besuchen Sie auch unsere Hompage unter:
www.angelverein-zeiskam.de
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Prot. Kirchbauverein Zeiskam
Einladung zum Dampfnudelessen am 21. Februar

Winterzeit ist auch die Saison der Schlachtfeste, die Vereine und 
Gastronomie, auch in unserer Gemeinde, zur Genüge anbieten. 
Auch der Kirchbauverein hat in Januar sein erstes Schlachtfest, mit 
gutem Erfolg, gefeiert. Nun bieten wir, gewissermaßen als Kontrast-
programm, ein Dampfnudelessen am Samstag, 21. Februar 2015, ab 
11.30 Uhr, im Fuchsbachsaal an. Frisch gebackene Dampfnudeln, 
heiß aus der Pfanne, mit Wein- oder Vanillesoße, dazu eine echte 
„Pälzer Grummbeeresupp“ sind im Angebot. Zum Nachtisch (ab 14 
Uhr) gibt es Kaffee und Kuchen. Die Hauptspeisen werden frisch, nach 
Großmutters Rezepten, von engagierten Hausfrauen zubereitet, beim 
Kuchen ist es selbstverständlich, dass die Spenderinnen ihre besten 
Rezepte umsetzen. Wir würden uns sehr freuen, wenn wir wieder mit 
einem guten Zuspruch rechnen könnten. Dieses Mal sind wir gerüstet. 
Der Erlös kommt zu 100 % der Kirchenrenovierung zugute.
Stand der Vorplanungen zur Kirchenrenovierung
Letzte Woche hatte Architekt Michael Humbert zu einer großen 
Besichtigung und Besprechung vor Ort eingeladen, an der Fachleute, 
wie Statiker, Restaurator und Zimmermann dabei waren. Ziel ist, zu 
einer soliden Kostenschätzung zu kommen, denn, wie oft bei alten 
Bauwerken festzustellen, sind die Schäden größer, wie zunächst 
angenommen. In vorherigen Besichtigungen waren Schäden an tra-
genden Holzelementen festgestellt worden, Statiker und Zimmerer 
müssen entscheiden, was repariert oder ausgetauscht werden muss.

Beschädigte Balken ...

... müssen auf ihre Tragsicherheit überprüft werden
Auch die Standfestigkeit des Glockenstuhles muss überprüft werden. 
Die Kirche wurde vertreten von Frau Müller, Bauabteilung des Landes-
kirchenrates Speyer, Frau Pfarrerin Blank, sowie Vertreter des Presby-
teriums und des Kirchbauvereins. Die mit großer Spannung erwartete, 
fundierte Kostenschätzung wird bis ca. Mitte März vorliegen. Der 
Architekt wird die Kosten der Öffentlichkeit erläutern; der Kirchbauver-
ein wird dazu einladen. Dann wird der Finanzierungsplan aufgestellt 
und das Genehmigungsverfahren eingeleitet. Vorab muss über dem 
Kirchenschiff ein Laufsteg von ca. 1,50 m Breite, angelegt werden, 
denn derzeit muss man sich von Tragbalken zu Tragbalken hangeln, 
ein Fehltritt würde die Decke beschädigen und kann zu bösen Folgen 
führen. Der Vorsitzende des Kirchbauvereins, Fritz Riemer, wird, mit 
einigen Helfern, die Arbeiten zeitnah ehrenamtlich durchführen.

Gesangverein Frohsinn Zeiskam
Gesellschaftsball ausverkauft

Unser Gesellschaftsball, der am 28. Februar stattfinden wird, ist 
bereits ausverkauft. Interessenten können sich jedoch bei Frau Chris-
tiane Butz (Tel. Nr. 06347-92096) in eine Warteliste eintragen lassen, 
da erfahrungsgemäß immer einige Karten wieder zurückgegeben wer-
den.

Mitgliederversammlung des Fördervereins
Am Samstag, dem 21. Februar, findet um 19 Uhr die Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins des GV Frohsinn im Sängerheim „Zur 
Zwewwl“ statt. Hierzu ergeht die herzliche Einladung an alle Mitglieder.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht des Rechners
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen des geschäftsführenden Vorstands
7. Wahl der Kassenprüfer
8. Vorschau auf 2015
9. Sonstiges, Wünsche und Anträge
Ergänzungen zur Tagesordnung und Anträge an die Mitgliederver-
sammlung sind 8 Tage vor der Mitgliederversammlung schriftlich und 
begründet beim Vorstand einzureichen.

Mitgliederversammlung des Gesangvereins Frohsinn 
mit Neuwahlen

Am Samstag, dem 21. Februar, findet um 20 Uhr die Mitgliederver-
sammlung des Gesangvereins Frohsinn im Sängerheim „Zur Zwewwl“ 
statt. Hierzu ergeht die herzliche Einladung an alle Mitglieder.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Rechners
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Vorschau auf 2015
8. Satzungsänderungen
9. Sonstiges, Wünsche und Anträge
Ergänzungen zur Tagesordnung und Anträge an die Mitgliederver-
sammlung sind 8 Tage vor der Mitgliederversammlung schriftlich und 
begründet beim Vorstand einzureichen.

Auftritt der Zäskämer Zwewwlschlodde  
beim Seniorentag

Am vergangenen Sonntag sang unser Kinder- und Jugendchor „Zäs-
kämer Zwewwlschlodde“ beim Seniorentag, zu dem die Gemeinde 
in die Fuchsbachhalle eingeladen hatte. Mit dem Lied „Du, komm zu 
mir“ begannen die Kinder ihren Auftritt sehr schwungvoll, wobei sie 
den Liedtext durch lebhafte Gesten unterstrichen und die Zuhörer hin 
und wieder durch temperamentvolles Fußstampfen überraschten. Mit 
ihrem zweiten Lied, „Schön ist es auf der Welt zu sein“ trafen die Kin-
der voll ins Herz des Publikums, und der ein- oder andere Zuhörer 
ließ es sich nicht nehmen, bei diesem Lied leise mitzusummen. Dann 
kam der Auftritt der „großen“ Kinder der Zwewwlschlodde, die mit 
dem englischen „If you are happy“ und dem Lied „Applaus, Applaus“ 
einen starken Auftritt hatten und dabei trotz der geringen Zahl an 
Stimmen einen beeindruckend kräftigen und selbst in der Fuchsbach-
halle raumfüllenden Chorklang entwickelten. Trotz der vielen jungen 
und noch nicht vor allzu langer Zeit neu hinzugekommenen Stimmen 
präsentierten sich die Zwewwlschlodde insgesamt in hervorragender 
Weise ihrem Publikum, das sie durch sehr viel freundlichen Applaus 
für ihre Liedvorträge belohnte.
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Nun fiebern die Kinder ihrem nächsten großen Auftritt entgegen, den 
sie am 25. April beim großen Chorkonzert der Frohsinn-Chöre haben 
werden. Gerne nehmen die Kinder auch noch neue Chormitglieder in 
ihre Reihen auf, denn gerade jetzt ist der ideale Zeitpunkt, um sich die 
Lieder für das nächste große Event zu erarbeiten.

Liederkranzchöre Zeiskam
Einladung zur „Metzelsupp“ a 

m Samstag, dem 7. Februar 2015  
im „Alten Bauernhof“ Zeiskam

Pfälzer Schlachtspezialitäten gibt es am Samstag, dem 7. Februar, 
bei der „Metzelsupp“ des Fördervereins „Alter Bauernhof“ der Lie-
derkranz-Chöre Zeiskam. Ab 11.30 Uhr gibt es im „Alten Bauernhof“ 
ein Kesselfleischbüfett und Schlachtspezialitäten wie Bratwurst oder 
Leberknödel mit Kraut und Brot sowie Bauernbrot mit Schweine-
mett. Im Angebot auch der „Bauernhof-Teller“ mit Leber-,Blutwurst, 
Schwartenmagen und Bauernbrot. Dazu herzhafte Weine, Bier und 
andere Getränke. Ab 11.00 Uhr auch „Hausmacher“ im Thekenver-
kauf. Selbstverständlich gibt es auch Kaffee und Kuchen.

Musikkapelle des Cäcilienverein Zeiskam 
veranstaltet Gemeinschaftskonzert  

mit den Gommersheimer Dorfmusikanten
Am Samstag, 14. März lädt der MV „Cäcilienverein“ Zeiskam um 20 
Uhr zum Jahreskonzert 2015, dem musikalischen Höhepunkt des Ver-
einsjahres, in die Fuchsbachhalle in Zeiskam ein.
Dirigent Martin Kosel hat wieder ein Programm zusammengestellt, 
mit dem er alle Altersgruppen und jeden Musikgeschmack erreichen 
möchte.
Zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte wird ein Gemeinschaftskon-
zert mit den Gommersheimer Dorfmusikanten dargeboten. Beide Ver-
eine bereiten sich schon seit Monaten unter der Leitung von Martin 
Kosel auf diesen Abend vor.
Viele denken bei einem Gemeinschaftskonzert immer an zwei 
getrennte Vereine, die abwechselnd ihr Können unter Beweis stellen. 
Nein, am 14. März erwartet Sie ein Gemeinschaftskonzert, wo beide 
Vereine alle Konzerttitel gemeinsam aufführen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Nächste Termine:
So.- 08. Februar Probesonntag 10 – 17 Uhr
06. – 08. März Probewochenende/Hochspeyer

Sportvereine

LSG Zeiskam e. V.
Trainingszeiten für Neueinsteiger und 

Lauferfahrene
Ihr wollt mit dem Laufen beginnen, habt aber bisher die Kurve nicht 
gekriegt?
Ihr möchtet gerne Laufen, aber alleine macht es euch keinen Spaß?
Ihr wollt eure bisher erzielten Zeiten verbessern?
Dann seid Ihr bei uns richtig.
Bei uns ist es egal, ob Du erst mit dem Laufen beginnst, einfach nur 
Mitläufer suchst oder Deine Wettkampfzeiten gezielt verbessern willst. 
Wir teilen uns stets in verschiedenen Gruppen auf, sodass jeder seine 
gewünschten Ziele erreichen kann.

Trainingszeiten
Seit dem 05.11.14 trainiert die LSG Zeiskam immer mittwochs ab 
18:00 Uhr im Bellheimer Stadion. Dort erfolgt das Training in einer gro-
ßen Gruppe, mit Flutlicht, auf ebenem Boden und in allen Leistungs-
stufen. Um das Training besser planen zu können möchten wir neue 
Läufer bitten, sich bei Andreas Flörchinger (Tel. 06347-919158) vorab 
zu melden.

Muskeltraining und Stretching...  
sind kein notwendiges Übel

Muskeltraining und Beweglichkeitstraining ist kein lästiges Beiwerk, 
sondern die notwendige Unterstützung zum Laufen. Jeden Donners-
tag (außer an Feiertagen und in den Ferien) treffen wir uns von 18:30 
– 19:30 Uhr zur Stärkung der Bauch-, Bein- und Rumpfmuskulatur in 
der Fuchsbachhalle in Zeiskam. Gezielt werden die Muskelgruppen 
trainiert und gedehnt, die Ihr beim Laufen benötigt. Bitte bringt eine 
Gymnastik- oder Isomatte mit. Die Teilnahme ist für Vereinsmitglieder 
kostenlos.

Vorschau
Dritter Lauf zur Winterlaufserie in Rheinzabern am kommenden Sonntag
Am Sonntag, den 08.02.15 beginnt um 10:05 Uhr der dritte und damit 
letzte Lauf der diesjährigen Winterlaufserie. Die Streckendistanz 
beträgt am Sonntag 20 km. Start und Ziel ist wie bei den bisherigen 
Läufen an der Römerbadschule in Rheinzabern.

Laufsaisoneröffnung am 22.02.15
Am Sonntag, den 22.02.2015 findet um 9:30 Uhr die Laufsaisoner-
öffnung und die Verleihung der Sportabzeichen für 2014 bei einem 
gemeinsamen Frühstück in der Westheimer Mühle (Die Mehlmanufak-
tur) statt.
Um eine gewisse Planungssicherheit zu haben, wird um eine kurze 
Teilnahmebestätigung bis zum 15.02.15 gebeten.

Mitgliederversammlung
Am Freitag, den 13.03.2015 findet um 19:30 Uhr die Mitgliederver-
sammlung der LSG Zeiskam in der „Jahnstube“ statt.
Die Tagesordnungspunkte:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Feststellen der ordnungsgemäßen Einberufung
3. Feststellen des Stimmrechts
4. Genehmigung der Tagesordnung
5. Bericht des 1. Vorsitzenden mit Jahresrückblick
6. Bericht der verschiedenen Vorstandsmitglieder
7. Bericht der Kassenführerin
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Aussprache zu den Berichten
10. Entlastung der Vorstandschaft
11. Aktivitäten im Jahr 2015
Informationen über die LSG Zeiskam und deren Aktivitäten erteilt 
Andreas Flörchinger (Tel.: 06347-919158; Mail: A.Floerchinger@t-
online.de). Homepage: www.lsg-zeiskam.de

1. Budo-Club Zeiskam e.V.
Zweiter Vorsitzender tritt nicht mehr zur Wahl an
In der letzten Woche fand die Mitgliederversammlung 
mit Neuwahlen des 1. Budoclubs Zeiskam statt. Mit 
zwei Dutzend Mitgliedern war die Versammlung nicht 

so gut wie im letzten Jahr besucht. Nach der Begrüßung durch den 1. 
Vorsitzenden startete dieser nach Abhandlung der üblichen formalen 
Punkte seine Power-Piont-Präsentation unter Punkt Berichte.
Ein kurzer Rückblick auf das vergangene Jahr mit Kommentierung 
diverser Veranstaltungen wie Osterturnier, Kanufreizeit, Oster- und 
Weihnachtsbasteln, Wettkampfteilnahmen, Kampfrichterprüfung, 
sowie DAN-Prüfung waren Themen. Er würdigte die Erfolge der Sport-
ler der Judoabteilung. Im Bereich der Ju-Jutsu- Abteilung sprach er 
die Neuausrichtung des Trainerstabes an. 
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Auch die Kickboxer haben jetzt wieder einen zweiten Trainingstag. 
Weiter berichtete er, dass die Familie Mees weiter die Farben des Ver-
eins bei der Lauf- und Fitnessabteilung hoch hielten. Im Rückblick 
stand auch der Kerwelauf 2014, welcher aufgrund der Absage des 
Zeitnehmers für samstags, der Legionellenproblematik in der Fuchs-
bachhalle und der Bauarbeiten an der Laufstrecke, nicht ausgetragen 
werden konnte. Der Kerwelauf soll für Freitag, den 28.08.2015 jedoch 
wieder geplant werden. Die Bewertung der Mitgliederstatistik zeigt 
auch in 2014 eine fallende Tendenz. Kinderjoga sowie die Neubildung 
der Trainingsgruppe Tigerkids soll dem entgegenwirken.
Im Anschluss ergänzte der Zweite Vorsitzende die Ausführung mit 
dem Hinweis, dass am Osterturnier 2014 eine schwache Teilnahme 
(264 Aktive) zu verzeichnen war. Weiter berichtete er von der Budo-
nacht, welche durch Fenja Bell und Giulia Heisser ausgerichtet wurde. 
Heinz Hesse beschrieb in Vertretung für die Abteilung, die Neuaus-
richtung des Trainingsbetriebes der Ju Jutsuabteilung. Weitere Bei-
träge wurden nicht geliefert. Die Kassenführerin Melanie Bohlander 
berichtete über eine stattliche Anzahl von Geldbewegungen und einer 
soliden Kasse. Die Kassenprüfer Ulrike Brecht und Anja Günther-Bell 
bescheinigten der Kassenführerin eine einwandfreie Kassenführung. 
Der Punkt Aussprache war sehr schnell abgehandelt, da es keine 
Wortmeldungen gab. Die Entlastung der Vorstandschaft war nur noch 
Formsache. Fenja Bell und Giulia Heiser, die nicht mehr zur Wahl antra-
ten und Desirée Frey übernahmen die Funktion des Wahlausschus-
ses. Neben den beiden jungen Damen standen auch noch Michael 
Masser (2. Vorsitzender) und Ulrike Böhm (Veranstaltungswart) nicht 
mehr zur Wahl. Nachdem Gerhard Frey wiederum zum 1. Vorsitzenden 
gewählt wurde, galt es einen Ersatz für Michael Masser zu finden. Mit 
Michael Holzhäuser, der aus der Versammlung vorgeschlagen wurde 
und einstimmig gewählt wurde, ist dies gelungen. Beim Geschäftsfüh-
rer Johannes Humbert und bei der Kassenführerin Melanie Bohlander 
gab es keine Änderungen. Tobias Wolf ist weiterhin für Marketing und 
Homepage und Andreas Bolz für den Gerätewart zuständig. Neu in die 
Vorstandschaft wurden Mirco Holzhäuser (Jugendwart), Sandra Föh-
linger (Mädelwart), Julien Frey (Abteilungsleiter Judo), Heinz Hesse 
(Abeilungsleiter Ju Jutsu), sowie Stefanie Gundelach und Roger Frank 
(beide als Beisitzer) gewählt bzw. bestätigt. Mit Ulrike Brecht und Anja 
Günther-Bell konnte man das bewährte Kassenprüferteam erneut 
gewinnen. Leider fand sich niemand, der sich zur Wahl für das Amt 
des Veranstaltungswartes stellen wollte. Da es nur einen Antrag gab, 
der nach kurzer Diskussion zurückgezogen wurde, war dieser Punkt 
schnell abgehandelt. Unter Wünsche und Anträge berichtete der Vor-
sitzende über das Vorhaben, das Dojo mit einer Lüftungsanlage aus-
zustatten. Ein Wunsch, der immer wieder kommt, ist der nach einem 
Kraftraum, den besonders die Wettkämpfer, jedoch auch die Kickbo-
xer und die Breitensportler als notwendig sehen.

Die vier ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder nach der Überrei-
chung der Präsente.

Nach dem Punkt Verschiedenes, verabschiedete Gerhard Frey die 
ausgeschieden Vorstandsmitglieder mit einem Abschiedsgeschenk 
und bedankte sich für ihren Einsatz. Einen besonderen Dank sprach 
er Michael Masser aus, der ununterbrochen 18 Jahre dem Vorstand 
angehörte und nach dem Amt des Veranstaltungswartes in das Amt 
des 2. Vorsitzenden wechselte. Auch Michael Masser berichtete kurz 
über seine Tätigkeit. Mit einem Dankeschön an seine Mitglieder für 
ihr Kommen, verabschiedete sich der 1. Vorsitzende nach einer sehr 
ruhigen Mitgliederversammlung.
1. Vorsitzender: Gerhard Frey 
2. Vorsitzender: Michael Holzhäuser 
Kassenführerin: Melanie Bohlander 
Geschäftsführer: Johannes Humbert 
Koordinator für Marketing und Homepage: Tobias Wolf 
Jugendwart: Mirco Holzhäuser 
Mädelwart: Sandra Föhlinger 
Gerätewart: Andreas Bolz 
Veranst.wart: nicht besetzt
Sportwart u. Pressewart: Gerhard Frey 
Abtl. Judo: Julien Frey 

Abtl. Ju-Jutsu: Heinz Hesse 
Abtl. Kick Boxen: nicht besetzt
Abtl. Lauf/Fittness: Gerhard Frey 
Beisitzer: Roger Frank 
 Stefanie Gundelach 
Kassenprüfer: Ulrike Brecht Anja Günther-Bell 

Bildnachlese Jahresauftaktveranstaltung

Heinz Hesse (links) wehrt einen Angriff durch Mike Riether (rechts) vor 
den Augen der sehr kritischen Zuschauer erfolgreich ab.

Mirco Holzhäuser und Julien Frey demonstrieren mit ihrem Zeitlupen-
judo die hohe Kunst dieses sports.

Ab Februar Kinderyoga beim Budoclub
Kinderyoga hält im Februar Einzug im Dojo des 1. Budoclubs Zeiskam 
und ergänzt das vielfältige Angebot des Vereins.
Warum sollten die Kinder zum Yoga gehen?
Reizüberflutung, Leistungsdruck und mangelnde Bewegung sorgen 
für chronische Krankheiten, Haltungsschäden, Allergien und psy-
chosomatischen Beschwerden. Für diese Leiden werden schon früh 
Schmerz- oder Beruhigungsmittel verabreicht. Diese alarmierenden 
Fakten bekräftigen die Notwendigkeit, gerade in unserer heutigen, 
hektischen Zeit auch Kindern Yoga nahe zu bringen. Mittlerweile gibt 
es viele Forschungsergebnisse, die belegen, dass Kinderyoga in vie-
lerlei Hinsicht positive Auswirkungen zeigen kann, wenn es regelmä-
ßig praktiziert wird. Es verbessert Koordination, das Gleichgewicht, 
motorische Fähigkeiten, Aufmerksamkeit und Konzentration, Mut und 
Selbstvertrauen, kräftigt die Muskulatur, entspannt und fördert die 
innere Ruhe. Durch Beachtung der Verhaltensregeln (Yamas) kann es 
zu einer Verbesserung der sozialen Kompetenzen führen. Kinderyoga 
ist mal lebendig und mal leise, eine Abwechslung zwischen Anspan-
nung und Entspannung und hält einige Überraschungen bereit. Die 
Kinderyogakurse finden in kleinen Gruppen statt (ca. 6 - 8 Kinder). 
Durch die kleinen Gruppen kann jedes Kind individueller unterstützt 
und gefördert werden.
Der Kurstag ist ab 3. Februar immer dienstags. Für Kinder von 3 - 6 
Jahre von 15.30 Uhr - 16.30 Uhr und für Kinder von 7 - 9 Jahre: 16.30 
Uhr - 17.30 Uhr.
Anmeldung und weitere Infos: Tel. 06347/919028 bei Kinderyogaleh-
rerin (BYVG)/Ergotherapeutin Sabine Grüner-Braun.
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„Tigerkids“ - Judo für die Kleinsten
Mit den „Tigerkids“ wird sich ab Donnerstag, den 5. Februar wöchent-
lich eine weitere Gruppe sportlich im Dojo des 1.Budoclubs Zeiskam 
betätigen. Unter der Leitung von Steffi Meinhardt (Bachelor of Arts für 
Sport-Gesundheit-Freizeit und zertifizierter Rückenschullehrerin) sol-
len die 4- bis 6-Jährigen mit viel Spaß die erste Berührung mit Judo 
bekommen. Neben vielen Spielen ist auch Gewaltprävention, Werte-
vermittlung und Selbstbehauptungstraining das Ziel dieser Gruppe. 
Ganz nebenbei wird die Förderung der Körperwahrnehmung und des 
Bewegungsempfindens, Stärkung der Stütz- und Haltemuskulatur 
sowie die Förderung grundlegender koordinativer und konditionel-
ler Fähigkeiten Punkte in diesem Training sein. Auch die Entwick-
lung von Werten für die eigene Sicherheit und den Erwerb vielfältiger 
Kompetenzen zur Entfaltung der Persönlichkeit sind Bestandteil des 
Programms, das die erfahrene Trainerin verspricht. Das Training fin-
det von 17.00 - 18.00 Uhr statt. Weitere Info und Ansprechpartner auf 
unserer Homepage „1-budo-club-zeiskam.de“.

Fit und Fun fünf Tage lang,  
heißt es wieder beim Budoclub

Weitere Infos hier oder auf unserer Homepage www.1-budo-club-
zeiskam.de
Montags im Dojo
Judo ab 17.30 Uhr - 18.30 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem 
Gürtel bis 11 Jahre. 18.30 - 19.30 Uhr Judowettkampftraining ab 14 
Jahre
Ju Jutsu von 20.00 - 21.30 Uhr für Erwachsene und Jugendliche ab 
16 Jahre
Montags in der Fuchsbachhalle
Kickboxen ab 19.30 - 21.30 Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahre
Dienstags im Dojo
„Kinderyoga“
ab 15.30 - 16.30 Uhr Kinder 3 - 6 Jahre
ab 16.30 - 17.30 Uhr Kinder 7 - 9 Jahre
Mittwochs im Dojo
Judo ab 18.00 - 19.30 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19.30 - 21.00 Uhr für Erwachsene und Jugendliche
Mittwochs in der Fuchsbachhalle
Judo ab 18.00 - 19.15 Anfänger Kinder ab 6 Jahre
Kickboxen ab 19.30 - 21.30 Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahre
Donnerstags im Dojo
„Tigerkids“
Judo für die Kleinsten ab 17.00 - 18.00 Uhr 4 - 6 Jahre
Freitags in der Fuchsbachhalle
Ju Jutsu ab 18.30 - 20.00 Uhr Kinder und Jugendliche ab 9 Jahre
Ju Jutsu ab 18.30 - 20.00 Uhr Erwachsen und Jugendliche ab 15 Jahre
Freitags im Dojo
Judo ab 17.00 - 18.15 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem 
Gürtel
Judo ab 18.15 - 19.45 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19.45 - 21.15 Uhr Judowettkampftraining ab 15 Jahre
Jetzt ist die beste Zeit, um in den verschiedenen Abteilungen in das 
Trainingsgeschehen, einzusteigen.

Lauf- und Fitnessabteilung:
Laufzeiten und Treffpunkt beim Budoclub-Lauftreff
Der Lauftreff beginnt über Winter immer dienstags um 18.15 Uhr am 
Eingang der Fuchsbachhalle. Bei uns sind auch Nichtmitglieder recht 
herzlich willkommen.
Informationen über den Lauftreff und Laufveranstaltungen erteilt Ger-
hard Frey (Tel.: 06347/6685; Email: budo@1-budo-club-zeiskam.de).

Judo
Immer mittwochs ab 18.00 Uhr trainiert die Gruppe des Anfängertrai-
nings für Kinder ab 6 Jahren. Spielerisch werden hier die Grundkennt-
nisse des Judosports vermittelt. Neben judospezifischen Elementen 
wird Beweglichkeit, Koordinationsschulung und Einübung sozialen 
Verhaltens ein wichtiger Bestandteil des Trainings sein. Neben dem 
Kindertraining bietet der Verein auch wöchentlich Mittwochabends ab 
19.30 Uhr den Erwachsenen und Jugendlichen Anfängern die Mög-
lichkeit, sich sportlich zu betätigen. Durch unsere geschulten Trainer 
wird der Einstieg in den Judosport ermöglicht. Neben den Judogrund- 
und Selbstverteidigungstechniken wird im besonderen Maße wirbel-
schonende Gymnastik und Fitness für den ganzen Körper geboten. 
Als Ziel sollte nicht nur das Erreichen einer Gürtelfarbe, sondern auch 
der absolut schonende Einstieg in die körperliche Ertüchtigung sein.
Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17.30 Uhr - 18.00 Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).

Ju Jutsu
Immer freitags findet ab 18.30 Uhr das Anfängertraining für Schüler 
und Jugendliche ab 9 Jahren, unter Leitung von Heinz Hesse (3. DAN 
Ju Jutsu, 1. DAN Judo) und Fenja Bell (2. Kyu Ju Jutsu) statt. Diese 
Trainingeinheiten sind besonders zum Erlernen von Selbstverteidi-
gungstechniken für junge Mädchen, aber auch für Jungs geeignet. 

Ralf Pfeifer (8. DAN Ju Jutsu, Schülergraduierungen in Karate, Eskrima 
und Judo. Ausgestattet mit folgenden Lizenzen (A-Lizenz Leistungs-
port, A-Lizenz Breitensport, B-Lizenz Polizei, Bundeskampfrichter seit 
1985, World A-Lizenz Kampfrichter-Lizenz der JJIF) wird im Wechsel 
mit Heinz Hesse für das Erwachsenentraining montags, ab 20:00 Uhr 
und freitags ab 18:30 Uhr verantwortlich sein.
(Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17.30 Uhr - 18.00 Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).

X-Do und Kickboxen
Betrachten Sie Kickboxen als ein effektives Trainingsprogramm, bei 
dem Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination verbessert wer-
den. Angesprochen sind Erwachsene jeden Alters. Männer, Frauen 
und Jugendliche ab 14 Jahren , die ihre Kondition, ihre Reaktionsfä-
higkeit und ihre Muskulatur trainieren wollen. Für alle, die durch ein 
ausgeklügeltes Fitnessprogramm Fettpölsterchen verbrennen und 
zugleich ihr Selbstbewusstsein durch Angriff- und Verteidigungstech-
niken stärken möchten, ist Kickboxen genau das Richtige. Wir freuen 
uns auf jeden Interessenten, der an einem unverbindlichen und kos-
tenlosen Probetraining in freundlicher Gesellschaft und unter Anlei-
tung eines sehr erfahrenen und sympathischen Trainers teilnehmen 
möchte.
Unsere Trainingszeit mittwochs ab 19.30 Uhr in der Fuchsbachhalle in 
Zeiskam. Seit Montag, den 11. Januar findet ein zweiter Trainingster-
min immer montags ab 19.30 Uhr statt.
Anmeldung, Kursgebühren und weitere Informationen mittwochs vor 
dem Training. Neueinsteiger oder Neueinsteigerinnen können jederzeit 
das Training aufnehmen. Es besteht die Möglichkeit mit einer Zehner-
karte die Kosten überschaubar zu gestalten.

TB Jahn Zeiskam e. V.
Abteilung Turnen
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Wer beim Kinderfasching noch mithelfen will, bitte mit Maren Kröger, 
Tel. 06347/607893, in Verbindung setzen.
Übungsstunden
Die Übungsstunden am Donnerstag, dem 12. Februar bis einschließ-
lich Dienstag, 17. Februar 2015 fallen aus.
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Abteilung Fußball
Vorbereitungsspiele
Am letzten Wochenende trat der TB Jahn gegen zwei A-Klassenver-
treter an. Am Samstag traf man auf dem Kunstrasenplatz in Maikam-
mer gegen die von Rudolf Benkler trainierte TSG Deidesheim an. Die 
Männer von der Weinstraße verteidigten massiv in der ersten Hälfte 
und ließen nur einen Treffer von Maurice Hafner zu und kamen kurz 
vor dem Pausenpfiff, als einem Zeiskamer Abwehrspieler der Ball ver-
sprang, zum überraschenden Ausgleich. Doch in der 2. Spielhälfte 
konnte der Verbandsligist seine Überlegenheit durch weitere Treffer 
von Florian Simon, Hafner, Koch und Held zum klaren 5:1-Sieg aus-
bauen. Leider verletzte sich Pascal Thiede in der Schlussminute, ohne 
gegnerisches Verschulden, am Sprunggelenk und muss mindesten 2 
Wochen pausieren.
Am Sonntag war dann in Mannheim-Feudenheim ebenfalls eine 
A-Klasse-Mannschaft der Gegner. Der Spielverlauf war ähnlich wie am 
Tag zuvor, am Ende stand ebenfalls ein 5:1-Sieg zu Buche, die Tore 
schossen Sitter, Koch, Hafner, Kiefer und Koc. Leider war auch hier 
eine Verletzung zu beklagen, Maurice Hafner erwischte es am Ober-
schenkel.
Vorschau: Auch am kommenden Wochenende sind zwei Partien 
angesetzt. Am Samstag, 14.00 Uhr, spielen die Zeiskamer beim Lan-
desligisten SV Geinsheim und am Sonntag um 11.00 Uhr bei einem 
weiteren Landesligisten, „Phönix“ Schifferstadt.
Das Auftaktspiel, nach der Winterpause, gegen den Tabellenführer 
und Aufstiegsfavoriten Alemannia Waldalgesheim, wurde von Sonn-
tag, 1. März auf Samstag, 28. Februar vorverlegt.

Allgemeiner Teil

Mitteilungen anderer Behörden

Karneval und Jugendschutz
Dezernenten der Landkreise SÜW und Germersheim 

sowie der Stadt Landau informieren
An Fasching wird ausgelassen gefeiert und so manches Auge zuge-
drückt. Doch im Zusammenhang mit Alkohol sollte es kein „Feiern 
ohne Grenzen“ geben. In dieser Zeit wird oftmals fahrlässig mit der 
Abgabe von alkoholischen Getränken an Kinder und Jugendliche 
umgegangen.
Die Jugenddezernenten der Landkreise SÜW und Germersheim, 
Marcus Ehrgott und Dietmar Seefeldt, sowie der zuständige Bürger-
meister der Stadt Landau, Thomas Hirsch, weisen darauf hin, dass 
die Abgabe und der Konsum von Alkohol, sowie Aufenthaltszeiten bei 
Veranstaltungen im Jugendschutzgesetz (JuSchG) klar geregelt sind.
„Beispielsweise ist den Mitgliedern einer Tanzgarde unter 14 Jahren 
die Anwesenheit bei Hofbällen und Prunksitzungen im Rahmen der 
Brauchtumspflege bis 22 Uhr erlaubt. Jugendliche von 14 bis 17 Jah-
ren können bis 24 Uhr vor Ort sein, sofern keine jugendgefährdenden 
Programme dagegen sprechen“ erläuterte der Jugenddezernent des 
Landkreises SÜW, Marcus Ehrgott. Zwar könnten diese Einschränkun-
gen durch die Begleitung eines Erziehungsbeauftragten aufgehoben 
sein, doch muss dieser dann auch dauerhaft seiner Aufsichtspflicht 
nachkommen. Erziehungsbeauftragt kann eine vertrauenswürdige, 
volljährige Person sein, die von den Personensorgeberechtigten mit 
der erzieherischen Begleitung einer oder eines Jugendlichen beauf-
tragt ist.
„Ein klares Verbot spricht das Gesetz zur Abgabe von Alkohol an 
Jugendliche unter 16 Jahren aus. Ab 16 Jahren sind Bier und Wein 
sowie Mixgetränke mit Bier und Wein erlaubt. Harte Alkoholika wie 
Schnäpse, Liköre und deren Mixgetränke - so genannte branntwein-
haltige Getränke - dürfen an Jugendliche weder abgegeben, noch 
darf ihnen der Konsum in der Öffentlichkeit erlaubt werden“, ergänzt 
Dietmar Seefeldt, Dezernent des Landkreises Germersheim. Glei-
ches gelte auch für Tabakwaren. „Verstöße gegen die hier genannten 
Bestimmungen nach dem Jugendschutzgesetz können mit Geldbu-
ßen bis zu einer Höhe von 3.000 Euro geahndet werden“, gibt Seefeldt 
zu bedenken.
„Faschingsumzüge werden leider häufig zu `Trinkstätten´ für Kinder 
und Jugendliche. Durch einige Erwachsene fühlen sich Kinder und 
Jugendliche leider motiviert und darin bestätigt, dass Alkohol und 
der Vollrausch zum Fasching einfach dazugehören. Um die Tradition 
des gemeinsamen Feierns und Fröhlichseins an Fasching zu erhalten, 
sollte der maßvolle und verantwortliche Umgang mit Alkohol jedoch 
im Vordergrund stehen“, betonte Bürgermeister Thomas Hirsch.

Aufgrund von Erfahrungen und Beobachtungen durch die Polizei- und 
Ordnungsbehörden, könnte eine fröhliche und ausgelassene Laune 
durch übermäßigen Alkoholkonsum schnell in eine aggressive Stim-
mung umschlagen. Deshalb appellieren die Jugendschutzdezernen-
ten an alle Erwachsene, sich ihrer Vorbildfunktion bewusst zu sein und 
sich entsprechend zu verhalten. Auch die Umzugsteilnehmer dürften 
sich während eines Umzuges ihrer Verantwortung nicht entziehen.
Polizei, Ordnungsbehörden und Jugendämter werden vor den geplan-
ten Umzügen verstärkt die Abgabe von Alkohol an Jugendliche in 
Supermärkten und sonstigen Alkoholabgabestellen kontrollieren. 
Testkäufe in der Vergangenheit haben gezeigt, dass noch erhebliche 
Defizite in den Verkaufsstellen bezüglich der Einhaltung der gesetzli-
chen Regelungen des Jugendschutzes herrschen. Nach dem Jugend-
schutzgesetz müssen Veranstalter und Gewerbetreibende auch die 
geltenden Vorschriften des JuSchG in einer deutlich erkennbaren 
Form, beispielsweise direkt an der Kasse, Theke, Ausschank- und 
Abgabestelle, aushängen. Die Umzüge selbst werden ebenfalls durch 
Kontrollen begleitet, um die Sicherheit und den Schutz der Kinder und 
Jugendlichen zu gewährleisten.
Als Ansprechpartner im Bereich Jugendschutz bieten die Jugendäm-
ter der Kreisverwaltungen Südliche Weinstraße und Germersheim, 
sowie das Jugendamt der Stadt Landau Eltern und Gewerbetreiben-
den Informationen und Beratung an beziehungsweise nehmen auch 
Hinweise zu Verstößen gegen Jugendschutzbestimmungen entgegen.
Kontakt: 
Jugendamt Landau: Tel.: 06341-135170
Jugendamt KV SÜW: Tel.: 06341-940468
Jugendamt KV GER: Tel.: 07274-53372
Auch die jeweiligen Ordnungsämter der Verbandsgemeinden in 
den Landkreisen Südliche Weinstraße, Germersheim und der Stadt 
Landau, sowie die zuständigen Dienststellen der Polizei stehen als 
Ansprechpartner zur Verfügung.

Kreisverwaltung
Öffnungszeiten an Faschingsdienstag

Am Faschingsdienstag, 17. Februar, hat die Kreisverwaltung Ger-
mersheim mit allen Außenstellen (inklusive der Zulassungsstelle in 
Kandel) vormittags bis 12 Uhr geöffnet, nachmittags ist geschlossen.

Finanzamt Speyer-Germersheim
Die Service-Center an beiden Standorten des Finanzamts Speyer-Ger-
mersheim sind am Faschingsdienstagnachmittag, den 17.02.2015 
ab 13 Uhr geschlossen.

Kreisvolkshochschule Germersheim
Das neue Programm der Volkshochschulen im Landkreis Germers-
heim ist ab sofort erhältlich. Neu ist auch das Erscheinungsbild der 
Kreisvolkshochschule mit den zehn ihr angeschlossenen Außenstel-
len. Auch in diesem Semester weist es Bewährtes und Neues auf.
Das neue Programmheft umfasst über 720 Veranstaltungen in den 
Fachbereichen: Gesellschaft, Beruf, Sprachen, Gesundheit, Kultur, 
Grundbildung - Schulabschlüsse und dem VHS-Spezial.
Der Fachbereich Beruf wurde im Bereich Qualifikationen um meh-
rere Zertifikatskurse bereichert. Der EDV-Bereich umfasst Kurse 
zum Erwerb von PC-Kenntnissen, Grundkurse und Anwendungen in 
Textverarbeitung, Tabellenkalkulation, PowerPoint sowie Kurse zum 
Thema Internet. Ein besonderes Augenmerk wird auf Senioren, die 
einen Einstieg machen möchten, gelegt.
Eine Verbesserung der Kommunikation wird vermittelt in Rhetorikkur-
sen mit Themen wie „Sicher auftreten und frei sprechen“ oder „Klar-
text reden“. Weitere Angebote orientieren sich am Berufsleben, wie 
z. B. „Präsentieren“, „Small Talk, „Business Etikette“ oder „Schlag-
fertigkeit“. Xpert-Lehrgänge „Finanzbuchführung zur Auffrischung“ 
und „Lohn und Gehalt“ ermöglichen bei erfolgreichem Abschluss den 
„„Xpert Business Master“.
Unter dem Bereich Gesundheit ist bei den Volkshochschulen im Land-
kreis vieles aufgelistet, unter anderem: Entspannungs-, Atmungs- und 
Bewegungstechniken, Autogenes Training, Yoga, Feldenkraisme-
thode, QiGong, Meditation, Klangschalen-Erfahrung, Pilates, Gym-
nastik für spezielle Personengruppen wie auch Nordic Walking und 
Themen rund ums gesunde Kochen.
Die Sparte „Kultur“ beinhaltet kreatives Betätigen mit verschiedenen 
Materialien, Literaturkurse, kreatives Schreiben unter Anleitung eines 
Schriftstellers sowie Musik- und Gesangsunterricht. In der Sparte 
„Tanz“ wird orientalischer Tanz sowie Salsa angeboten, das Thema 
„Fotografie“ beinhaltet eine Einführung in die digitale Fotografie sowie 
die Bildbearbeitung.
Mit dem Schlagwort „Gesellschaft“ ist der vielgestaltigste Bereich 
umschrieben, der verschiedene Interessen des täglichen Lebens 
umfasst, von geschichtlichen und rechtlichen Themen über Verbrau-
cherfragen und Umweltthemen. Pädagogische und psychologische 
Kurse, Länder- und heimatkundliche Themen sowie Studienfahrten 
finden hier ihren Platz.



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM - 39 - Ausgabe 6/2015

Sprachkurse gibt es auf verschiedenen Niveaus im Landkreis in den 
Sprachen Arabisch, Deutsch, Englisch, Französisch, Italienisch, 
Latein, Norwegisch, Rumänisch, Russisch, Spanisch, Türkisch und 
Ungarisch.
Es beginnen auch wieder neue Alphabetisierungskurse für Menschen 
mit Lese- und Schreibschwierigkeiten.
Seit November läuft der neueingerichtete Vorbereitungskurs zum 
Erwerb der Sekundarstufe 1 (Mittlere Reife / Realschulabschluss). Hier 
ist noch bis Ende Februar ein Einstieg möglich, um im Sommer 2016 
die Prüfung abzulegen.
Das Programmheft wirft außerdem einen Blick auf die Veranstaltungen 
der PAMINA-VHS in Wissembourg, dem Verbund von Volkshochschu-
len in der PAMINA-Region.
Anmeldungen nehmen alle Volkshochschulen im Landkreis ab sofort 
entgegen. Wer sich über das gesamte Angebot informieren möchte, 
kann das Programmheft in allen Verbandsgemeindeverwaltungen, der 
Kreisverwaltung, in Banken und Sparkassen sowie Buchhandlungen 
kostenlos abholen oder im Internet nachlesen unter www.kreis-ger-
mersheim.de/kvhs.
Nähere Informationen gibt es bei der Geschäftsstelle in der Kreis-
volkshochschule Germersheim, Telefon 07274-53334 oder per E-Mail 
vhs@kreis-germersheim.de.

Grundkurs für ehrenamtliche Betreuer
Die Betreuungsbehörde und die Betreuungsvereine des Landkrei-
ses Germersheim führen wieder einen Grundkurs für ehrenamtliche 
Betreuerinnen und Betreuer durch. Der Kurs umfasst fünf Abende und 
findet ab 24. Februar 2015, jeweils dienstags, 19 Uhr, (Ausnahme: 24. 
März, Beginn: 18.30 Uhr) in der Richard-von-Weizsäcker Realschule in 
Germersheim, August-Keiler-Straße, statt.
An den fünf Abenden erhalten die Teilnehmer einen Überblick über 
die Arbeit eines gesetzlichen Betreuers. Sie erfahren, was Sie bei der 
gesetzlichen Betreuung beachten müssen und Wichtiges über die 
Bereiche Personensorge, Vermögenssorge sowie Kommunikation. 
Auch wird an einem Abend ein Facharzt über die Krankheitsbilder, die 
zu einer gesetzlichen Betreuung führen können, informieren. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt.
Die Anmeldung wird bis 19. Februar 2015 erbeten entweder bei der 
Betreuungsbehörde, Norbert Pirron, Tel. 07274/53-264, bei der Arbei-
terwohlfahrt, Christiane Lossin, Tel. 07275/8919, bei der Lebenshilfe, 
Holger Bast Tel. 07271/5050341 oder beim SKFM (Sozialdienst katho-
lischer Frauen und Männer), Margareta Klein, Tel. 07274/7078211.

Kfz-Steuer wird vom Zoll erhoben
Zahlungen nur noch an Bundeskasse möglich

Automatische Weiterleitung von Zahlungen an die bisherigen 
Konten endet zum 1. März 2015
Bereits seit April 2014 hat der Zoll die Bearbeitung der Kraftfahrzeug-
steuer von den rheinland-pfälzischen Finanzämtern übernommen.
Wie in Informationsschreiben und verschiedenen Presseveröffentli-
chungen hingewiesen, hat sich die Bankverbindung für die Zahlung 
der Kfz-Steuer mit dem Zuständigkeitswechsel ebenfalls geändert: 
Zahlungen sind nur noch an die zuständige Bundeskasse der Haupt-
zollämter möglich, nicht mehr an die Finanzkassen der Länder. Last-
schrifteinzugsermächtigungen bleiben jedoch weiterhin gültig und 
wurden auf die neuen Bankverbindungen umgestellt. Überweisungen 
dagegen, die noch an die Landesfinanzkasse gerichtet sind, werden 
ab dem 1. März 2015 nicht mehr automatisch an die zuständige Bun-
deskasse weitergeleitet. 
Die hier eingehenden Zahlungen werden daher zurück überwiesen.
Dies kann unangenehme Konsequenzen für die betroffenen Fahrzeug-
halter haben: Neben Säumniszuschlägen kann im schlimmsten Fall 
eine Zwangsabmeldung folgen.
Ansprechpartner rund um die Kfz-Steuer für das nördliche Rheinland-
Pfalz bis zur Höhe Alzey-Worms ist das Hauptzollamt Ulm. Für den 
südlichen Teil sind dies die Hauptzollämter Karlsruhe und Saarbrü-
cken.
Neue Bankverbindung
Für das Hauptzollamt Ulm ist dies:
Bundesbank - Filiale München DE51 7500 0000 0075 0010 09 MARK-
DEF1750
Für das Hautzollamt Saarbrücken ist dies:
Bundesbank - Filiale Saarbrücken DE25 5900 0000 0059 0010 58 
MARKDEF1590
Für das Hauptzollamt Karlsruhe ist dies:
Bundesbank - Filiale Saarbrücken DE36 5900 0000 0059 0010 54 
MARKDEF1590
Eine Liste der örtlichen Kontaktstellen findet sich unter www.zoll.de.
Infos zur Kraftfahrzeugsteuer gibt es unter der Zentralen Auskunft der 
Zollverwaltung: Telefon: 0351/44834-550; E-Mail: info.kraftst@zoll.
de

Aus Kreis und Region

Agentur für Arbeit veröffentlicht J 
ahresprogramm der Veranstaltungsreihe  

BiZ & Donna
Ab Februar gehört das Berufsinformationszentrum (BIZ) der Landauer 
Agentur für Arbeit wieder einmal im Monat den Frauen. Die Inforeihe 
BIZ & Donna wird fortgesetzt. In insgesamt acht Veranstaltungen 
erhalten Frauen das ganze Jahr über von ausgesuchten Experten 
Tipps und Infos rund um das Thema Arbeit und Beruf.
Los geht es am Dienstag, 10. Februar 2015, mit der Frage „Minijob 
oder Midijob? - Chancen und Risiken“. Frau Sprenger-Klein von der 
Deutschen Rentenversicherung informiert über den Unterschied zwi-
schen Minijob und Beschäftigung in der Gleitzone, Rechte und Pflich-
ten, die sich aus dem jeweiligen Beschäftigungsverhältnis ergeben 
und die Auswirkungen eines Minijobs auf die gesetzliche Rente oder 
Arbeitslosigkeit.
Alle BiZ & Donna-Veranstaltungen finden in der Agentur für Arbeit 
Landau, Johannes-Kopp-Str. 2, 76829 Landau statt. Sie beginnen 
jeweils um 9 Uhr und dauern circa zwei Stunden. Jede interessierte 
Frau kann kostenlos teilnehmen, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Themen und Termin in 2015:
10. März: Existenzgründung - Die eigene Chefin sein
14. April: Weiterbildung - Investieren Sie in Ihre Zukunft
9. Juni: Bewerbung und Selbstvermarktung - Werbung in eigener 
Sache
14. Juli: Ihr Vorstellungsgespräch - Überzeugend anders
13. Oktober: Beruf und Familie - So schaffen Sie die Balance
10. November: Frauen in der Lebensmitte - Starten Sie durch
8. Dezember: Arbeitsrecht von A bis Z - Was Sie wissen sollten
Die Broschüre mit dem kompletten BIZ & Donna-Jahresprogramm 
2015 liegt für Sie bei Ihrer Agentur für Arbeit vor Ort aus. Informati-
onen zur Reihe und zu einzelnen Veranstaltungen erhalten Sie auch 
bei der Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, Sandra 
Welsch, unter Tel. 06341/958-660, E-Mail Landau.BCA@arbeitsagen-
tur.de oder auf der Homepage der Agentur für Arbeit Landau unter: 
www.arbeitsagentur.de/landau.

Osterferien-Wohngemeinschaft 2015 in Berlin
Besuch des Musicals „Hinterm Horizont“  

von Udo Lindenberg
Jugendliche sind nicht an Politik interessiert? „Von wegen! Die Erfah-
rungen aus den bisherigen bildungspolitischen Reisen des Kreisju-
gendamtes Germersheim zeigen ein anderes Bild“, betont der Erste 
Kreisbeigeordnete Dietmar Seefeldt. Deshalb veranstaltet das Kreisju-
gendamt bereits zum 11. Mal, auf Einladung des Bundestagabgeord-
neten Dr. Thomas Gebhart, eine siebentägige bildungspolitische Fahrt 
in die Bundeshauptstadt Berlin. Angesprochen sind Jugendliche und 
junge Erwachsene zwischen 15 und 17 Jahren, die von der lebendi-
gen Stadt Berlin bereits fasziniert sind oder diese gerne kennenlernen 
möchten. Die Fahrt findet in den Osterferien vom 27. März bis 3. April 
2015 statt.
Bei individuellen Führungen im Reichstag und Bundesrat gewin-
nen die Teilnehmer Einblicke in die politische Praxis und Gremien-
arbeit. Neben dem Berlin von heute stehen die Geschehnisse des 
„alten“ Berlins im Blickpunkt, bspw. der Besuch der Stasi-Haftanstalt 
„Hohenschönhausen“, der „Gedenkstätte Deutscher Widerstand“ im 
Bendler Block oder des Deutsch-Russischen Museums Karlshorst. 
Natürlich bleibt auch Zeit, kulturelle Höhepunkte kennenzulernen und 
die Stadt zu erkunden. Gemeinsam geht es sonntags in den Mau-
erpark zur größten Freiluft-Karaoke-Party der Stadt und als Höhe-
punkt besuchen die Teilnehmer/innen das Udo Lindenberg-Musical 
„Hinterm Horizont“. Die Gruppe übernachtet als Wohngemeinschaft, 
d.h. in Mehrbettzimmern mit Wohnküche in der „Alten Feuerwache“, 
die zentrumsnah mitten in Kreuzberg liegt. „Mit dem Besuch in Berlin 
möchten wir die politische und ethische Urteilsfähigkeit junger Men-
schen fördern. Wir wollen sie anregen, sich in Entscheidungen, die 
ihr direktes Umfeld betreffen, durch politisches und demokratisches 
Handeln einzumischen“, so Jugenddezernent Dietmar Seefeldt. Die 
Platzanzahl ist begrenzt, daher lohnt sich eine schnelle Anmeldung.
Das Angebot auf einen Blick:
Termin: Freitag, 27. März, ab 8:30 Uhr, bis Freitag 3. April 2015
Teilnehmerbeitrag: 280 Euro
Leistungen: An- und Abreise mit einem eigens gebuchten Busunter-
nehmen, alle Übernachtungen mit Frühstück, ein 7-Tage-Ticket für S- 
& U-Bahn, alle Eintrittsgelder des offiziellen Programms, Betreuung 
der Gruppe, Haftpflicht- und Unfallversicherung
Anmeldung und Informationen gibt’s ab sofort beim Kreisjugendamt 
Germersheim, Jeanette Zikko, j.zikko@kreis-germersheim.de, Tel. 
07274/53-372.
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Leere Wiege
Leere Wiege, Selbsthilfegruppe, Treffen in Landau für Eltern, die ihr 
Kind in der Schwangerschaft oder kurz nach der Geburt verloren 
haben.
Kontakt: Ramona Suthues, Tel. 06341 6305862, leere-wiege@gmx.de
Beratung und Unterstützung bei Verabschiedung und Bestattung
Kontakt: Hekag Beisel, Tel. 06347 455, www.leere-wiege.com
Die Angebote sind kostenfrei und der Einstieg in die Gruppe jederzeit 
möglich.

Treffen Prostatakrebs- 
Selbsthilfegruppe Südpfalz

Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, den 12.02.2015, um 
19.00 Uhr im Haus der Begegnung, in Herxheim, Leonard-Peters-
Straße statt.
Das Thema des Abends ist:
Aktuelle Info, Beantwortung von Fragen rund um das Thema Pro-
statakarzinom
Wir laden alle Interessierten und ihre Partner ganz herzlich zu diesem 
Treffen ein.
Für Fragen und Auskünfte stehen Ihnen Herr Olbrich Tel. 07276 
969898 oder Herr Schmitt Tel. 06341 960409 gerne zur Verfügung.

StorchenZentrum - Aktion PfalzStorch
Familiensonntag zur Sonderausstellung:  

Verlust der Nacht
Damit sich auch Kinder einen Eindruck von der veränderten Wahrneh-
mung im Dunkeln machen können, gibt es am Sonntag, den 08.02., 
von 14-17 Uhr einen Familientag mit verschiedenen Stationen, an 
denen man im Dunkeln (also mit verbundenen Augen) hören, tasten, 
riechen und schmecken kann. So verändern sich ganz alltägliche 
Dinge zu etwas Ungewohntem, Spannendem.
Tipp: Augenbinde oder Tuch mitbringen!
Familien mit ihren Kindern haben an Familiensonntagen reduzierten 
Eintritt (7,- Euro).
Rheinland-Pfälzisches Storchenzentrum, Kirchstr. 1, 76879 Bornheim, 
06348 610757, storchenzentrum@pfalzstorch.de

Stellenausschreibung
Bei der Ortsgemeinde Herxheim ist zum 1. September 2015 die Stelle 
als Leitung der Kindertagesstätte „Am Niederteich“ (Stellenbe-
wertung S 13 TVöD-SuE) neu zu besetzen. Weitere Informationen 
sowie den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie unter www.
vg-herxheim.de im Bereich Stellenmarkt. Über Ihre aussagekräftige 
Bewerbung freuen wir uns bis spätestens 13.02.2015 an:
Verbandsgemeinde Herxheim, - Personalverwaltung -, Obere Haupt-
straße 2, 76863 Herxheim.
Für weitere Rückfragen steht Ihnen Herr Jochim (Personalverwaltung 
07276 - 501 303) und Frau Strauß (Kita-Verwaltung 07276 - 501 140 / 
nur vormittags) gerne zur Verfügung.

Sonstige Nachrichten

Infoveranstaltung  
zu Weiterbildungsabschlüssen

Experten beantworten Fragen
Berufliche Weiterbildung eröffnet Ihnen neue Möglichkeiten und Pers-
pektiven und macht Sie fit für zukünftige Herausforderungen.
Die IFB-Weiterbildungsberatung bietet Ihnen den Service einer objek-
tiven neutralen Beratung in Fragen der beruflichen Weiterbildung.
Wir laden alle Interessenten an Weiterbildungsabschlüssen zu unserer 
kostenlosen und unverbindlichen Informationsveranstaltung am

23. Februar 2015, 17.00 - 18.30 Uhr
IFB-Geschäftsstelle Kandel, Nansenstraße 19

ein.
Unsere Weiterbildungsexperten informieren Sie über:
• Das System der beruflichen Weiterbildung sowie die Einordnung der 
Weiterbildungsabschlüsse nach dem Deutschen Qualifikationsrah-
men (DQR)
• Anforderungen, Zulassungsvoraussetzungen sowie Prüfungen
• Fortbildungsabschlüsse im gewerblich/technischen oder im kauf-
männischen Bereich (Meister/Fachwirt)
• Fördermöglichkeiten
Im Anschluss besteht jeweils ausreichend Zeit zur Beantwortung Ihrer 
Fragen und für ein Gespräch mit unseren Beratern.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Bitte melden Sie sich per eMail 
(mail@ifb-woerth.de) an. Wenn Sie darin kurz Ihr Anliegen beschrei-
ben, können wir individuell darauf eingehen.

Weiterbildungsangebote des IFB ab März 2015:
- Geprüfter Technischer Fachwirt (21.03.2015)
- Geprüfter Wirtschaftsfachwirt (07.03.2015)
- Geprüfter Industriefachwirt (07.03.2015)
- Geprüfter Technischer Betriebswirt (14.03.2015)
- Geprüfter Betriebswirt (14.03.2015)
- Wirtschaftsbezogene Qualifikationen (26.09.2015)

Bilanz 2014 und Ausblick 2015
Trotz guter wirtschaftlicher Entwicklung bleibt die Finanzlage vieler 
Kommunen in Deutschland angespannt.  Zu diesem Schluss kommt 
der Deutsche Städte- und Gemeindebund in seiner Dokumentation 
„Bilanz 2014 und Ausblick 2015 der deutschen Städte und Gemein-
den“. Die Kassenkredite steigen immer weiter an und belaufen sich auf 
48,6 Mrd. Euro. Die deutschen Kommunen können immer weiter stei-
gende Sozialausgaben bei einer zurückgehenden Bevölkerung nicht 
tragen. Die vom Bund zugesagte Entlastung der Kommunen in Höhe 
von 5 Mrd. Euro jährlich müsse schnell umgesetzt werden. Das sieht 
der GStB genauso. Es bedarf grundlegender Reformen der sozialen 
Sicherungssysteme mit dem Ziel, Bürokratie abzubauen, den wirklich 
Bedürftigen zu helfen und den ungebremsten Kostenaufwuchs zu 
stoppen. Weitere Infos unter www.dstgb.de/Pressemeldungen.
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Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung!
EDENKOBEN
Venninger Str. 3

 Kundenparkplatz
Tel.: 0 63 23 - 81 888

LANDAU Messe
Marie-Curie-Str. 1

 Kundenparkplatz
Tel.: 0 63 41 - 810 90

OFFENBACH
Brühlfahrt 1

 Kundenparkplatz
Tel.: 0 63 48 - 972 140

BAD BERGZABERN
Kapeller Straße 29

 Kundenparkplatz
Tel.: 0 63 43 - 51 13 

GUTE  VORSÄTZE

Ich werde

fitter & 
vitaler!

Im 
Januar
nehme ich

8 Kilo ab!

www.BELLA-VITALIS.de

LANDAU Stadt
Hainbachstraße 41

 Kundenparkplatz
Tel.: 0 63 41 - 85 700

JETZT 
pack 

ich‘s an!

Ich 
werde meine

Rücken-
schmerzen

los!

Für alle ab 18 Jahren, die uns noch nicht kennen. Begrenzte Teilnehmerzahl!

GRATIS-Mitgliedschaft
bis zum 28. Februar 2015.

VERLÄNGERUNG aufgrund hoher Nachfrage!

21. + 22. Februar 2015, von 9 - 17 Uhr

Sondershow

Waldkatzen

Vereinbaren Sie kostenlose 
Probestunden mit Frau  

Christina Schaal – seit  
20 Jahren Ihr Partner  

in Sachen Bildung

Malerarbeiten jeder ArtEssingen · Tel. 06347/6544

Oliver Hardt
� Fußbodenverlegung jeder Art
� Abschleifen und Versiegelnvon Altböden und Treppen
Lingenfeld · Tel. 06344/5198

Sonderveröffentlichung
Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Sonderveröffentlichung

"Branche Direkt".
W i r  b i t t e n  U n S e r e  L e S e r  U m  b e A c h t U n g !
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Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Winden sucht

eine/n Mitarbeiter/in für die  
Kindertagesstätte „Storchennest“.

Die Stelle kann zum nächstmöglichen Zeitpunkt halbtags  
  (z. Z. 19,5 Wochenstunden) besetzt werden.

Es handelt sich um eine Vertretungsstelle, zunächst befristet 
bis 31.12.2015 mit Aussicht auf ein längerfristiges Beschäfti-
gungsverhältnis.

Ein verantwortungsbewusster Umgang mit Kindern, Spaß bei 
der Arbeit mit Kindern sowie die Förderung der individuellen 
Entwicklung und die Pflege der Zusammenarbeit mit den 
Eltern sollten für Sie selbstverständlich sein.

Wir suchen eine/n teamfähige/n Mitarbeiterin bzw. Mitarbei-
ter mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung als staatlich 
anerkannte/r Erzieher/in in der Kindertagesstätte. Die Ver-
gütung erfolgt in S 6 tarifgerecht gem. TVöD SuE, mit den im 
öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.

Sofern Sie an dieser Stelle interessiert sind, richten Sie 
bitte Ihre Bewerbung bis spätestens 01. März 2015 mit den 
üblichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugnisse) an die

Verbandsgemeindeverwaltung Kandel
– Personalamt – Gartenstraße 8, 76870 Kandel

Für Ihre Rückfragen steht Ihnen Frau Rimmelspacher,  
Tel.: 07275/960 204, zur Verfügung.

Das Mrs.Sporty Team 
sucht Verstärkung!

Für unsere Clubs in Römerberg und Speyer  
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

• Fitnesstrainer/in (Voll-/Teilzeit)

• Sport-/und Gymnastiklehrer/in (Voll-/Teilzeit)

• Bachelorstudent/in  Fitnessökonomie/ 
Gesundheitsmanagement

Details zur Stellenausschreibung finden 
Sie auf unseren Webseiten.

Für die neue Kita „LautStark“ und die Kita „Spatzennest“ in 
 Heiligenstein sucht die Protestantische Kirchengemeinde Römerberg 
ab sofort

2 staatl. anerkannte Erzieher/innen  
in Vollzeit als Elternzeitvertretung

sowie 1 Teilzeitkraft  
für ein unbefristetes Arbeitsverhältnis.

Wir und unsere Kinder wünschen uns engagierte Erzieher/innen, die
- Freude an der päd. Arbeit haben
- Wert auf gute Teamarbeit legen
- Interesse am situationsorientierten Arbeiten haben
- die christliche Ausrichtung unseres Kindergartens mittragen
- flexibel sind.

Wir bieten:
- Bezahlung nach TVöD
- Kirchliche Zusatzversorgung
- Fortbildungen
- ein aufgeschlossenes und engagiertes Team.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an das Protestanti-
sche Pfarramt Römerberg, Holzgasse 2, 67354 Römerberg.

Rohr-,
Kanal-
reinigung

& -sanierung

Bewerbungen an
Klaus Dieter Zawisla GmbH
Mittelwegring 3 + 5 
76751 Jockgrim
Telefon 07271 - 9898101

Wir suchen ab sofort
2 Mitarbeiter
FS Kl. 2 für die Kanalreinigung

1 Mitarbeiter 
FS Kl. 3 (7,5 t) für die Rohrreinigung.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir schnellstmöglich

Disponent (m/w)
Mehrjährige Erfahrung im LKW-Schüttgüterbereich wäre von Vorteil
sowie

Saugbaggerführer bzw. Radladerfahrer (m/w)
für unser Kieswerk.
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte an:

Waldstr. 3, 76774 Leimersheim, Tel.: 07272/9279-0, pfadt-kies@t-online.de

GmbH

07272-702438 www.lernwerkstatt-kreafit.de

Lernwerkstatt KreaFit - Miriam Schlindwein
Lernförderung in Deutsch und Mathematik

Grundschule und Orientierungsstufe

Nachhilfe in Bellheim

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir
Verkäufer/in

Landmetzgerei Roland BENZ, Ottersheim
Telefon 0 63 48 / 95 98 50

Stellen Anzeigenannahme 0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft
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Wir suchen junge Menschen für die Ausbildung zum/zur

- Zerspanungsmechaniker/in

- Werkzeugmechaniker/in

- Fackraft für Lagerlogistik

Das Arbeiten im Team macht Dir Spaß?
Du bist technisch interessiert und handwerklich geschickt? 
TTechnische Schulfächer meisterst du ohne große Probleme?

Dann richte Deine aussagekräftige Bewerbung an:

HGGS LaserCUT GmbH und Co. KG ▪ Michael Kuntz

Im Gereut 14 ▪ 76770 Hatzenbühl

Telefon: 07275/9891-13 ▪ Email: michael.kuntz@hggs.de ▪ Web: www.hggs.de

Azubis
 gesuc

ht!

Wir suchen junge Menschen für die Ausbildung zum/zur

- Zerspanungsmechaniker/in

- Werkzeugmechaniker/in

- Fackraft für Lagerlogistik

Das Arbeiten im Team macht Dir Spaß?
Du bist technisch interessiert und handwerklich geschickt? 
TTechnische Schulfächer meisterst du ohne große Probleme?

Dann richte Deine aussagekräftige Bewerbung an:

HGGS LaserCUT GmbH und Co. KG ▪ Michael Kuntz

Im Gereut 14 ▪ 76770 Hatzenbühl

Telefon: 07275/9891-13 ▪ Email: michael.kuntz@hggs.de ▪ Web: www.hggs.de
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ht!Wir suchen junge Menschen für die Ausbildung zum/zur

- Zerspanungsmechaniker/in

- Werkzeugmechaniker/in

- Fackraft für Lagerlogistik

Das Arbeiten im Team macht Dir Spaß?
Du bist technisch interessiert und handwerklich geschickt? 
TTechnische Schulfächer meisterst du ohne große Probleme?

Dann richte Deine aussagekräftige Bewerbung an:

HGGS LaserCUT GmbH und Co. KG ▪ Michael Kuntz

Im Gereut 14 ▪ 76770 Hatzenbühl

Telefon: 07275/9891-13 ▪ Email: michael.kuntz@hggs.de ▪ Web: www.hggs.de

Azubis
 gesuc

ht!

Physiotherapeut/in
auf 450,- €-Basis oder Teilzeit/Vollzeit gesucht.

Einstellung ab März 2015 oder auch zu einem 
späteren Zeitpunkt.

Münzhandlung Ring
Wir zahlen Tages-/Höchstpreise 

für Zahngold, Schmuck, Alt- und Bruchgold

An- und Verkauf von: Münzen, Gold, Silberbesteck, 
Silber, Platin, Palladium, Briefmarken und Papiergeld.

76773 Kuhardt • St.-Anna-Str. 8 • Tel. 0 72 72 / 95 59 34
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 11-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr

Kundenparkplätze
im Hof

G
O
L
D
A
N
K
A
U
F

G
O
L
D
A
N
K
A
U
F

seit 
1993 über 20 Jahre

      Landgasthof
„Zum Karpfen”

                                viel vor – viel dahinter

Aschermittwoch  
Heringsbuffet ab 17 Uhr

Wir suchen jemanden mit  
guten Kochkenntnissen bzw. Jungkoch/-köchin.  

Bitte melden Sie sich!

Vom 23.02. - einschl. 10.03.2015 machen wir Urlaub.
Ab dem 11.03.2015 sind wir wieder für Sie da!

Wir freuen uns auf Sie! Leo Kessel und Team
ÖffnungSzeiten: täglich ab 16.00 uhr,

sonn- und feiertags ab 11.00 uhr durchgehend. Montag Ruhetag

Wörthstraße 11, Hördt, tel. 07272 / 7000242
www.landgasthof-zum-karpfen.de

Einzelnachhilfe - zu Hause -
qualifizierte Nachhilfelehrer für alle Klassen 
und Fächer: z.B. Mathe, Englisch, Deutsch, etc.

Tel.0 72 74 - 9 73 98 88 od. 0 72 71 - 90 07 98
abacus-nachhilfe.de

TN
S INFRATEST

Gesamt-
note

GUT (1,8)

Klavierstimmen vom Fachmann
www.piano-schneider.de oder 0 63 21 / 5 71 82

Hallo, liebe Orientteppich-Liebhaber und Kunden!!!
Unsere Restbestände des Cevik Orientteppiche. Wunderschöne Einzelstücke noch vorhanden. Sie suchen 

noch Ihr Lieblingsstück? Da ja Orientteppiche nicht mehr „in“ sind, werden wir die Restbestände zu  
Schleuderpreisen hergeben. Wir werden zum 31.03.2015 schließen, daher nutzen Sie Ihre letzte Chance.  

Diese Gelegenheit wird sich nicht mehr wiederholen. Da wir nicht jeden Tag geöffnet haben, bitten wir Sie, 
sich vorab telefonisch zu melden unter 07274/7399 oder 0152/04951921. Sie sagen uns die Maße und die 
Farbe, wir bringen Ihr Lieblingsstück oder den passenden Teppich unverbindlich auch zu Ihnen nach Hause.

Ihr Cevik Orientteppiche macht‘s möglich.

Treffpunkt
Deutschland.de

Reisemagazine

EntspannenWandern
R e l a x e n S t r a n d
SonneURLAUB
CampingGenießen

BELLhEim
FreudeDEUTSChLAnD
F e i e r n m u s e e n

Stellen Anzeigenannahme 
0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft
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The Wat Po
Traditionelle Thai-Massage

Nid Korsungnean Würz
Schenken Sie zum Valentinstag einen Gutschein von uns, 
z.B. traditionelle Kräuter-Stempel-Massage
wohltuend, regenerierend, entspannend

60 min = 45,- € · 90 min = 59,- €
Weitere Informationen finden Sie unter: 
boonman.thaimassage@facebook.com
Termine nach Vereinbarung ! 

Tel : 07272/959115, Handy : 017663145254
Forststraße 49, 76756 Bellheim
Ich freue mich auf Ihren Besuch! 

Preise zum

Kosmetik-Institut Elite
An Fronte Karl 14 | 76726 Germersheim

www.elitekosmetik.de | info@elitekosmetik.de
Tel.: 07274 / 9740110 | Mobil: 0176 / 10321972

S. Ijovkin

Angebote gültig bis 14.02.15

Geschenke-
Gutscheine!

❤❤
Valentinstag

für Sie               + Ihn
Ganzkörpermassage
+ Thermalakupressur

10er-Karte
pro Person 80,- Euro

statt 100,-

für Sie + Ihn
Pediküre/Fußpflege

2 für 32,- Euro
statt 40,-

für Sie + Ihn
Gesichtsbehandlung

2 für 84,- Euro
statt 96,-

    Valentinstag
     am 14. Februar

(iPr). Der Valentinstag am 14. 
Februar ist zu einem wichti-
gen Datum für alle Verliebten 
nicht nur bei uns in Deutsch-
land geworden. Unsere Exper-
ten haben hier ein paar nicht 
ganz alltägliche Geschenkideen 
rausgesucht.
Egal ob der Tag nun auf den 
christlichen Märtyrer Valen-
tinus zurückgeht oder auf ein 
Gedicht des englischen Schrift-
stellers Geoffrey Chaucer aus 
dem 13. Jahrhundert: Die 
Tradition, die Liebste an die-
sem Tag mit einer Aufmerk-
samkeit zu überraschen, kam 
erst in den 50er Jahren durch 
amerikanische Soldaten nach 
Deutschland.
Viele Deutsche nutzen den Va-
lentinstag, um ihren Liebsten 
ein kleines oder großes Ge-
schenk zu machen. Neben ei-
nem schönen Blumenstrauß 
oder etwas Süßem kommt 
ein romantischer Restaurant-
besuch zu zweit immer gut 
an. Aber es gibt auch andere 
Möglichkeiten, dem Partner 
des Herzens eine besondere 

Freude zu bereiten. Tickets für 
Musical oder Konzert, Gut-
scheine für eine entspannende 
Massage oder ein traumhaftes 
Wellness-Wochenende oder 
ein neuer Duft sind gerade bei 
Frauen sehr beliebt. Männer-
herzen kann man dagegen mit 
schönen Kopfhörern oder ei-
nem Traum-Mietwagen für den 
Ausflug am Valentinstag über-
raschen. 
Es muss aber nicht immer nur 
eine Veranstaltung zu zweit 
sein. Familien können z.B. ge-
meinsam einen schönen Tag im 
Zoo oder einem Erlebnis park 
verbringen. Nicht nur Kinder 
haben hier ihren Spaß. Und 
wenn die Familie schonmal zu-
sammen ist, kann der Tag auch 
gleich für ein paar schöne Fo-
tos im Fotostudio genutzt wer-
den – ein Geschenk, das bleibt. 
In jedem Fall bietet auch 
ein Stadtbummel viele Anre-
gungen, denn gerade zum Va-
lentinstag lassen sich die 
örtlichen Einzelhändler wie-
der viel Interessantes einfallen. 
Und das gilt es zu entdecken.

Geschenktipps für Unentschlossene 
Am 14. Februar ist Valentinstag: 
hier ein paar Tipps für Verliebte

Einfach herrlich: Ein Massagegutschein oder ein Verwöhnwochen-
ende in einem Wellnesshotel kommen bei Frauen gut an. Hier kann 
Mann nichts falsch machen. Foto: Busse und Busse-Vossler/interPress

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben: info@u-b-werbung.de
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Valentinstage 13., 14., 15. Februar

„Abend für Verliebte“
romantische Lesungen zum 5-Gang-
Menü mit Getränken p. P. 44,- Euro

Eine Nacht im Himmelbett,
Amors Kuschelzimmer
oder in der Rosensuite

67480 Edenkoben
Luitpoldstraße 79

Telefon 06323.9498-0
info@gutshof-ziegelhuette.de
www.gutshof-ziegelhuette.de

Gut-
schein-

tipp

Donnerstag
Flammkuchen-

abend
12,50 Euro

Räume für Ihre
Festlichkeiten

von 10 bis
100 Personen

✁

✁

Bio-Rumpsteak
5,- Euro Kennenlern-
Gutschein bis 31.3.15

Newsletter anmelden, regelmäßig Gutscheine & Angebote erhalten!

Valentinstag
     am 14. Februar

Klassisch und rot: Bloody Mary

(rgz). Der bekannteste Klassiker unter den roten Cocktails ist wohl die 
Bloody Mary. Dafür einfach je Glas vier Zentiliter Wodka mit einem 
Zentiliter Zitronensaft und 16 Zentiliter Tomatensaft in ein gekühltes 
Glas gießen. Salz, Pfeffer, Selleriesalz, Tabasco und Worcestershire 
Sauce hinzugeben. Mit Eis verrühren und den Mix in ein Longdrinkglas 
seihen. Als Dekoration nur eine Zitronenscheibe verwenden. Mehr 
Rezepte gibt es auf www.bsi-bonn.de/geniessen/cocktails.

(rgz). Etwas Wertvolleres als 
Zeit kann man einem gelieb-
ten Menschen nicht schenken. 
Warum also zum Valentinstag 
nicht einfach mal eine Aus-
zeit nehmen und den Liebs-
ten oder die Liebste rundum 
verwöhnen? Wie gut, dass der 
Tag der Liebenden 2015 auf 
einen Samstag fällt. So kann 
das Frühstück zu einem ganz 
besonderen Auftakt werden: 
Wer mag, der frühstückt gleich 
im Bett. Eine rote Rose und ei-
ne Girlande aus roten Herzen 
sind eine liebevolle Dekoration 
und wecken die Freude auf ei-
nen Tag zu zweit.

Autorennen 
und Gesangsunterricht
Wer seinen Partner gut 
kennt, weiß meist genau, mit 
welchem Ausflug der Tag 
unvergesslich wird. Seine Be-
geisterung für Autorennen 
ist grenzenlos? Dann ist ein 
Tag auf der Rennstrecke mit 
einem Formel 1-Schnupper-
kurs das richtige Geschenk für 
ihn. Sie wollte schon immer 
ein Star sein? Dann ist eine 
professionelle Aufnahme im 
Tonstudio bestimmt eine will-
kommene Überraschung für 
sie. Die „blauen Stunden“ ge-
nießt das Paar dann in einer 
feinen Bar oder gemütlich zu-
hause. Dort wird der Tag mit 
einem Cocktail gekrönt.
Zeit für zwei
Vielleicht mit einem Erdbeer-
Daiquiri, der zu den Short-
drinks zählt, die nicht satt 
machen und den Appetit auf 
das spätere Candle-Light-Din-
ner nicht verderben. 
Einfach vier Zentiliter weißen 
Rum, vier Zentiliter Erdbeer-

likör und zwei Zentiliter Li-
mettensaft im Shaker mixen 
und pur in zwei kleine, spitze 
Cocktailgläser geben. Der 
Cocktail vor dem Essen sollte 
weder Sahne noch Ei enthal-
ten.

Wer das Dinner nicht selbst zu-
bereitet, führt seinen Partner 
in ein feines Restaurant. Bei 
der Tischbestellung am besten 
auch gleich eine Valentins-
dekoration ordern, damit der 
Abend stimmungsvoll wird. 

„Auf der Suche nach einem fei-
nen Cocktail zum Ausklang 
des Tages wird man auf www.
ratgeberzentrale.de (Such-
funktion: ‚Cocktail‘) und auf 
www.bsi-bonn.de/geniessen/
cocktails fündig“, so Angelika 
Wiesgen-Pick, Geschäftsfüh-
rerin des Bundesverbandes der 
Deutschen Spirituosen-Indust-
rie und -Importeure e.V. (BSI). 
Übrigens: 
Besonders hübsch ist es, die 
Cocktails passend zum Anlass 
mit roten Herzstickern oder 
Cocktailkirschen zu garnieren.

Ein Tag für Liebespaare 
Zum Valentinstag schmecken Cocktails, 

die so rot sind wie die Liebe

Rot wie die Liebe - so sind am 
Valentinstag die passenden Cock-
tails. Foto: djd/BSI/Corbis
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Foto: djd/Union Invest-
ment/apops-Fotolia.com

Mit kleinen Raten und mehr Rendite
(djd/pt). Es hat sich inzwischen herumgesprochen: Die Zinsen für Spar- und Termineinlagen können 
trotz niedriger Inflationsraten kaum mehr die Geldentwertung ausgleichen. Dennoch schrecken viele 
Sparer weiter vor Aktieninvestments zurück. Meist haben Anleger Angst vor Kurseinbrüchen, wie 
sie in der Vergangenheit immer wieder zu erleben waren. Diese Skepsis, die bei kurzfristigen Anla-
gen durchaus ihre Berechtigung hat, ist beim langfristigen Vermögensaufbau aber fehl am Platz.

Ihr Geld!
Rundum  gut beraten

(iPr). Die deutschen Steuer-
gesetze sowie die Rechtspre-
chung ändern sich stetig. Für 
den Laien ist  das Erstellen 
seiner Steuererklä rung daher 
kaum unter Berücksichtigung 
aller aktuellen Regelungen 
möglich. Was im letzten Jahr 
noch richtig war, kann heute 
schon falsch sein. 

Bereits bei einer Steuererklä-
rung stoßen viele schnell an 
ihre Grenzen, übersehen gar 
wichtige Möglichkeiten, um 
Geld einzusparen. 
Darüber hinaus nimmt na-
türlich auch das perfekte 
Ausfüllen der Einkommens-

steuererklärung oder das Er-
stellen des Jahresabschlusses 
immer viel Zeit und Mühe in 
Anspruch.
Um auf dem aktuellsten Stand 
der Zeit zu stehen, hilft der 
Steuerberater. Der beschäftigt 
sich professionell und fort-
während mit den Finanzen 
und nutzt so alle Möglichkei-
ten, seinen Mandanten Steu-
ern zu sparen und Risiken zu 
vermeiden. Natürlich macht er 
dies nicht umsonst, doch wer 
nicht im Wirrwarr des deut-
schen Steuerrechts verloren 
gehen und unnötig Geld  an 
das Finanzamt zahlen will, hat 
sein Geld hier gut angelegt.

Mit professioneller Hilfe 
Steuern sparen

Der Gang zum Steuerberater lohnt sich aus steuerlichen 
und zeitlichen Gesichtspunkten

Hilfe des Profis nutzen: Ein Steuerberater erledigt die Einkom-
menssteuererklärung oder den Jahresabschluss nach aktuellen 
rechtlichen Gegebenheiten und kann einem so viel Geld sparen. 
Auch sonst ist er der perfekte Partner, wenn es um das Thema Fi-
nanzen geht. Foto: DAV/interPress

Auch sonst sind Steuerberater 
wichtige Ratgeber in vielen 
Fragen unseres Berufsalltags 

– von Mitarbeiterverträgen bis 

hin zur rechtlich optimalen 
Gestaltung einer Be triebsfeier 
oder des anstehenden Firmen-
jubiläums.

S t e u e r b e r a t e r S o z i e t ä t
Günter Engels & Bernd Wendland

Ihre kompetenten Partner für die Finanz- und Lohnbuchhaltung,
Erstellung von Steuererklärungen
und Jahresabschlüssen,
Beratung in Steuerfragen etc.

76761 Rülzheim, Mittlere Ortsstraße 95, Tel.: 07272 / 92446 · auch in Knittelsheim erreichbar: 0174 / 8086422
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Bellheim
hauptstraße 267a

Tel. 0 72 72 / 77 40 87 www.immopartnerbellheim.de

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen oder vermieten? Gerne sind
wir Ihnen mit unserer Erfahrung behilflich. Sprechen Sie uns an!

Verkauf einfamilienhäuser:

Germersheim, EFH, 5 Zi., Wfl. ca. 
148 m², sep. Gebäude ca. 85 m2  und 
Nebengeb. ca. 155 m2, Grdst. ca. 490 m2, 
Bj. 1966, B, Öl, 365,2 kWh  229.000,- €

 VermietunGen:
Bellheim, großzügige 3,5 ZKB, 115 m², 
im OG, Balkon, Bj. 1968, V, Gas, 151 
kWh, frei ab sofort,  mtl. 600,- € + nk

Bellheim, Erstbezug, 3 sonnige Zim-
mer auf 109 m², EBK, Keller, Balkon, 
Stellplatz, Bj. 2014, V, Gas, 46,5kWh, 
frei ab sofort  mtl. 800,- € + nk

Bellheim, Maisonettewohnung, 3 Zim-
mer, 90 m², EBK, Balkon, frei ab sofort
 mtl. 590,- € + nk 

Bellheim, 6 Zimmer auf 2 Etagen, 
160 m² Wfl., 2 Bäder, Keller, Balkon, 
Bj. 2009 saniert, B, Gas, 87,3 kWh, frei 
ab sofort mtl. 720,- € + nk

hördt, großzügige 3 Zimmer, 120 m², 
EBK, Balkon, Stellplatz, Energieausw.in 
Bearb., frei ab 01.02. mtl. 600,- € + nk 

Verkauf eiGentumsWohnunGen: 

Bellheim, Dachstudio, 3,5 Zimmer, 
79 m2, 2 Loggias, Keller, Stellplatz, 

Bj. 1990, V, Gas-Zentralhzg., 161 kWh, 
frei ab sofort  Vhs 140.000,- €

kandel, ausgefallene 3 Zimmer auf 62 
m² Wfl., DG, EBK, Loggia, Bj.1984,  V, 
Öl, 106 kWh, frei ab sofort  124.000,- €   

lustadt, 3 ZKB, 74 m2, Balkon,  
2 Stellplätze, Bj. 1998, V, Gas, 143,0 
kWh, frei ab sofort  120.000,- €

lingenfeld, ruh. Lage, 3,5 ZKB Mais. 
in 6-FH, DG, mehrere Sonderaus-
statt., Gäste-WC, ca. 95 m², EBK, 
Südblk., Gge. u. überd. Stpl., Bj 1991, 
V, Gas-Etghzg., 106,6 kWh, frei ab 
sofort 145.000,- € 

 
Verkauf GeWerBeimmoBilien: 

kandel, zentrale Lage, ideal als Praxis 
oder Büro, auf 3 Zimmer mit 84 m2, 
EBK, Balkon, Keller, Garage, Bj. 1998, 
V, Gas, 92,3 kWh 152.000,- € 

lingenfeld, Ladengeschäft, 31 m2 
Gesamtfläche, sehr gut vermietet,  
bestens für Kapitalanleger geeignet, 
2 Stellplätze, Bj. 1999, V, Gas-Etagen-
hzg., 129,0 kWh,  65.000,- € 

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir erstellen für unsere Kunden:
• Sachverständigen-Wertgutachten 
• Energieausweise nach ENEV 2014

Dörrzapf Immobilien GmbH
Waldstückerring 6 • 76756 Bellheim • Fon 07272/91111 • box@dz-architekten.de

Für Sie
kostenFreI!

Helle Wohnung im Zweiparteienhaus
Bellheim: Ab sofort großzügige 3-Zimmer Wohnung im 1. OG – 95 m² in 
schöner zentr. Wohnlage zu vermieten. Wohnzimmer, Bad m. Dusche und 
WC, Waschküche, Garten und Stellplatz vorhanden. Kaltmiete 600,00 €, 
NK 110,00 € + 2 MKM KT. Tel.: 01797795421 oder 01737045724

Einfamilienhaus in Steinweiler von privat
zu verkaufen oder zu vermieten. 

Grdst. 536 m2, Wfl. ca. 130 m2, Garage, voll unterkellert. Preis VHS.
Telefon: 01 52 / 52 78 40 47

Herxheim, Ortsmitte, Neubau/Erstbezug
EG-Wohnung, 3 ZKB, 86 m2, Balkon, Stellplatz,

zu vermieten. Telefon 0172 / 7 20 52 85

NEUPOTZ  DG, 3 Zimmer, Küche, Bad, Du/WC, 
Kellerraum, 1-2 Personen, Miete 340,- € + NK.

Telefon: 01 60 / 8 84 65 07

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

Immobilien Anzeigenannahme 0 65 02 / 9147-0

aus der Region 

für die Region

Anzeige

SIe BrAuchen...
... dringend einen Tapetenwechsel?

ImmobIlIenWeLT in
Ihrem Mitteilungsblatt  
könnte Ihre rettung sein!
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Heizung Notdienst 24 h
Tel. 01 77 / 3 19 65 48
Tel. 0 62 32 / 3 12 83 80

Heizung und Sanitär
Kesseltausch und 
Wartung
Bad-Sanierungen
komplett

»
»
»

Industriestraße 38 a · 67346 Speyer

Tel.: 06232 / 3 12 83 80
Mobil: 0177 / 31 96 548

Bad-Komplettsanierung
(aus eigener Hand)

Gas, Heizung, Sanitär
Fliesen- und
Natursteinverlegung
Balkon- und
Terrassensanierung

»
»
»
»

Industriestr. 38 a
Speyer

flIeSenverlegung
& InnenauSbau
mEIsTErbETrIEb

0 72 71

9 89 81 01 Classic GmbH • Tel. 06361-915886, Fax 06361-459586 • E-Mail: classicbau@web.de

schnell

sauber

günstig
Fest-
preis

Z. Zt. Top-Preisaktion: 100 m2 Dachabriss, Entsorgung, Unterspannbahn, Konter-
lattung, Lattung, Dacheindeckung, nur 3.949,- €, Asbest- und Maurerarbeiten.
Wärmedämmung, Flachdachbau, Holzarbeiten, eigener Gerüstbau, 
Malerarbeiten kompl. pro m2 nur 13,- €. WIr arbeIten z.zt. In IHrer näHe!

Dachdecker - Maler + Maurerbetrieb

Privatkauf: Pelzmantel und Pelzjacken sowie 
Mützen und Schals. Abholservice und Barzahlung.

Telefon: 01 77 / 7 22 16 58

BELLHEIM Waldstückerring 7 · neben Sped. Fuchs

Tel. (0 72 72) 95 57 95  ·  Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 9 - 13 Uhr / 14 - 18 Uhr ·  Sa. 9 - 13 Uhr

Ein Markt der
WASGAU AG

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen.
Solange Vorrat reicht.

Angebote gültig vom
6. bis einschl. 19. Feb. ‘15

Bitte beachten Sie unsere geänderten Öffnungszeiten.

Odenwald Quelle
Mineralwasser
classic oder medium
12 x 0,7-l-Kiste 
zzgl. 3.10 Pfand 
(1 l = 0.26) Kiste  2.22

Stubbi
Premium Pils, Radler, Cola-Mix
20 x 0,33-l-Kiste
zzgl. 6.20 Pfand
(1 l = 1.18)

Kiste ohne Pfd.7.77

Sekt
Grün Cabinet,
Gold, Rosé, Rubin
(1 l = 4.44)

je 0,75-l-Flasche

3.33

Kombikiste
Coca·Cola... und andere Sorten
je 12 x 1-l-PET-Kiste
zzgl. 3.30 Pfand (1 l = 0.69)

je Kiste o. Pfd. 8.22

Telefonische Anzeigenannahme: 0 63 47/9 72 08-0
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Gaststätte 
Grüner Baum

Prälat-Storck-Staße 7, Bellheim

Am Samstag, 07.02.2015  
ab 11.30 Uhr ist es wieder soweit!
Dampfnudeln mit Grumbeersupp,  

wie zu Omas Zeiten, Vanill- und Weisoß kehrt ach dezu!!
Bitte um Voranmeldung. Auch zum Mitnehmen. 

Voranzeige: 14.02. Kesselfleisch-Essen
Das Grüne Baum-Team
Telefon: 0 72 72 / 7 47 93

Öffnungszeiten: Di.-So. 10.00 bis 23.00 Uhr, Montag Ruhetag
Auf Ihren Besuch freut sich das Grüne Baum-Team

&
ANZEIGENBERATUNG

GRAFIK-DESIGN
WERBEORGANISATION

ULLMER
BRÜGGEMANN

Unsere Ideen    für Ihren Erfolg ...

Rufen Sie uns an!
Wir informieren
und beraten, 
gerne vor Ort.

Telefon 
06347/97208-0

Die ideale Werbefläche 
für Ihre gewerbliche Anzeige!

Interessiert?

Essingen · Spanierstraße 70 · info@u-b-werbung.de

Gut informiert durch Ihr Amts- oder Mitteilungsblatt!
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3 x in Ihrer Nähe - Bellheim & Offenbach & Schwegenheim

www.getraenke-mohr.de
rinK

 IHr Getränke-FaCHMarkt

und Spar

trink & spar Getränke-Fachmarkt - 76756 Bellheim - In der Fellach 21A - 
Tel.07272/774792 - gegenüber Strohmeier-Gilb - neben Autohaus Stern

Mo.-Fr. 09:00-12:30 und 13:00-18:00 Uhr, Sa. 08:30-13:30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren besuch!

- Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung! -

Weißbier

20 x 0,5
Pf. 3,10 € - l = 1,45 € 14,49 € 20 x 0,5

Pf. 3,10 € - l = 1,30 € 12,99 €

Pils, Fun 
oder Light

12 x 0,7
Pf. 3,30 € - l = 0,69 € 5,79 €

Orangen- 
oder Zitronen- 

Limonade

12 x 1,0
Pf. 3,30 € - l = 0,37 € 4,49 €

6 x 1,0
Pf. 2,40 € - l = 1,05 € 6,29 €

Schnepfenflug
Riesling trocken

1,0
pfandfrei 3,39 €

3 mitnehmen =  2 bezahlen

anGebote GÜLtIG VoM 06.02. bIs 12.02.2015

Classic oder Medium 
36 x 0,7 Pf. 9,90 € - l = 0,40 € 9,99 €

Classic,
Medium

oder Naturell

ACE
Vitaminsaft

MontageService AlSchner
Dienstleistungen in, am und rund ums Haus

Garten Straßenreinigung
- Pflege Winterdienst
- Bewässerung Gartenhäuser

Rasen Möbelaufbau
-Pflege Bodenbeläge
- Sanierung und vieles mehr

Bernhard Alschner
Gustav-Ullrich-Straße 38 · 76756 Bellheim

Telefon 01 72 - 5 34 45 09
E-Mail: kontakt@msa-bellheim.de

Tel. 07272/9809570
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 14.00–23.00 Uhr, 
Sa. 10.00–23.00 Uhr, So. 10.00–22.00 Uhr

Do., 12.02.2015 Schmutziger Donnerstag mal anders:
Rocknight mit DJ Matt

So., 15.02.2015 Faschingssonntag während des Umzugs 
von 13 - 15 Uhr geschlossen. Rosenmontag geschlossen

Sonnenschein
Die qualifizierte Tagesbetreuung
für Senioren in Bellheim
Inh. Doris Hünerfauth  

Wir bieten: Betreuung ganztags sowie halbtags möglich
Unsere Tagesgäste erwartet ein buntes Tagesprogramm,
selbstverständlich stehen für uns die individuellen 
Bedürfnisse und Wünsche unserer Senioren im Vordergrund.
Fortmühlstraße 18a · 76756 Bellheim
Telefon 0 72 72 / 9 29 70 67
E-Mail: d.huenerfauth@web.de

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben: 

info@u-b-werbung.de
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Hauptstraße 267a in 76756 Bellheim
Tel. 07272/75783, Fax 07272/6249
www.immopartnerbellheim.de

HaUsVerWaLtUnG
koMpetenz zUM FaIren preIs

Ihr plus an Vorteilen:
+ Jährliche Eigentümerversammlung
+ Jährliche Nebenkostenabrechnung 
+ Jährlich aktualisierter Wirtschaftsplan
+ Laufende Überwachung der Wohnanlage
+ Frühzeitige Erkennung von Schäden am Gebäude
+ Hausmeisterservice
+ Mietverwaltung / kostenfreie Vermietung mit
+ Bonitätsprüfung der Mieter

Geldspar-tipp Neureifen • Montageservice
Reifen - Gebraucht alle Größen

ab 
10,- €

Einfach riesig ist die 
Auswahl und

Super preiSwert
Bellheim • Gewerbegebiet • Tel.: 07272/92870
Reifen HaRz


